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Russische Kriegsvorbereilungen gegen Rumänien.
Der russisch -rumänische Konslikl.

Mobilisierung - er russischen Truppe «.
TU. London . 17. Mai . (Drahtbericht .) Rach einer Meldung

aus Konftantinnpel hat di « russische Mobilmachung iu
grösjter Stille an der bessarabischen kreuze begonnen .

3. London. 17 . Mai . (Eigener Drahtbericht s Nach einer Mel¬
dung der „Chicago Tribüne " ist der rumänische Eeneralstab
darüber unterrichtet , daß die russische Militärverwaltung die M o
b l l i i r e r u 'n g der Truppen an der bessarabischen
Grenze a n g e o r d n e t hat

Eine Meldung der 2 Z.-Agentnr aus Konstantinopel besagt in
gleichem Sinne , daß die russischen Vorbereitungen an der besia -
rnbischen Grenze in vollem Gange seien .

Um die Regierungsbildung
in Frankreich.

Ein angebliches Programm - erFührer - er Linken . —
Wichtige Beratungen - er Ra - ikatfoziatisten in Lyon .

Die fragliche Kattung - er Sozialisten .
F. H . Paris » 17 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatter » . >Die Havas -Agentur veröffentlicht eine Erklärung der drei Ab-

gevrdneten Herriot , Painlevö und Leon B l n m , wonach di«
künftige Kammermehrhcit ein Programm der Versöhnungand des internationalen Einvernehmens durchfüh-
ren wolle. Den berechtigten Ansprüchen Frankreichs müsse Rechnung
getragen werden . Die neue Mehrheit wolle ein FinanzPro¬gramm durchfuhren, das das wirkliche Gleichgewicht im BudgetErstellen soll. Sie wolle gegen di« Verteuerung der Lebenshaltungund damit auch gegen die Baisse des Franken ankämpsen.Es muß als sehr zweifelhaft erscheinen , ob tatsächlich die drei
Abgeordneten, von denen sich nur Painlevö in Paris befindet , eine
solche Erklärung Unterzeichneten. Man kann diese Zweifel um soschärfer Hervorheven, als bisher keine Gelegenheit bestand, daß sichHerriot und der Sozialistenführer Blnm auf ein gemeinsames Pro¬gramm geeinigt hätten . Ein solches gemeinsames Programm auf¬
zustellen , liegt bisher ebensowenig ein Anlaß vor , als ' noch gar nichtbekannt ist, ob Radikalsozialisten und Sozialisten .gemeinsam eine
Regierung bilden wollen . Der Abgeordnete M out et , der mit
Herriot auf einer gemeinsamen Liste in Lyon gewählt wurde, gaballerdings gestern nachmittag in den Wandelgängen der Kammer die
Erklärung ab , daß Herriot keine Regierung bilden würde, wenn die
Sozialisten in diese nicht eintreten würden . Der Abgeordnete Re¬it a u d e l , der diese Worte hörte , machte Moutet den Vorwurf , daß°r im Namen Herriots Erklärungen abgebe, ohne hierzu ermächtigtw sein . Aber Moutet erklärte , daß er die Anschauungen Herriotsgenau kenne und sie richtig wiedergegeben habe.

Herriot ist gestern in Lyon eingetroffen. Wie unser Korre¬spondent zuverlässig mitteilen kann, werden heut« hervorragendeFührer der Radikalsozialisten Partei mit ihm konferieren. Auch der
bisherige Generalsekretär der Reparationskommission Bergeri « ,
welchem in einem Kabinett Herriot entweder als Kabinettchef des
Neuen Ministerpräsidenten oder als Generalsekretär des AuswärtigenAmtes eine große , politische Rolle zugedacht ist, traf gestern in Lyon">n. Von diesen Besprechungen, die sich möglicherweise noch bis zumDlontag oder Dienstag hinzichen — Herriot wird erst am Dienstagin Paris eintrcffen — wird die weitere Gestaltung der Lage ab-
iiängen. Vorläufig weiß man von Herriot nichts anderes als eine
kurze Erklärung , die er gestern früh in Toulon abgab . nämlich d^ß^ r neuen Regierung die Regelung der auswärtigen
fragen leichter fallen werde, als die der Finanz -
tragen .

Von dem sozialistischen Abgeordneten Alex V a r e n n e liegt eine
Erklärung vor , die er einem Havasvertreter abgab . Darin führte er"us . daß kein Zweifel bestehen könne, daß die Sozialisten" n einer neuen Negierung teilnehmen müßten . Beib«r Wahl hätten dw Sozialisten von den Radikalen ebensoviel« Stim -
u>en erhalten , wie o ' : ihren eigenen Parteigenosien . Die ungeheure-Rehrheit , die für die Sozialisten stimmte, erwarte , daß sie mit den
Radikalen zusammenar^eiten . Die Beschlüsse, die vor dem Kriege""faß : . rden, hätten keine Bedeutung mehr und würden übrigensllt ollen europäischen Ländern nicht mehr beachtet. Der Beschluß

Kongresses von Marseille könnte auf dem Sozialistenkongreß vom'
• Juni abgeändert werden. Dagegen erklärte der sozialistische Ab¬

geordnete D a r t h e gestern in den Wandelgängen der Kammer , er:< j überzeugt, daß der Kongreß vom 1 . Juni sich nicht für die Mit¬
wirkung an einer bürgerlichen Regierung aussprechen werde.

Für - ie Aufrechkerhattung - er Entente .
. F. H . Paris . 17. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

heutige „M o r n i n g p o st" veröffentlicht die Erklärung des
sg?äsidenten des französischen Senators Doumergues , worin sich
g 'eser für den Abschluß einer Allianz zwischen Frankreich und Eng¬end ausspricht. Obwohl die Alliierten den Sieg davongetragen!>"tten . behauptet Deutschland, daß es Nicht geschlagen worden sei.^" Deutschland seine wesentlichen Verpflichtungen nicht erfüllt und
- !sch die Mentalität nicht geändert , die es vor dem Kriege bekundetMtc , müßte man sich fragen , ob Deutschland wirklich geschlagen wor-

sei . Die Revanchegelüste Deutschlands würden aber den Welt -'f>" den nicht stören können , wenn Frankreich und Großbritannien ge-'dt blieben . Beide Länder müßten übrigens daran denken, daß sie
^ denselben Gefahren ständen, wenn die Entente nicht weiter be-"nde , oder wenn nicht sie durch eine Allianz ersetzt würde.
. TU . Nom, 17 . Mai . (Drahtbericht .) Finanzminister . d e Ste »
La ht hat eine Verminderung der Steuern angrkündigt , um di«^vens- und die Produktionskosten zu vermindere - ^ ■

Der unverwüstliche Poincare .
Der Zweck - es Briefwechsels mil Wae - vnal - . —

Neue Quertreibereien .
F. H . Paris , 17 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Tatsache, daß Poincare in seinem Brief an Macdonaldvom 14 . Mai Erklärungen über die Ruhr - und Reparatiousfrageabgab , mußte bereits Kopfschütteln erregen , weil der beiden Wahlen geschlagene französische Ministerpräsident im Grund ge¬nommen kein Recht hatte , seinem Nachfolger irgendwie vorzugreifen.Aber Poincare will es bei dem einen Brief nicht bewendenlassen , da ihm Ramsay Macdonald ebenfalls ein Schreiben zugehcnKeß . das keinerlei politische Bedeutung hat . und nur den Wert einesHöflichkeitaktes besitzt. Sa wird er , wie der „M a t i n" zu berichtenweiß, darauf antworten , und dem genannten Blatt zufolge soll dieserAustausch von Briefen sogar weiter fortgesetzt werden. Poincaröwill in seinem nächsten Schreiben eine große Reihe von Punkten inder Reparationsfrage aufstcllen, die ein englisch - franzö¬sisches Abkommen notwendig machen . Der , .Matin " behauptet ,daß diese Tat Poincarös allen alliierten Ländern zum Nutzen ge¬reichen könne . Zwischen Poris und London werde zweifellos einUebereinkommen zustauoe kommen . Poincare werde seinem Nach¬folger auf dem Quai d 'Orsay eine klare und günstige Situationhinterlassen.
Zu diesen erstaunlichen Absichten eines Ministerpräsi¬denten , der nichts anderes zu tun hat , als die laufenden Geschäftefortzuführen , und der zweifellos allen parlamentarischen und diplo¬matischen Gebräuchen zufolge nicht mehr das Recht hätte ,Staatsaktionen von größter Bedeutung oorzuneh -m e n, ist zunächst zu sagen, daß von Mardonald erwartet werdenkann, daß er das unverfaffungsmäßige Borgehen Poin -carSs entweder zurückweifen oder ignorieren werde.Denn was ihm Poincare , der am 1 . Juni den Quai d'Orsay ver¬laßen muß, noch zu sagen hat , kann vielleicht noch persönlich « Bedeu¬tung haben , kann aber keineswegs Frankreich und dessen künftigenAußenminister binden . Aber gerade darauf scheint es Poincareabgesehen zu haben . Man hat beinahe den Eindruck, daß er bereitsjetzt einen Staats ft reich vorbereitet , wie den mit dem er imJanuar 1922 Briand gefällt hatte , nämlich bestimmte Richtlinien fürdie Lösung der Ruhr - und Reparatiousfrage auszustellen, um sich eineArt persönlicher Rückendeckung zu schaffen . Wenn sein Nachfolgerdie von PoincarS ausgestellten Bedingungen nicht erfüllte , so hätteer leichtes Spiel , wenn er daraus Hinweisen würde, daß er ander«Bedingungen für Frankreich erzielt hätte , wenn er am Rüder ge¬blieben wäre . Damit daß Poincare seine Ansichten Macdonald mit¬teilt . hat er gewißermaßen eine offizielle Bestätigung seiner Anschau¬ungen und er wird mit diesen zu gegebener Zeit nicht hinter demBerge halten . Daß sich aber sein Nachfolger auf dem Quai d'Orsay,ob dies nun Briand oder eine andere Persönlichkeit wäre , ein solchesSpiel gefallen laßen könne , muß mehr als zweifelhaft erscheinen .Mann kann in dieser Fortsetzung des Briefwechsels mit Macdonaldnichts anderes sehen , als einen Versuch PoincarSs , sich die Rück¬kehr zur aktiven Politik vorzubereiten , die ihm durchdie Wahl in so jäher Weise angeschnitten wurde.

Nicht nur Macdonald , sondern auch den Belgiern scheintPoincarS seine Anschauungen in der Reparationsfrage aufnötigen zuwollen . Daraus erklärt es ßch wohl , daß er gestern eine lange Be¬
sprechung mit dem belgischen Botschafter in Parishatte .

Sine interalliierte Konferenz ?
F . H. Paris , 17. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatter ».)Reuter veröffentlicht eine Erklärung über die Reparationsfrage , wo¬rin es » . a . heißt : Wahrscheinlich wird eine interalliierte

Konferenz notwendig sein , doch ist es nicht sicher, daß sie vorMitte oder Ende Juli stattfinden kann.
Auch in Rom glaubt man an eine bevorstehende interalliierte

Konferenz. Eine gestern ausgegebene offiziöse Note besagt, daß die
Zusammenkunft zwischen Mussolini mit den belgischen MinisternT h e u n i s und H y m a n s morgen in Mailand stattfinden werde.Bei dieser Gelegenheit werde man den italienischen und den belgischen
Standpunkt in der Reparationsfrage aufklären können. Wann eine
Konferenz der alliierten Ministerpräsidenten stattfindet , wüßte man
noch nicht. Die Besprechung von Mailand werde aber jedenfalls die
Vorbereitung für eine solche Konferenz darstcllen, falls eine solchevon den alliierten Regierungen für notwendig erachtet würde.

Wieder ein '
schweres Eisenbahn¬
unglück.

Zusammenstvh zwischen vem Slmplvn -Sxpretz und
einem Lastzug . — Bier Personen loi . — Die Ursache

falsche WeichensteUung .
TU. Laibach , 17. Mai. (Eigener Drahtbericht .) Der henke

um Mitternacht von Rakel gegen Italien abrvllendr Simplon .
Expretzzug ist in der Nähe von Adelsberg auf der Station P r e st r a-
n e k ans eiuen Lastzug aufgesahren . Die Bemühungen des Lokomoti».
führers und des Heizers, den mit eine» Gefchwindigrkit von ?v Kilo¬
meter durchfahrenden Zug durch Gegendampf »«» dem Zusammen¬
stoß zu bewahren , blieben erfolglos. Bier Wagen wurde « zertrüm¬
mert Der Lokomotivführer «ub der Heize» de, Erpreßzuge» retteten
sich durch Abfpringe « von d«r Lokomotive .

Bet dem Zusammenstoß wurden 4 Personen gotbtet « ck
8 schwer verlebt. Unter den verwundeten befindet sich auch das Per.
fonal der Schlafwagengeselljchast Der diensttuend « Beamte h«i sich
erschossen . Die Ursache de, Zusammenstoß «» war. ein« falsche Wrichen-
strWng. "

. w - - - t ; * .

Die Wahlpropaganda in Amerika
Von unserem New-Porker Mitarbeiter .

Von der bohlen Phrasendrescherei Wilsons und seinen auf die
Täuschung de: Völker berechneten Schlegworten sind heute wenigstens
.drei , nachdem sie ihre Arbeit verrichtet, als Humbug entlarvt
r .wrden . Aus eines — „ Er hielt uns aus dem Kriege heraus " —
ist auch das amerikanisch : Volk hereingefallen , auf die beiden anderen7 '

cutschland . ja ganz Eurooc . Und das heute in europäischen Köpfennoch herumsputendc Schlagwort von der Sicherung der Welt fürwahre Demokratie durch diese — fit venia verbo - fiele Republikist in den lctzi m Wochen in Washingtons großer Waickanstalt für
übmutzige Zamulienwöschr ein Fetzen wieder zutage gekommen . So
beschämend auch die allgemeine Deamten -Korrnption ist , muß derEhron ' st dock> vermelden, daß damit der Tiefstand noch lange nichterreich ! wurde . Es ist beinahe fraglich, ob der Deutsche , dem es
unverständlich war . daß die aiideren Völker die von ihm „verübten "
Kriegsgreuel glaube» konnten, sich psychologisch vorstellen kann, daßdie mit Schimpf und Schande aus ihren hohen Stellungen verjagtenoder doch stark ramponierten Persönlichkeiten in ihren Heimatorteni un mit Trommeln und Pfeifen empfangen oder in anderen Fällenmit Demrauensausdrücken als Präsidentschaftskandidaten beehrtworden sind. Und doch ist es so. Der hinauskomplimentierte Flotteic-Sekretär Denby . der die berüchtigte Teapot Dome Pacht unterzeichnetchatte, wurde bei de: Heimkehr nach feiner Heimatstadt Detroit mireiner Ansprache des Bürgermeisters , mit Musik und unter dem Jubelvon Tausenden emvsanaen. Texas hält getreulich zu seinem großenSohn , Senator Fall , der die Bestechungen annahm , und das einfachnoch nie dagewei- ne Mullerexemplar eines Generalstaatsanwalts ,>»er unaussprechliche Daugherty von Ochio , der Harding zum Präsi¬denten machte , bereitet sich darauf vor, in seinem Staat für das An:teines Bundesfcnators zu kandidieren, ja . man sagt ihm nach , daß erfür später sogar nach der höchsten Würde des Landes trachtet.Das sind unumstößliche Beweise für den politischen Tießtand desLandes , dessen beide Parteien ein so gerütteltes Matz von Korruption
cvufzuweisen haben, daß man an ihrer Lbens 'ähigkeit mit Recht zwei¬feln sollte. Trotzdem muß man sich vor dem Trugschluß hüten , daß der
Dumchschnitts-Amerikan -r diese Sachen gutheißt - es handelt sich viel¬mehr ausschließlich um di« Politiker und ihre unmittelbaren Mit¬
läufer , die aus der allgemeinen Kaße etwas zu erhaschen hoffen . Mannennt das die Parteimaschine und es ist eine Maschine ohne Scham, '
ohne Reue, ohne Gewissen : aber geschmiert muh sie werden ! Die
Parteiklepper veranstalten die festlichen , auf Täuschungder kaum mehr als di ; Ueberschriften in den Zeitungen lesendenMaßen berechneten Kundgebungen und verhelfen bei den Vor¬
wahlen für die Präsidentschafts-Konvente den die Maschinen beider
Parteien beherrschenden Kandidaten Toolidge und Mc . Adoo un¬
beschadet ihrer niebr oder minder großen Oelflecken zu ihren Stim¬men . Sie werden dabei nicht nur durch das korrumpierte Groß¬kapital , sondern auch durch die Geschäftswelt im allgemeinen unter¬
stützt, weil „die Geschäfte schwer leiden" unter der Unsicherheit überden zukünftigen Ausfall der Wahl : denn es könnte doch vielleichtcmmal endlich ein Radikaler hsmnkommen, wenn die Dnthüllui '.genüber die anderen jo weiter gehen.

Di« große Maße ballt die Faust in der Tasche . , Zeitungen
stehen ihr kaum lur Verfügung , und die großen Blätter unterstützenjeden .Maßen " Politiker , solange ihm seine Sünde m'

cht direkt
nachgewiesen wird . Die sogenannte Intelligenz ist zu kl-ffn anZahl und außerdem zumeist politisch träge . Sollte es aber zurBildung einer »rillen Partei mit La Lolette an der Spitze kommen ,so werden die Politiker doch eine Aeberraschung erleben, voraus¬
gesetzt, es läßt sich To viel Geld auftreiben , daß die Kampagne richtigorganisiert werden kann. Van den Maßen ist nichts zu erwarteir .oie kls 'neren Fabrikanten haben zu viel Angst vor den Kontrolleurendes Geldbeutels , als daß sie sich in Verbindung mit einer ihremWesen nach anti -sinaNzkopiialisüsch-m, eher llleinbürcgerlichen Be¬
wegung einsetzen würden . So ble'den nur einige reiche, gemein-
sinnige Bürger über , die auch nicht allzuviel aufbringen können , um
auch nur einigermaßen einen Vergleich mit den ungezählten Millionen
anshalten zu können, die hinter den Maschinen stehen , zunml di«
.Uebeltäier von großem Reichtum"

, wie Roosevelt sie nannte , beide
Maschinen mit Hunderttausendrn zu ölen pflegen, wie sich wiederheim Washingtoner Oelverhör heransgesiellt hat

Rach dieser Abschweiiimg auf ein Gebiet , welches den w 'irklichen
Zustand der „echten Demokratie"

, die in Europa so viele Bewunderer
gefunden hat , kennzeichnet und diese Gabe als ein Dauergefchenk
erscheinen läßt , muß man die Verhältniffe sin Washington noch ein¬mal in Betracht ziehen, und zwar in zwei Beziehungen. Es ist die
Tragödie der Senatoren und die der Anwälte . Nachdem der erste
Vorsitzende des Unterfuchungskomitees, Senator Lenroot, übrigensein Deutschenhasier und auch ein Gegner Lo Lolettes , infolge ihm
nachgewiesener klnstimmigkiten zurücktreten mußte, ist dasselbe Schicks
fal , dem Senator Wheel-.r , seinem Nachfolger, zuteil geworden. Ja
stimm Falle scheinen jedoch noch Zweifel zu bestehen : denn die An¬
klagen stammen aus der amÄchigen Quelle des Generalanwalts
Daugherty bezw . deßen rechter Hand , dem von keinerlei Skrupelnbelasteten Oberoetektio Burns , dem feit langer Zeit eine riesige
Fertigkeit im Fabrizieren von Deweismaterial nachgesagt wird . Daß
sich der als unbestechlich bekannte Senator Vorah mit einem Senats¬
komitee nach Montana begeben hat , um die Anschuldigungen zu
lentersuchen . Inzwischen sitzen eine ganze Anzahl anderer Senatorenund auch noch höher stehende Herrschaften wie auf Kohlen, daß es
doch irgendeinem der Zeugen « infallen könne , sie zu nennen.

Daß der berüchtigte Vorgänger Daughertys , A. Mitchell Pallms »— „Treuhänder " deutschen Eigentums ist er auch mal gewesen —
cbenfalls ja den Kompromittierten des Oelftandals gehört, soll hierin Derbmdung mit der Tatsache Erwähnung finden , daß keiner der
radikalen Führe : in irgendeiner Weise einen ,Flecke» auf seinem
Mrenschild aLl^ kojnmen hat. Men .voran leuchtet da Senator La
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Lolette , welcher bis zuletzt gegen den Eintritt Amerika« in den Krieg
erntrat und sich dafür Verräter und. als allerschlimmstes. „Freund
Deutschlands" lchimpfen lassen mutzte . Das letztere Schimpfwort war
für jeden amerikanischen Politiker tödlich , daher suchten fast alle
Deckung. Aber mcht Wisconsins Ideal , noch der demokratische Sena¬
tor Reed von Missouri, der bis zuletzt gegen Wilson kämpfte und
daher als Deutsckenireund unter der Kriegswolke verschwand . Heute
haben die Deutschen Missouris die Rechnung glatt gemacht , indem
sie ihn gegen den Willen der demokratischen Maschine durchgedrückt
staben . Diese Minner waren gar keine „Deutschenfreunde" an sich ,
ober sie waren ehrlich genug, ihre Erkenntnis , daß es sich auch um
einen internal,onal -grofftapitlistifchon Zug beim Weltkrieg« han¬
delte, in den Kampf dagegen umzusetzen .

Ein autzenpoNMches Programm
- er MMelparleien.

Eine Basis für die Verhandlungen mU den Deutsch-
nationalen . - Rücktritt der Reichsregierung zwei

Tage vor Zusammentritt des Reichsiags .
roi. Berlin , 17. Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift.

leitung -1 Die Koalitionsparteien des alten Reichstages , die vor»
läufig im Rahmen einer Fraktionsgemeinschaft weiter zusammen-
arbeiten inerten , haben gestern in einer gemeinsamen Besprechung
'hrer Führer den Beschluß gefaßt . ein außenpolitisches Pro -
gramm aufzustellen. Man will damit eine Basis für die bevor- '

stehenden Verbandlungeer mit den Deutschnationalen schaffen und
vermeiden, daß durch langwierige Verhandlungen zwischen den
Deutschnationalen und den einzelnen Mittelparteien unnötige Zeit
verloren geht. Es kann nunmehr als durchaus feststehend bezeichnet
werten , datz die Reichsregierung etwa zwei Tage vor
dem Zusammentritt des Reichstages ihren Rück¬
tritt nimmt . Bis dahin müssen dann unbedingt die Verhand¬
lungen über die neu« Regierung abgeschlossen sein , damit sofort eine
neue aktionsfähige Regierung <m die Stelle des alten Kabinetts
treten kann.

England und die Deutschnalivnalen.
WTB . London, 17 . Mai . (DrahtberichtZ Die „ Times "

schreiben in einem Leitartikel , die deutschen Konservativen ständen
jetzt der Wahl gegenüber, entweder die Erfüllungspolitik der Re¬
gierung Marx zu unterstützen oder sie unter Umständen zum Schei¬
tern zu bringen , ohne eine logische Alternative dazu zu haben . Für
den Augenblick schienen sie nicht in der Lage zu sein , eines von
beiten zu tun . Die Haltung der deutschen Konser¬
vativen sei aber wichtig. Sie stellten eine starke Reak¬
tion der gegen die erniedrigenden Verhältnisse ,
in die Deutschland gebracht worden sei und die durch die Ruhr¬
besetzung sehr verschärft worden seien . Es sei im großen und ganzen
nicht schlecht , datz dieses Element der deutschen öffentlichen Meinung
in die Arena politischer Schwierigkeiten gebracht worden sei . Die
Partei weise wenig erfahrene Politiker auf , und es sei zweifelhaft ,
ob sich unter diesen ein möglicher Reichskanzler finde. Die
deutsche Regierung zeige gegenüber der Unfähigkeit der
.Konservativen Festigkeit und Mut . Sie habe die Absicht , dem
Reichstage gegenüberzutreten, ihren Plan darzulegen und mit seiner
Annahme oder Verwerfung zu stehen oder zu fallen.

Die „ Times " fährt fort , ein großer Teil der Schwicrigkei-
ien fei, — wie klar ersichtlich — auf die Unfähigkeit zurllckzuführen ,
die wirkliche Lage für die Außenwelt zu begreifen . Es bestehe nicht
der geringste Zweifel über di « britische Ansicht , die immer
e. useinandergesetzt worden sei , daß der Dawesbericht als
Ganzes angenommen werden müsse und datz kein Teil
daraus ausgesucht werden könne . Die deutsche konservative Presse
babe diese Erklärung als Bluff bezeichnet , der nicht ernst genommen
zu werten brauche. Sogar Dr . Otto H ö tz s ch , der ein gemäßigter
Konservativer sei und viel zugunsten, des Berichts zu sagen habe,
hätte erklärt , datz seine völlige Annahme unmöglich sei . Die Sach¬
verständigen selbst bezeichneten ihren Bericht als unteilbar und der
britische Premierminister habe wiederholt die Notwendigkeit be-
stätigt , den Bericht als Ganzes anzunehmen. Und als er dem
Unterhause die Entscheidung der Regierung bekannt gab, den
Empfehlungen der Sachverständigen vorbehaltlos Unterstützung zu
verleihen , habe der Führer der Opposition Baldwin sofort versichert ,
datz er darin der einheitlichen Unterstützung des ganzen Landes ge¬
wiß sei. Die „Times " erklärt , das sei kein Bluff , sondern die Politik
aller Parteien in Großbritannien . Der Bericht sei offiziell vom
Präsidenten ter Vereinigten Staaten gebilligt worden . Es sei der
einzige Plan , der in Betracht komme , und er stelle die einzige
Hoffnung dar . Frankreich habe jetzt eine Gelegenheit , in
Deutschland größeres Vertrauen in den Sachverständigenbericht zu
erzeugen. Wenn es die politischen Gefangenen im Rheinland und
im Ruhrgebiet freilaffe und den Verbannten gestatte zuruckzukehreri.
so würde das deutsche Volk deutlich sehen , datz die Arbeit aufgrund
des Sachverständiaenplanes nicht nur eine Lösung verwickelter wirt¬
schaftlicher Probleme bedeute, sondern auch den Beginn des Frie¬
dens und ter Versöhnung.

WTB . Kalkutta , 17 . Mai . Der Weltslieqer Mac Laren ist
vorgestern hier eingetroffen.

Kunst un- Wissen.
Konzert des Berliner Philharmonischen Orchesters .

Kurz vor Schluß der Konzertsaison brachte das Philharmo¬
nische Orchester Berlin unter der Leitung von Generalmusik¬
direktor Wilhelm Furtwängler einen glänzenden Höhepunkt
mit ter vierten Sinfonie in Es -dur von Anton Brückner, der Ton¬
dichtung „Don Juan "

, nach Nikolaus Lenau , für großes Orchester von
Richard Strauß , und dem Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürn¬
berg" von Richard Wagner . Bereits bei seinem Erscheinen wurde
der zur Zeit meistgenannte Dirigent Deutschlands durch den fast aus -
verkauften Saal herzlich begrüßt . Der Beifall nahm im Verlaufe
des Abend Formen an , wie wir sie seit dem Gastabend des Dresdener
Staatsorchesters unter Generalmusikdirektor Fritz Busch nicht mehr
erlebt haben . Am Schluffe des festlichen Abends mutzte Wilhelm
Furtwängler immer wieder erscheinen . Bon diesen äußeren Ehrungen
abgesehen , wurde jedem empfänglichen Hörer der Gastabend ter Ber¬
liner Philharmoniker zu einem tiefgehenden Erlebnis .

Die Gründung dieses vorbildlich disziplinierten Orchesters geht
in die siebziger Jahre zurück. Reben der Kal . Kapelle stand damals
das größtenteils aus Militärmusikern gebildet« Orchester unter der
Leitung von Bilse. Besoldungsschwierigkelten sprengte einen Teil der
Musiker ab, die nun ein neues eigenes Orchester gründeten , und in ter
„Philharmonie " ihr Konzerte gaben. Damit hatte zugleich auch das
Orchester seinen Namen . Unter Dirigenten , deren Namen wir heute
kaum noch kennen , waren die Schicksale ter ersten Jahre sehr wechsel¬
voll. Erst unter der Stabführung von Hans Bülow nahm das Orche¬
ster einen raschen Auffchwung . Rach ihm folgten neben Hans Richter
und Hermann Levi unser unvergeffener Felix Mottl . Mitte ter
neunziger Jahre wurde Richard Strauß Führer des Orchesters, dann
stand Arthur Rickisch fast ein Leben lang am Pult und führte das
Orchester zu internationalem Ruhm . Mit glänzenden Erfolgen ga¬
stierten die Philharmoniker in allen größeren Ländern Europas Ra »
seinem Tode wurde der jugendlich« Wilhelm Furtwängler äuser -
wählt . Er ist uns durch seine Tätigkeit als Opernletter am Rational ,
theater in Mannheim bekannt.

Wilhelm Furtwängler — sicherlich einer ter bedeutend¬
sten Konzertdirigenten Deutschlands — ist weniger ein Dirigent für
das Auge, sondern für Herz und Ohr. Seine Auffaffung und Ge¬
staltung weicht des öfteren von dem Gewohnten ab . ist aber durch
Klarheit , Größe, Herzenswärme und Tief« überzeugend und frei von
jeder Gesuchtheit und Auslegerei . Bruckner » romantische Sinfonie ,deren erster Satz ganz wundervoll geriet , stellte er dar aus großem

Zum -eulsch -russischen Konflikt.
Bozenhard Angestellter der ruffischen Handelsvertretung . — Der

Kommunistischen Partei zur Wahlagitation zur Verfügung gestellt.
d. Berlin , 17. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Wegen der Begün¬

stigung der Flucht des Kommunisten Bozenhardt sind noch neun
Personen festgenommen worden . Bozenhardt , der in der Wohnung
des Kommunisten Lehmann in der Eletischstraße 15 verhaftet
worden ist , war früher Lokomotivführer. Seit Jahren lebt er von
Frau und Kind getrennt , mit der Lageristin Helene A ß m a n n . Die
Wohnung , in der Bozenhardt verhaftet worden ist, gehört einer
Dame , die sich im Ausland aushält . Sie wurde vyn dem „Diplom¬
ingenieur " Otto Lehmann gemietet . Lehmann , der Grubenarbeiter
war , hatte sich diesen Titel beigelegt , als er bei der ruffischen Handels¬
vertretung angestellt wurde . Helene Aßmann und ihre in Neukölln
wohnende Familie haben die engste Verbindung mit Bozenhardt in
seinem Versteck gehabt . Sie sind deshalb wegen Begünstigung fest¬
genommen worden . Es ist nun festgestellt , daß Bozenhardt An¬
gestellter der russischen Handelsvertretung ge-
wesen ist. Er hat vier Wochen vor den Reichstagswahlen Urlaub er¬
halten und ist als Referent für Wahlversammlungen der Deutschen
KommunistischenPartei nach Süddeutschland geschickt worden . Er ist
dort in mehreren Wahlversammlungen aufgetreten . Damit ist fest¬
gestellt, daß die russische Handelsvertretung einen
ihrer Angestellten der Kommunistischen Partei
zur Wahlagitation zur Verfügung gestellt hat .
Während dieser Zeit ist Bozenhardt auch noch von der Handelsver¬
tretung bezahlt worden . Bozenhardt wird nach Beendigung der Ver¬
nehmung unter sicherer Bedeckung dem Untersuchungsrichter in Star -
gard zugeführt werden. Die Sichtung des bei Lehmann Vorgefun¬
denen Materials ist noch nicht beendet.

Keine Sitzung - es Auswäriigen Ausschusses .
TU . Berlin , 17 . Mai . (Drahtbericht .) Infolge des Antrags der

kommunistischen Reichstagsfraktion , den Auswärtigen Ausschuß des
Reichstags zur Behandlung des deutfch - ruffifchen Zwischenfalls sofort
einzuberufen, hat der Vorsitzende des Ausschusses Abg. Dr . Scholz
(Deutsche Bolksp .) bei sämtlichen Fraktionen des Reichstags Rück¬
frage gehalten , wie diese sich zu dem Antrag stellen. Nachdem sämt¬
liche Fraktioneen erklärt haben , daß sie keinen Wert auf eine Ein¬
berufung legen und die meisten sich dagegen ausgesprochen haben , und
schließlich das Auswärtige Amt mitgeteilt hat , daß die mit der ruffi¬
schen Regierung gepflogenen Verhandlungen noch andauern , also
zum Abschluß noch nicht geführt haben , hat Abg. Scholz der Kommu¬
nistischen Fraktion mitgeteilt , daß kein Anlaß vorliege , den
Auswärtigen Ausschuß « inzuberufen .

Ruhland fürchtet eine deutsch -französische Einigung .
TU . Moskau , 17. Mai . (Drahtbericht .) Auf einer Konferenz der

Kommunistischen Partei erklärte K a m e n e w . daß der Siea der fran¬
zösischen Linken für die Sowjetföderation die Gefahr einer Einigung
mit Deutschland auf Kosten des Sowjetbundes in sich berge.

Der Erfolg Dr . Schachts in London.
TU . Paris , 17. Mai . (Drahtbericht .) Der Londoner Korre¬

spondent des „E ch o d e Pari s" will von zuverlässigen Einzelheiten
über den Aufenthalt Dr . Schachts in London und Amsterdam er¬
fahren haben . Es wäre Dr . Schacht gelungen , auf beiten Plätzen
weitgehende Unterstützung für die finanzielleWieder -
aufrichtung Deutschlands zu erhalten . In London habe er
namentlich von der Berry u . Schröder-Bank eine beträchtliche Anleihe
zu einem vorteilhaften Prozentsätze, zurückzahlbar in drei Raten , für
die deutsche Regierung erhalten . Dr . Schacht hatte bei seiner Abreise
aus London einen großen Optimismus an den Tag gelegt und erklärt ,
er hoffe , daß demnächst ein Handelsvertrag zwischen Deutschland und
Großbritannien unterzeichnet werde. Der Korrespondent des Pariser
Blattes kann sich des Eindrucks nicht erwehren , das zwischen London
und Washington ein wahrer Kampf um das finanzielle Protektorat
über Deutschland und Europa im Gange, sei.

Keine handelspolitischen Besprechungen .
TU . Berlin , 17. Mar . (Drahtbericht ) Halbamtlich wird mit¬

geteilt : Eine Amsterdamer Meldung , die gestern in Berliner Abend¬
blätter übergegangen ist , wußte von angeblichen Erfolgen des Reichs¬
bankpräsidenten Sr . Schacht in London insbesondere in der Rich¬
tung des baldigen Abschluffes eines englisch - deutschen Handelsvertra¬
ges zu berichten. Wie der Reichsbankpräsitent mitteilt , hat es sich bei
seinem kurzen Londoner Besuch lediglich um laufende Ke -
schäftsangelegenheiten der Reichsbank gehandelt , und
es baben keinerlei politische oder handelspolitische Besprechungenstatt¬
gefunden

Kein Rücktritt des Pressechefs Ser Reichsregierung .
■ m. Berlin , 17. Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrist-

lcitung .) Der Chef der Preffeabteilung ter Reichsregierung Spieker
teilt uns mit , daß die Mitteilung , er trage sich mit Rücktrittsgedanken,
vollkommen aus der Luft gegriffen fei . Cr genieße nach
-wie vor das Vertrauen des Reichskanzlers Marx und hätte im
übrigen nicht den geringsten Anlaß , wogen der Rete tes Reichskanzlers
in Düsseldorf seinen Mcktritt zu nehmen.

und starkem Gefühl heraus : jugendlich, stürmend, mit Ekstase, die
man an ihm besonders schätzt , weil sie gemäßigt, ausgeglichen und
konzentriert ist . An Energie und Glut hat feine Stabführung , der
das innere Erlebnis des Kunstwerkes das Wesentliche ist, etwas Hin¬
reißendes.

Die Ausdrucksfähigkeiten und -Möglichkeiten ter Philharmoniker
kann man nur bewundern ; sie entzieht sich im Wesentlichen ter Dar¬
stellung durch das Wort . Der Klangcharakter des Orchesters ist auch
bei elementar wirkenden Kraftentfaltungen weich , rund und schön .
Welch einen wärmenden Glanz wiffen di« Streicher zu zaubern , wie
musikalisch wird das Schlaazeug gehandhabt , allen voran aber heben
wir die einzigartigen Bläser mit dem virtuosen ersten Hornisten
hervor . — Der Konzertdirektion Kurt Reufledt darf man für das
Zustandekommen des Konzertes dankbar fein . Ehr . H e r t l e .

Badisches Landeslheater .
„Salome ", die Mustktragödie von Richard Strauß , ging in ter

Neueinstudierung zur gleichen Stunde über die Bühne des Landes¬
theaters . Reben einer großen Anzahl von auswärtigen Musikern
wurden nicht weniger als vier Gäste (Emma Holl, «ine Solotän¬
zerin , Dr . Fritz Lang und F . Karlinger ) herangezogen. Wohl allge¬
mein wurde dem Lantestheater gegenüber der Wunsch geäußert ,
diese Aufführung zu verschieben . In einer Zuschrift teilt uns nun der
Intendant mit : ..Ein anderer Tag kam nach dem ganzen Aufbau der
Proben und Auffüyrunastermine nickst in Betracht .

Wir wollen zunächst hierzu keine Stellung nehmen, auch nicht
die Verstimmung weitester Kreise hiesiger Musikfreunde über dieses
Zusammenfällen der Neueinstudierung mit dem Konzert der Phil¬
harmonie Berlin wiedergeben. Aber e °i drängt uns zu sagen, daß die
allmählich unhaltbar gewordenen Zustände der Op « r und ihrer
L e i t u n a zu einer möglickist raschen Klärung gekührt ryerden sollten,
und zwar im Jntereffe unseres Kunstinstitutes , das einst internatio¬
nalen Ruhm befaß!

lleber die Aufführung wirb nach ter ersten Wiederholung zu be¬
richten fein .

ck
8 Landestheater . In der am Samstag , den 17. Mai , stattfinden -

den Uraufführung des Spiels „Der Schild des Archilochos "
von Wilhelm Zentner wirken in Hauptrollen die Damen Möller
und Murhammer , sowie die Herren Dahlen . Gemmecke .
Herz , Kaiser , Kloeble . Müller und von der Trenck -
Ulrici mit . Der Verfaffer, Herr Dr . Wilhelm Zentner , wird der
Uraufführung seines Werkes beiwohnen. — Die führende« Rollen

Die MMärkonlrolle.
Line neu« Note nach der Regierungsbildung in Deutschland.

J . London, 17. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Was hier verlautet ,
liegen der Pariser Botschafterkonferenz gegenwärtig mehrere Ent¬
würfe der verschiedenen alliierten Regierungen vor , die einer neuen
Note hinsichtlich der Militärkontrolle als Anlag«
dienen sollen . Die Note würde wahrscheinlich abgedankt werten ,
sobald die Frage der neuen Regierungsbildung in Deutschland ge»
klärt ist.

Zum KonfliKl im Ruhrbergbau.
Prüfung der Lage durch die englischen Bergarbeiter .

F . H. Paris , 17 . Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Aus London meldet die „Hunranite "

, das Erecutivkomitee ter
Bergarbeitergewerkschaft habe beschloffen, einen Vertreter zu einer
Versammlung des Internationalen Komitees zu entsenden, welche den
Streik ter deutschen Bergarbeiter prüfen soll . Die Versammlung
werde am nächsten Mittwoch in Brüssel stattfinden . Der Bericht über
die Lage, im deutschen Bergbau werde der Konferenz ter englische»
Bergarbeiter am 28. Mai vorgelegr werten und diese werte be»
schließen , in welcher Weise dem deutschen Bergbau Hilfe gebracht
werten könne .
Immer neue Verordnungen - er Desatzungsbehördeu

TU . Duisburg , 5 . Mai . (Drahtbericht .) Nach einer neuen Ver¬
ordnung des Kommandanten ter belgischen Besatzungsarmee in»
Nuhrgebiet ist es jeder Person , die im besetzten Gebiet wohnt , unter¬
sagt worden , im unbesetzten Deutschland an einer theoretischen oder
praktischen militärischen Uebung teilzunehmen , ferner einer militäri¬
schen oder ähnlichen Vereinigung sowie einer öffentlichen oder priva¬
ten Einrichtung mit dem Ziele der militärischen Instruktion oder Vor»
bcreitung anzügehören. Bei Zuwiderhandlungen gegen diese Be¬
stimmungen ist

' eine Gefängnisstrafe bis zu ( 5 Jahre «
und Geldstrafe bis zu 30 000 Eoldmark oder eine dieser beite »
Strafen verwirkt .

b. Berlin , 17. Mai . (Drahtbericht ) . Die Blätter melden am
Husingen im Taunus : Etwa 1008 m diesseits ter Grenze des be¬
setzten Gebietes wurden zwei ftanzösische Soldaten in Uniform dabet
betroffen , wie sie mit Sprengstoffen fischten . Als e-'n Förster sie auf
die Ungesetzlichkeit ihrer Handlung aufmerksam machte , ging einer
ter Soldaten dem Förster sofort mit dem Messer zu Leibe. Der Soh»
des Försters schoß auf den Angreifer und' verletzte ihn schwer,

'
jg

Slaatsbankerott fit Mexiko ?
,7 London, 17. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Wie aus Washing¬

ton gemeldet wird , wird dort befürchtet, daß die Regierung vo »
Mexiko offiziell den Bankerott erklären würde.
Das Wkommen mit dem internationalen Bankierkomitee über di«
Aufrechterhaltung des auswärtigen Schuldendienstes werte wahr¬
scheinlich zusammcnbrechen, und es fei sehr ftaglich. ob auch nur dt«
nächste Quartalszahlung , die nächsten Monat fällig ist , gesichert wer¬
den könne . Ein Mitinhaber der Firma Morgan erklärte gestern, tt
habe keine offizielle Nachricht darüber , daß Mexiko seine Verpflich¬
tungen nicht weiter erfüllen werde. Er fügte jedoch hinzu, es seien Ge¬
rüchte über neue mexikanische Anleihepläne im Umlauf, tere »
Durchführbarkeit er gegenwärtig bezweifeln müsse.
Atlenlal auf -en chinesischen Autzenminisker

TU . Paris , 17. Mai . (Drahtbericht . ) Rach einer Havasmeldung
aus Peking ist auf den Außenminister Wellington Koo er»
Aiientat verübt worden . Don einem Unbekannten war dem Minister
ein Paket mit Explosivstoffen zugefcmdt worden. Drei Hausbedienstete,
die das Paket öffneten, sind durch die Explosion schwer verletzt worden.
Wetternachrichtendienst ter badischen Landeswetterwarte Karlsruhe .

Stationen
Luftdruck

in
Meere »-
Niveau

Tempe¬
ratur

C*
Gestrige
Höchst-
wörme

Niedrigste
Temper.nachts

Wett«

. - 18 28 « » » lkenl»«
Kö - igstuhl . . . . . . 780.4 10 28 0 heiter«arl»r»he . . . . . . 769.4 IS 27 - 11 halb bedeckt
Baden -Bad» . . . . .Bade »w«ilee . . . . .

768.1 15 25 15 wollig
St Blästen j . . . . — 9 IS 24 11 halb ded««t
Billingen . 780.0 ft 11 2Z 11 wollt -
geidderger S»s . . . . 657 l*a 7 18 7 «tetei

Allgemeine wttterrwgSüverflibt. Beim Vordringen kühlerer weltlicher
SlMtröimmgcn ginge « gestern in vielen Gegenden zum Teil stärkere Ge¬
witterregen nieder : Südlicher Hochschivorzwacd Fekdvcrg 18 , St . Blasien 11,
Banr Btllivgen 7, Sönigsvuhl 2 Ater pro am - Villtngen meldet Hagel. Da«
Rheintal winde von den Gerostterdtwungen nur goswetst und dlied meist
trocken. Di« Temperaturen sind um 8 Gvald gegen gestern »urückgegangen ,
sie » ««en heut« movgen im Rheintal vei iz Grad , auf dem Hochschwarzwa« »
hei 7 Grad. Auch tm ührtgen Deutschland tst die Temperatur gesunken.
Hoher Druck hat sich rasch wieder oder ganz Zentvaleuvoha auSgevrettet und
völlige Aufheiterung gskwacht.

WetteranSstchten kür Sonntag , de» 18. Mai 1924. Heiter , trocken, nach
kühler Nacht am Tage ziemlich warm . Montag wettere Erwärmung.

Wafferftand des Rheins :
Schnftrrlnsel. 17. MdI , morgens 6 Uhr: AB cm, « ft W cm.
Kehl , 17. Mat, morgen« 6 Uhr : 373 cm , gef - 2 cm.
Maxau, 17. Mat , morgen« 6 Uhr : 581 cm, ges. 12 cm.
Mannheim, 17. Mat, morgen« 6 Uhr: 599 cm , gei . 21 cm.

in MoMres Komödie „A m p h i t r y o n"
. die am gleichen Abend zu»

hiesigen Erstaufführuna gelangt , verteilen sich auf die Damen El « ,
m e n t, M ö l l e r E e n t e r und die Herren Bürkner,Kloeble .
Müller und von der T r « n ck - U l r i c i. Beide Werke werde»
von Felir Baumbach inszeniert . Die Docstelluna beginnt um V,8 Uhr.
— Anläßlich des am 11 . Juni d. I . stattfindenten 6V . Geburtstage »
von Richard Strauß , des größten lebenden Tondichters , veranstaltet
das Badische Landestheater in der Zeit vom 1 . bis 7, Juni eine Ri¬
chard Strauß - Festwoche , zu der die Vorbereitungen seit vielen Woche»
in vollem Gange sind. Der Meister bat sein Erscheinen zugesagt und
wird an vier Wenden dirigieren . Damit widerfährt dem Badischen
Lantestheater eine ganz besondere Ehre , da sicherem Vernehmen nach
der Meister alle anderen an ihn ergangenen Einladungen zahlreicher
deutscher und ausländischer Bühnen abgelehnt hat und außer in Wien
noch in seiner Vaterstadt München vielleicht zwei Konzerte dirigieren
wird . — Da jm Landestheater ans feuerpolizeilichen Gründen vom
Juni an größere bauliche Veränderungen oorgenommen werden müs¬
sen. so wird die Spielzeit im Landestheater bereits
am 9 . Juni (Pfingstmontag ) schließen . Weitere Vorstellungen
bis inkl. 25. Juni ( Schluß der Spielzeit ) finden im Stadt . Konzert¬
haus statt Jnfolgedesien sind die noch iür den Rest der Spielzeit fl«'
planten Neueinstudierungen in Oper und Schauspiel ( z B . Rheingold
und Faust 1 . Teil ) , sowie die Uraufführung von Tamerlan nicht mög¬
lich und muffen auf die nächste Spielzeit verschoben werden.

Bad . Landestheater . Das Programm für die anläßlich des 68-
Geburtstage » von Richard Strauß veranstaltete Festwoche
umsaßt folgende Veranstaltungen : Sonntag , 1 . Juni , vormittags :
Richard Strauß - Mo r g e n f e i e r , abends „Der Rosen -
k a v a l i « r"

, Dienstag . 8. Jyni ( in der Festhalle , veranstalte ! vom
Bühnenvolksbund Karlsruhe ) Symphonie - Konzert ( Alpen-
Iqmphonie, Eouperin -Suite ) , Mittwoch, 4 . Juni „Ariadne auf
R a r o s"

. Donnerstag . 5 , Ami „Salom e"
, Freitag . 6 , Juni „Die

Jofephslegende "
. Samstag , den 7. Juni , neueinstudiert und

neuinfzenirrt „Elektra " .

In mrsrrer Samstag -Beilage „Roman,Blatt " beginnt heute
einneuerRoman ' „DerEolf ström " von Otto Erich Kiesel, In
spannender interessanter Weise schildert der Autor einen Zukunsts-
krieg zwischen England und Amerika, der durch die Ableitung des
Golfstroms von der Westküste Europas sein Ende findet. Wir freuen
uns , unseren Lesern mit dieser auch literarisch sehr wertvollen Arbeit
eine besonders genußreiche und belehrende Unterhaltung bierea P
könne ».
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Aus Baven.
Die lan- rvlrlfchafilichen Genossenschafisiagungen

in Äeidelberg.
Im weiteren Verlaufe der in Heidelberg abgehaltenen Tagung

» es Badifcke « Landwirtschaftlichen Hauptver .

tandes wurde vor allem die Frage der Kreditbeschaffung
rLandwirtschaft erörtert . Die Befürchtung , das? die Renten -

inark den Weg der Entwertung der Papiermark gehen könne, wurde
von dem Referenten mit aller Entschiedenheit abgewiesen . Es wurde
weiter ausgeführt , das? die Kredite durch Wechsel beschafft werden
sollen, die aber nach einem Viertel , höchstens einem halben Jahr «n-
Sültig werden müssen. Ein anderer Kredit ist nicht so haben , oder
nur gegen 20 Prozent Zinsen . Die Roggenrentenbank in Berlin könne
nichts mehr leisten , da ihre Rentenbriefe auf 1 .70 M. stehen. Außer¬
dem find diese Rentenbriefe nur zu bekommen für sünf badische Mor¬
sen, wobei aber Haus und Hof nicht verpfändbar sind. Für die Be¬
seitigung der in der Umsatzsteuer durch die Genossenschaften erfolgenden
Doppelbesteuerung ist kaum Hoffnung vorhanden . Diese Doppel¬
besteuerung trifft in allererster Linie die kleinen Landwirte , die sich
genossenschaftlich vereinigt haben, weil sie selbst und noch einmal die
Genossenschaft besteuert werden Der Eroßlandwirt . der eine eigene
Akolkerei betreibt , wird nur einmal besteuert Im weiteren Verlaufe
der Tagung wurde mitgeteilt , daß sich das Zeitungswesen des Verban¬
des noch im allgemeinen Merdeprozeß befindet .

*
WieSloch , 17. Mai . (Einsturz .) In Mühlhausen ist das

Echeunendoppeldach der Landwirte Richard Rühl und Wilh . Kretz
unter furchtbarem Getöse zusammengestürzt . Glücklicherweise hat das
Vieh keinen Schaden gelitten .

— Mannheim , 17. Mai . Ein gemeingefährlicher Unhold stand in
der Perlon des 29jährigen Dachdeckers Wilhelm Mühlmann aus
Bischrov (Pfalz ) vor dem Großen Schöffengericht . Der Angeklagte hatte
uch eine Art Sport daraus gemacht. Mädchen von 13 bis 15 Jahren in
die Nähe des Riedbahndammes zu locken und dort in rohester Weife

vergewaltigen . Durch Drohungen mit Totschlägen oder Umbringen
schüchterte er die sich sträubenden Mädchen ein . Der Angeklagte , der
übrigens an einer ahscheulichen Krankheit litt , war seinerzeit auf
irischer Tat festgenommen worden, - er ist verheiratet und Vater von
drei

^
Kindern . Der Staatsanwalt beantragte eine Gesamtstrafe von

iü Jahren Zuchthaus Das Gericht verurteilte den Angeklagten unter
^ erfagung mildernder Umstände §u einer Gesamt st rafevon 7% .
wahren Zuchthaus und Verlust der Ehrenrechte auf 10 Jahre .

y . Ob«rgimpern (bei Neckarbischofsheim) . 16. Mai . (Schwerer
llngliicksfall .) In den Steinbrüchen des Kalkwerkes von Blasius« lumenthaler ereignete sich ein schwerer Unfall . Der 34jährige Jo¬hann E i e r m a n n und der 13jährige Johann E u t h ö r l e wollten
einen nicht losgegangenen Schuß ausbohren , dabei entlud er sich und
verletzte die beiden schwer . Dem Eiermann wurde eine Hand weg -
leriffen und Euthörle erhielt schwere Ecsichtsverletzungen durch Ver¬
brennung . Die Verunglückten fanden Aufnahme in dem Spital in" eckarbischofsheim, wo die Amputation der Hand vorgenommen wurde .

Aus Ser Lan- esyauptstavr.
K a r l s r u h e , den 17. Mai .

Ein Alemannifch -PfSlzifch-Fränkifcher Tag.
Weiterer Ausbau der Karlsruher Herbstwoche.

Der Verlchrsverein beabsichtigt , wie wir erfahren , die Herbst¬
woche 1924 auf eine breitere Basis zu stellen . Der vor zwei Jahren
Mt außerordentlich großem Erfolg abgehaltene „Alemannisch -Pfälzi¬
sche Tag " soll dieses Mal auf das Frankenland ausgedehnt werden .
Man will damit erreichen, daß die Franken , die mit Mittelbaden
stammverwandt find, in engere Beziehung als bisher zu der badischen
Landeshauptstadt kommen. Der Verkehrsverein hat in dieser Bezie¬
hung bereits Fühlung mit dem Frankenland ausgenommen und in
^ner Vorbesprechung mit den hiesigen landsmannschaftlichen
greinen wurde der Plan eines „Alemannisch -Pfälzisch -Fränkischen
Dag'' anläßlich der Herbstwoche 1924 in Karlsrrche zu veranstalten ,
Allseitig begrüßt . Der Tag selbst wird , da ein Festzug unter den
heutigen Verhältnisien nicht möglich ist, im wesentlichen in einem
imposanten Festakt in der Festhalle bestehen, dem sich im Stadt¬
harten ein alemannisch -pfälzisch-fränkisches Fest anschließen wird ,
auch die Trachten sollen dieses Mal wieder zur Geltung kommen;
vor allem die Trachten aus dem Frankenlande sollen für den Tag
Gewonnen werden . Es ist begründete Aussicht vorhanden , daß
vamentlich die Trachtenvereine des Landes aus ideellen Gründen
ssch rege an der Veranstaltung beteiligen . Für den Festakt in der
Orsthalle, der auf einer breiten Grundlage aufgebaut werden soll,
m bereits ein Festspieldichter gewonnen worden und es besteht
Grund zu der Annahme , daß auch die maßgebenden Behörde « der
-Veranstaltung ihr Wohlwollen entgegenbringen .

* Dienstjubiläum . Kirchenrat Fischer kann am nächsten Sonn¬
tag sein 49jähriges Dienstjubiläum an der Schloßkirche feiern . Möge
ŝ dem verdienten Geistlichen vergönnt sein , noch recht lange im

Dienste der Seelsorge zu wirken .
) : ( Sängerfest in Erfingen bei Pforzheim . Anläßlich des am

Samstag und Sonntag stattfindenden Sängerfestes in Ersin -
8 « n hat die Bahnverwaltung umfastende betriebliche Maßnahmen
^ r Bewältigung des Verkehrs getroffen . Heute (Samstag ) im
Mfe des Nachmittags fahren etwa 1699 Sänger aus Richtung
Schwetzingen, Heidelberg und Karlsruhe nach Erfingen . Von Stutt -

Ein schweres Unwetter auf dem hohen Schwarzwaid.
Die Gemeinden Mundelfingen und Aselfingen schwer heimgesucht. — Zahlreiche Käufer

deschädigk. — Diel Kleinvieh umgekommen.
Die Gemeinde Mundelfingen im Amtsbezirk Donaueschin -

gen ist im Laufe des gestrigen Freitags von einer schweren Un¬
wetterkatastrophe heimgesucht worden , wie man ein derarti¬
ges Unglück in diesem Ausmaß seit Menschengedenken nicht mehr
erlebt hat . Gegen 12 Uhr mittags setzte «in heftiges Gewitter
mit starkem Regen und Hagelschlägen ein , die bis in die Abendstun¬
den anhielten . Das Wasser stieg in dem sog. U n te r d o r s , durch
das ein kleines Bächlein fließt biszu anderthalb Meter und
drang in die Häuser ein , sodaß das lebende Inventar nur mit
größter Mühe und Gefahr gerettet werde » konnte . Landwirtschaft¬
liche Geräte und sämtliches Holz wurden fortgeschwcmmt .
Straßen - . Feld - und Waldwege ausgerissen , während
an den Halde « Er d r n t s ch e erfolgten . Der Hagel lag stellenweise
49 Zentimeter hoch. Der Schaden an de» Kulturen ist überaus
groß . Die Vlütenansätze an den Obstbäumen und Beerensträuchern
sind fast vollständig vernichtet .

Einzelheiten über öas Anglüm.
Ueber den Wolkenbruch , der gestern nachmittag über Mun¬

delfingen und As eifingen niederging , wird noch berichtet,
daß der Hagel in Mundelfingen 29 bis 40 Zentimeter hoch lag . In
Mundelfingen wurden 10 Häuser durch Hochwasser be¬
schädigt . Ein dem Landwirt Thomas E l u h n gehöriges Gebäude
mußte geräumt werden . Das Vieh in der Stallung dieses Gebäuds
stand bis zum Haffe im Wasser und mußte an der Rückseite des An¬
wesens herausgezogen werden .

Noch schlimmer hauste die Unwetterkatastrophe
in Aselfingen . Wie von Augenzeugen berichtet wird , stürm¬
ten die gewaltigen Wassermasten von der Gemeinde Mundelfingen
herab nach Aselfingen . Der kleine , sonst so harmlose Anbach, war zu
einem Strome angeschwollen , besten Wastermasten in 2 Nieter
hohen Sturzbächenüber Aselfingenhcrei « brach en .
Die Brücke über diesen Bach in Lffeffingen wurde sehr schnell durch
gewaltige Stein - und Holzmasten verbarrikadiert . Da der Bach ganze
Felsblöcke , Stämme usw . mit sich führte , wurden die Häuser hier¬
durch schwer beschädigt . Meterhoch stand der Schlamm . Die
Wucht der Wastermasten war so stark , daß Fensterkreuze eingedrückt

gart und Umgebung treffen etwa 399 Sänger dort ein . Von Frei¬
burg kommt abends 7 .26 Uhr ein Sonderzug hier an und fährt 7.33
Uhr nach Erstngen bezw . Pforzheim weiter . Dieser Sonderzug fährt
erst am Montag nach Freiburg zurück . Für den Sonntag sind Ver¬
stärkungen aller fahrplanmäßigen Züge vorgesehen , außerdem geht
abends ein Vorzug 1232 von Pforzheim nach Karlsruhe .

— Hundesteuer. Laut Bekanntmachung des Oberbürgermeisters
vom 16. Mai 24 können Formblätter zur Anmeldung beim Städtischen
Steueramt , Zähringerstr . 98 I . bei den Polizcistationen und — in den
Vororten — bei den Eemeindesekretären bereits in Empfang genom¬
men werden . Wird beim . Städtischen Steueramt persönlich angemeldet ,
dann empfiehlt stch lehr , das zuvor ausgefüllte Formblatt zu
den in obiger Bekanntmachung hierfür vorgesehenen Zeiten vorzu¬
legen . Ohne Rücksicht auf diese Zeiten können die Anmeldungen dem
Städtischen Steueramt auch zugesandt werden und zwar jetzt schon. Die
Einzahlung des Steuerbetrages an die Städtische Steuerkaste , Zäh-
ringerstraße 98 ( Girokonto bei der Städtischen Sparkaste Nr .
Postscheckkonto Nr . 15 357 ) darf hierbei nicht übersehen werden .

— 25jähriges Jnnungsjubilänm der Friseur« und Perückenmacher.
Aus Anlaß ihres Etlberjubiläums steht die Friseur - und Perücken¬
macherinnung verschiedene Veranstaltungen vor , so u. a. auch eine
große Frisuren - Modeschau am morgigen Sonntag nachmittag
4 Uhr in der Städt . Festhalle . Es beteiligen sich an ihr hiesige und
auswärtige Friseure . Moderne, , historische und Phantasie - Einzelbil¬
der. sowie Theater - und Film -Gruppenbilder kommen zur Schau . Am
Sonntag und Montag findet eine sachgewerbliche Ausstellung im
kleinen Saale statt . Sonntag abend 7 Uhr ist Jubiläumsfestbankett
und Montag 7 Uhr abend - Abschluß des Festaktes . Ein sehr gediege¬
nes Programm ist an beiden Abenden aufgestellt , den Schluß bildet
jeweils ein Ball . Karten zu den Veranstaltungen sind zu haben an
der Tageskaste , sowie im Vorverkauf in allen Friseurgeschästen . Zwei¬
fellos dürfte der Besuch ein guter werden , besonders der Besuch der
großen Frisur -Modejchau sollte von keiner Dame versäumt werden .
Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , find die Friseurgeschaste am
Montag von mittags 2 Uhr ab geschlossen .

— Deutsch « Volkspartei , Ortsgruppe Karlsruhe. Anläßlich des Wahl¬
steges der Deutschen BoWPartet veranstaltet der Ortsvereto Karlsruhe am
1& Mai, aibends 8 Uhr tot Eintrachtsaalc einen Faintlienabeud , ,u
dem die wieder gewühlten ReichLtaasabgeorrneten Dr. E n r t i u s und
Ercellenz Dr. Düringer sowie Parteifreund« aus der Umgedung jlhr Er¬
scheinen in Mrsstcht gestellt - alben. Di« Mtwirkuwg von hervorragenden
Künstlern , daS Ehepaar Dr. Wncherpfemrjg (Gesang ) , Fräulein Mathilde
Roth (Klavier ) und Herr Fritz H«Sd (dekl . Vorträge) verbürgen für genuß¬
reiche Stunden. Won Partetoritgliederneinaeführte Gäste sind willkommen.

X Elementar-Mustkschul « . Wie aus dem Anzeigenteil « stchtlich , eröfs -
nete am lö. Mat Fräulein Lotte D o e I l t , Adlerstrab « 22 , eine Elementar«
Mnstlisehnle Wr Kinder vom 4. LedenKsahre an . Die Schüler werden nach
leicht faßlicher Methode im Notenlesen vnd -fchretde« , in Ton- und Taktlehrr .

und Mobiliar aus den Wohnungen herausgebracht wurde . Auf den
schlammigen Fluten schwammen Schränke mit Kleidern , Betten und
Bettbezüge . Der Bürgermeister von Aselfingen , Schwemm « r,
wußte nicht , wo feine Kinder hillgeraten waren . Er mutzte sie aus
den Betten , die ganz unter Master standen , herausziehen . Seine im
Wochenbett befindliche , im 2 . Stock liegende Frau , mußte durch das
Fenster herausgeholt werden . Da man nicht wußte , wohin man sie
bringen sollte , weil all « Häuser , ringsherum ebenso gefährdet waren ,
mußte die bedauernswerte Frau auf nassem Bett auf einer Wiese nie¬
dergelegt werden . Das Haus des Bürgermeisters wurde durch einen
Eichenstamm so schwer beschädigt, daß ein Teil der Längs - uild Giebel -
wand weggerissen wurde .

In Aselfingen ist keine Straße mehr zu erkennen. Der ganze
Ort sieht wie ein Schlammtal aus . Kreuz und quer
stehen und liegen umgeristene Tannen und andere Hölzer . 17 Ge¬
bäude , also fast alle Anwesen des Ortes , sind zum Teil stark be¬
schädigt . Nur die Kirche untz drei Häuser sind von Schaden ver¬
schont geblieben . Zu allem Unglück ging gegen 19 Uhr nachts noch¬
mals ein schweres Gewitter nieder .

Die Feuerwehren von Blumbcrg , Ewatingen , Behla , Hausen
vorm Wald und Hiffingen eilten zur Hilfe herbei . Die Aufräu¬
mung s a rb e i t e m werden große Mühe verursachen, sodaß Mili¬
tär in Anspruch genommen werden muß . Der Eebäudeschaden
wird auf ungefähr 30 000 Eoldmark geschätzt . Da den Einwohnern
ein großer Teil ihrer Habe weggeschwemmt wurde , wird private
Hilfstätigkeit notwendig sein . Das Vieh , welches teilweise
bis zum Haffe im Schlamm steckte, konnte gerettet werden , dagegen
kam viel Kleinvieh am . Der Fahrnisschaden ist unge¬
heuer . Die genannten Feuerwehren wurden vom Bezirksamt Do «
naueschingen sofort alarmiert . Amtmann von Resch und Dezirks-
baukonotrolleur Lcibbrand begaben stch sofort nach den beiden
Orten , um Maßnahmen zu treffen , die eine weitere Gefährdung
von Menschen und Vieh zu verhüten geignet find, und außerdem eine
zweckmäßige Hilfeleistung in die Weg « zu leiten . Die Hüfingener
Feuerwehr mußte besonders bei dem zweiten Hochwasser
nachts nochmal in Tätigkeit treten , um der Einwohnerschaft beizu¬
stehen. Augenzeugen berichten, daß der Anblick des Ortes viel
schlimmer sei , als bei einem Brande .

in DrclsÄbnnaen irstv . unterrichtet , alles unerläßliche Dorühunqen fö»
rasches uv» gründliches Erlernen der verschiedensten Musikinstrument«. Der
Eintritt kann am 1 . Jttoi erfolgen .

0 Kaninchenausstellung . Wie aus dem gestrigen Anzeigenteil «sichtlich ,
*

findet heute nwd morgen im SchremppschenBterkeller, Beicrchetmer Allee IS.
eine KaniNchenauSstellnng aller Raffen statt . Der veranstaltende Verein ist
Der älteste am hiesigen Orte . Außer den Tieren selbst ist gleichzeitig eine
Auslage von Erzeugnissen anS Kaninchen, Fellen und Leder z« sehen .

Gute Stimmung ist im ganzen Hause, wenn der Tag mit einer
gute« Taste Kaffee beginnt . Einen erprobten Rat möchten wir
Ihnen dafür geben : Man nehme Pfeiffer u. Dillers Kaffee -Estenz zu
Bohnen , Korn , Gerste oder Malz , dann erhält man ein Getränk , das
allen mundet . Voll und rein im Geschmack , dabei wohl bekömmlich,
spart man dabei noch ganz erheblich. Pseiffer u. Dillers Kaffee -
Estenz ist ein Erzeugnis aus reinen Zuckerstoffen , dem nicht nur voller
Gehalt und starke Färbekraft innewohnt , sondern es veranlaßt auch ,
daß die Grundstoffe von Bohnen . Korn , Gerste und Malz vollkommen
ausgenutzt werden . Darin liegt der hohe Wert der Pfeiffer u . Dil -
lers Kaffee - Estenz.
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Geschäftliche Mitteilungen .
Der Gescwi«msläge unserer hentlge» AbendouSgab« liest ei» zweiseitige,

Prosvekt der Firma Hermann Tietz Karlsruhe Wer die ^Wohlseil« Woche-
hei. de» wir der besonderen Beachtnng empfehlen.

Die Kand.
Bon Werner Peter Larse « .

^ „Jch besinne mich , nur ein einziges Mal in meinem Leben etwas
sehnliches mitgemacht zu haben "

, sagte ich. nachdem ich meinen
Freunden eine Weile zugehört hatte , die von allerlei merkwürdigen
Diebstählen erzählten . „Und zwar handelte es

'
stch dabei um einen

-irnz einfachen Diebstahls .versuch , aber die Umstände , unter denen er
sich ging , waren von so seltsamer Art , daß ich eine peinliche Er-

Merung an das Erlebnis zurückbehalten habe .
Ich war an einem ffühen Morgen über Land gefahren , um mir
kleines Landhaus näher anznsehen, das ich kürzlich von einem

J
-m >I geerbt hatte . Nachdem ich draußen ausgiebig geftühstückthatte ,Mb ich die Echlüstel an den Verwalter zurück und ließ mir von ihm

jAffeich die sechstausend Kronen in bar bezahlen , die nach Regelung
Verbindlichkeiten vom Barvermögen für mich übrig geblieben

Mren . Ich nahm die Scheine , ohne sie zu zählen , legte ste in meine
^ lestasche und eilte dann zum Bahnhof zurück. Ich erreichte, aucy
Mrad« noch den verspäteten Schnellzug 3 Uhr 29 Minuten und stieg
£ ein Wagenabteil, das mir von außen leer erschienen war. im dessenMer Ecke ich jedoch beim Eintreten eine junge Dame gewahrte . I -tz"jhm in der entgegengesetzten Ecke Platz , machte es mir so behaglich

möglich und betrachtete , da ich weiter nichts zu tun hatte , mein
i^ genüber . das den Eindruck einer sehr geschmackvollen distinguier -
M Dame machte

> Sie zog eine Zeitung hervor , entfaltete sie und begann sie mit
lehkmstem Interesse zu studieren , daß sie mich auch nicht einmal

"es Blickes würdigte .
2 Der Zug steigerte seine Geschwindigkeit , um die Verspätung ein -
^Men . und wir hatten nicht mehr sonderlich weit bis zum Ziel , als
-v" der Gedanke kam . einige Briefe genauer zu lesen , die ich in der
^ uhe erhalten und nur flüchtig durchgelesen hatte . Ich griff in die
Zfusttasche und berührte dabei unwillkürlich die Brieftasche . . . .
J " wohliges Gefühl der Zuftiedenhett durchströmte Mich hei dem
^ danken an den Geldbetrag , den ich da bei mir trug , und der mir
ĵ tzänzlich unerwartet und mühelos in den Schoß gefallen war . und
^ konnte dem kindischen Verlangen nicht widerstehen , meinen Schatz
^ chmosg d- s Näheren zu betrachten ' Ich zog die Brieftasche hervor
M zählte die Scheine sorgfältig nach; es stimmte : «s waren genau^ tausend Kronen . -

Ich legte das Geld in die Brieftasche zurück und lieh diese aus
gewohnter . Zerstreuung oben auf den Briefen liegen , die ich zu lesen
vorhatte . Dann las ich aufmerffam einen nach dem anderen und
legte ste , wenn ich mit ihnen fertig war , mechanisch neben mich auf
den Sitz.

Der Zug rollte jetzt mit dumpfem Gepolter über die große Eisen -
bahnbrücke Die junge Dame mir gegenüber legt « ihre Zeitung
beiseite und knöpfte , immer ohne mich auch nur eines Blickes zu wür-
digen , ihren rechten Handschuh auf. Dann erhob sie sich .

. . . . Ich entdeckte plötzlich, daß in unserem Abteil keine Lampe
brannte , obgleich wir soeben den großen Tunnel passieren mußtckn . . .

Fast im nämlichen Augenblick stieß die Lokomotive einen gellen¬
den Schrei ans und fuhr in den Tunnel ein , während es in unserem
Abteil stockdunkle Nacht wurde .

Und plötzlich höre ich durch den Lärm des Zuges , wie etwas in
den Papieren neben mir leise raschelt . . . .

Im gleichen Moment fiel mir die Brieftasche ein , die ich neben
mir hatte liegen lasten , und ich legte instinktiv beide Hände über die
Papiere neben mir . . Da spürte ich zu meinem Schrecken irgend
etwas zwischen den Briefen , das sich wie ein gefangenes Tier sich zu-
rückznziehen und zu wehren suchte . . .

Ich halte es mit allen Kräften fest . . Und im gleichen Moment
schreit die Lokomotive neuerdings auf . und der Zug tut einen Ruck
und bleibt mitten im Tunnel stehen, während es ringsum totenstill
wird .

Und in dieser Sfille des Tunnels erlebte ich etwas , das mir un¬
vergeßlich bleiben wird . Der Kampf unter den Papieren begann von
neuem , stifl . aber verzweifelt . . Nachdem die Hand , geschmeidig
wie ein Aal , vergeblich versucht hatte , sich zu - befreien , rührte sie sich
überhaupt nicht mehr , sondern verharrte wie leblos , und ich fiir
nieine Person sagt- nichts und hörte auch nichts , nicht einmal einen
Atemzug , aber ich verstand sehr wohl , daß die Hand die Pause nur
benutzte um neue Kräfte zu sammeln . In höchster Spannung
wünschte ich nichts sehnlicher herbei , als bie. Wiederkehr des Lichts,
und nach einer Wartezeit , die mir eine Ewigkeit erschien , setzt« sich
der Zug auch wieder in Bewegung . . .

Ich atmete im SMlen erleichtert auf . . . Die Hand aber war
plötzlich wieder lebendig geworden und suchte sich neuerdims zu be¬
freien , nicht mehr ruckweise, sondern langsam und allmählich , indem
sie in dies langsame Zurückziehen all ihre Energie hiueinzulegrn
schien . , ^ .

Und ich fühlte genau , wie sie mtr in der Tat immer mehr miv
mehr entglitt . . . .

Ich war vorsichtig genug , die Finger für den Bruchteil einer Se¬
kunde ein ganz klein wenig zu lockern , nur um bester zupacken zu
können, — und im selben Augenblick war auch schon die Hand ver¬
schwunden — , und was ich noch zu packen bekam, war nur noch mein -
Brieftasche . . . .

Ich steckte sie schleunigst ein , knöpfte meinen Rock M und kreuzt«
die Arme über di« Brust .

Und endlich begann es wieder zu dämmern . . . Alles was in
diesen wenigen Minuten der Dunkelheit vor sich gegangen war , hatte
sich so blitzschnell abgespielt und war so phantastisch und unerhört ,
daß ich mir darüber noch gar nicht flar zu werden vermochte. Mtr
war , als erwache ich aus einem Traum .

Mein erster Blick galt der jungen Dame mir gegenüber . Si «
saß auf dem gleichen Platz , mit der gleichen unnahbaren Miene ; «
ihrer Toilette war nicht die geringste Unordnung zu bemerken : die
Zeitung lag auf ihrem Schoß , und ihr Schirm stand, ganz wie vorhin ,
neben ihr ans Fenster gelehnt . Rur ihr Gesicht war um ein« kleine
Nuance bleicher, während ste mit zu Boden gesenktem Blick an ihrem
Handschuh nestelte . ,

T»er Zug lief in die Halle ein und hielt mit einem tiefen Schnau «
fen.

Die junge Dame mir gegenüber erhob sich , ließ di« Zeitung zu
Boden gleiten , griff nach ihrem Schirm und schritt mit geradezu be¬
wunderungswürdigem Gleichmut an mir vorbei , indem ste verbindlich
sagte : „O , Verzeihung , bitte , mein Herr . . . -

"

Sic ließ das Fenster mit einem energischen Ruck herunter und
winkte einem Eepackträtzer

In dieser Situation kam ich mir in der Tat geradezu unerlaubt
einfältig vor . Sollte ich mich denn allen Ernstes tn dieser Weife
düpieren lasten ^

Ich erhob die Hand , um meine Reisegenossin festzuhalten . Aber
bei dieser Bewegung wandte ste stch Plötzlich um — sie stand bereits
omnten auf dem Bahnsteig — und sah zu mir empor.

Sie sah mich aus einem Paar großen , klarm . veilchenblauen An¬
gen an . di« allem , was Lüge und Betrug heißt , so fern und zugleich
so voll austichtiger Verwunderung waren , daß ich es — Sie mögen
mich den größten Esel des Jahrhunderts nenne« ! — echlfach nicht
tzrtigbvachte , .me« Vorhaben auszuführeu , , tl ^ — - -
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Turnen + Spiel + Sp -»rt.
— Keine Einreise für deutsche Sportleute nach Frankreich? Aus

Paris wird gedrahtet : Dem Oeuvre zufolge ist in dem französisch-
deutschen Sportleben ein Zwischenfall entstanden durch die Tatsache ,
das, die französischen Behörden dem deutschen Rennfahrer Arthur Stell¬

brink, der von einer französischen Bahn für ein Rennen gewonnen
worden war . die Einreise - Erlaubnis verweigert haben.
Die Weigerung ging von dem französischen Konsul in Frankfurt aus ,der aus Paris Anordnung erhalten haben soll, sich der Einreise deut¬
scher . Sportsleute nach Frankreich zu widersetzen . Dem Oeuvre zu¬
folge ist diese Tatsache im französischen Ministerium des Aeußern be¬
stätigt worden, wo die zuständigen Stellen erklärt hätten , datz die ent¬
sprechenden Anordnungen von Poincar « selbst stammten. Poincarü ,
so schreibt Oeuvre , scheint ernsthaft zu denken , daß die Teilnahme deut¬
scher Sportleute bei sranzösischen Sportwettbewerben geeignet ist. den
Frieden zu stören . — Es wird Sache der französischen Sportverbände
sein , aui eine Abänderung dieser völlig unverständlichen Matznahmen
zu dringen .

Friede im Automobilismus . Durch eingehende Aussprache
zwischen dem Reichsverband der Automobilindustrie
und hem Allgemeinen Deutschen Automobilklub
sind die entstandenen Meinungsverschiedenheiten zur Zufriedenheit
beigelegf worden. Die Industrie wird sich an den von ihr für die
Beteiligung und für die Reklame freigegebenen Veranstaltungen
dieses Jahres in der vereinbarten Weise beteiligen .

Die Sporlkvlonie im Karlsruher Wildpark .
Von August M L tz l e - Karlsruhe .

Den Alten vom Karlsruher Sport braucht man nicht mehr jene
«Tage ins Gedächtnis zu rufen , als der um sein . Existenzrecht noch
kämpfende, heimatlose Fußballsport , ohne jede Unterstützung von be¬
hördlicher Seite , ohne jede Beachtung von seiten der grötzen Oeffent-
lichkeit , sich vor den Toren der Stadt Daseins- und Wirkungsmöglich-
ketten schafft« . Damals schleppten sportbegeisterte Jünglinge und
Männer ihre Torstangen und sonstigen Utensilien kilometerweit auf
entlegene Plätze, um ohne den finanziellen Segen und Ansporn von
tausenden und zehntausenden Zuschauern ihrem Ideal zu huldigen.
Mühsam wurden die Groschen vom Munde gespart um die ersten
Pfähle zu rammen , die ersten Zäune zu spannen, um das langsam
wachsend Interesse von draußen in geordnete und unterstützungs-
vmätzige Bahnen zu lenken . Heute staunt der die Pe¬
ripherie der Stadt abschreitende Spaziergänger über die
Entwicklung der Sportsache, über riesenhafte Tribünen und
mannschaftsspeiende Autos vor den Eingängen der wohlgepflegten
Sportplätze , staunt über die programmäßige Ansammlung der Men¬
schenmassen, die sich die Sonntage ohne ihren Sport kaum mehr den¬
ken können . Und doch — —, gerade diese Gegenüberstellung des
„Einst" und „Heute" deckt für den Denkenden auch di« großen Gefah¬
ren auf , die den Sport in der neuzeitlichen Ausübung und Auf¬
machung zweifellos umlauern . Es würde aber über don Rahmen
dieses Artikels hinausgehen, diese sich aufdrängenden Gedanken hier
weiter zu verfolgen.

. Das schlagendste Zeichen der Expansion des Sportaedankens in
des einst im Können so berühmten Sportzentre Karlsruhe , bildet die
ausgedehnte Kolonie der Turn - und S p o r tp I a tze zwischen
dem Klosterweg und der Fasanengartenmauer im ehemaligen Wild¬
park. Nicht lang « stand die Anlage des Männerturnvereins
allein , bald dröhnten Axt und Hammer vom benachbarten Gefilde
des sich mehr und mehr r -ckenden Phönixstadions , das mit
seiner stattlichen Tribüne , seinem sachgemäß angelegten Sportfeld und
seinen einladenden und luftigen Wirtschaftsräumen ein Schmuckstück
rm Kranze der heimischen Sportplatzanlagen bildet . Unmittelbar
an den Hauptplatz angeschlossen dehnen sich weitere Uebrmgsplätze
von Phönix nach Westen und die Fortsetzung nach dem Schloßgarten
zu bildet , die zurzeit dem Abschluß entgegensetzende , ebenfalls präch¬
tige Anlage des Athletenvereins Germania - Sport¬
freunde , der mit dem inneren Ausbau des ebenfalls sehr geräu¬
migen Klub- und Wirtschaftsbaues beschäftigt ist. Auch hier hat wie

Lei Phönix der Opserfinn und die Tatkraft einzelner Mitglie ^ r zur
Erreichung des Zieles wesentlich beigetragen . Ein roflert « Rast¬
platz des dem Verein als Fußballabteilung angeschlossenen FT .
Baden bildet die Ergänzung und Fortsetzung zu den umfangreichen
Anlagen der oben genannten Vereine . So ist außerhalb des
Lärms und Treibens der Stadt eme Sportkolpme entstanden, die ^ m
Sport - und Naturfreund das Herz hoher schlagen laßt . Hier hat
die Karlsruher Sportbewegung neuen Atem und neue Richtung er¬
halten . Weitverstreut im würdigen Hardtkvald und an dessen Wald -
säumen liegt eine weitere Anzahl Plätze , die mit Nachdruck den
Wunsch wecken , auch den Rest der Spielplätze der staubigen Aadt ,
so an der Karlstraße , der Durlacher-Alle« usw . in das belebende Grün
des Waldes zn ziehen . Dort , auf schwellenden Wiesen. Wische« Ei¬
chen und Buchen . Zwischm harzig^ Tannen wachst die Zukunft des
Karlsruher Sports , wachst bte Zukunft der Karlsruher Jugend . Und
hier drängt sich auch der Gedanke auf , Wer die Entwicklung der
Sportkolonien hinweg, den Blick auf das — wenn auch noch etwas
fernliegende Ziel eines Karlsruher Stadions zu richten , das
von staatlichen, städtischen und privaten Mitteln , nahe dem Stadt
bereich im .Hardtwald zu errichten wäre und alle Sportarten mit dem
Turnen umschließen müßte Zahlreiche Städte ss"d schon diesen
Schritt gegangen. Heraus aus den engen Mauern ! Unser Wald ist
die Lunge nicht nur der Stadt sondern vor allem der Sportbewe .
gung : dort inmttten der Natur , inmitten des Sonnenscheins, des
Wolkenwegs und Dogelsangs sprudeln die Quellen unerschöpflicher
Kraft , ine auch unsere Generation für die harrenden ungeneureu
Aufgaben stark und gesund machen , und die ftuchtbringende Mitar¬
beit zur Wiederaufrichtung des geschlagenen Volkes und der Heimat
."-möglichen wird . Darum Staat und Stadt , öffnet die
Schranken und den Beutel , laßt sie hineinströmen die J 'wend und
Mannbarkeit in die Wälder und Wiesen . unterstützt das Wachstum
der vielversprechenden Anfänge mit allen erdenklichen Mitteln , « un
zu euerm eigenen Wohlstand , zu euerm eigenen Gedeihen und An¬
sehen fluten

' die Kräfte zu euch zurück und tragen Leben. Mut und
Gesundheit in die entkräfteten , schwankenden Reihen der abgekämpf¬
ten Volskgcnossen . Nicht zuletzt auf den Turn - und Sportplätzen
Trent Deulbblands Aufstiea!

In Schnee und Nebel elf Tage verirrt.
Das Alaska -Abenteuer des Fliegermajors Martin .

Major Frederick Martin , der Führer der amerikanischen
Flieger , die den Flug um die Welt unternommen haben , war elf
Tage lang im tiefen Schnee und dichtesten Nebel des
nördlichen Alaska verschollen . Er hat mit seinem Begleiter
H a r w y furchtbare Anstrengungen und Entbehrungen durchgemacht ,
wie sein Bericht vom 14. Mai aus Möller in Alaska zeigt. Die
Flieger hatten am 30. April E h i g n i k an der Küste des Stillen
Ozeans verlassen und gerieten nach wenig mehr als einer Stunde in
einen dichten Nebel. „Plötzlich krachte unser Flugzeug mit aller
Gewalt gegen eine Bergwand , und die Maschine wurde voll¬
ständig zerstört , aber wir beide blieben unverletzt, " er¬
zählte Martin . „Der Nebel bedeckte alles , und es war unmöglich,
etwas zu sehen . Wir versuchten die Küste des Stillen Ozeans zu
erreichen , indem wir uns von dem Kombaß führen ließen. Aber
Schnee und Nebel blendeten so , daß es uns unmöglich
war , die Richtung zu finden. Endlich kehrten wir in dem Schnee zu
den Trümmern unserer Maschine zurück und machtenes uns unter den
Ueberresten der Propeller in unseren Pelzkleidern so bequem, wie es
bei dem Wetter unter Rull möglich war . Einen Teil des zerschmet¬
terten Flugzeuges verwendeten wir als Heizmaterial . Wir
blieben hier den nächsten Tag wegen des Nebels , und versuchten dann
am Morgen des 2 . Mai wieder die Küste zu erreichen , aber der
Nebel machte noch immer jede Orientierung unmög -
l i ch. Wir folgten einem kleinen Strom , der nach Nordwesten floß,
da wft nichts anderes sehen konnten, und so wandelten wir den
ganzen Tag . Nachts schliefen wir in einem Erlengebüsch ; wir
breiteten Erlenzweige über den Schnee und legten uns daraus . Am
4. Mai machten wir uns schon um 5 Uhr morgens nach der Küste

Als 815884

Deutsche Bolkspartei
Orlsverein Karlsruhe .

Einladung.. Familienaben-
uiKiiiiiiimt iiiiiitftiiiiitimiiiiiiiiniifiiiiiniitimtfiiiriiii nimm(iTTiitmnniu !iMri!t!imimiiiHHiMMinimiiiMmiii !iiTllllllll !lll !llli

an Mitglieder und Freunde
am Dienstag , 20. Mar 1924, abends 8 Ahr, im Saale -er „ Eintracht"

(mit Restauralionsdelrieb )
Der Ortsverein wird die wiedergewähltcn bad . Reichstagsabgeordneten der
Deutschen Volkspartei Exz. vr. Düringer und 0r. Eurtius , sowie
Parteifreunde aus den benachbarten Ortsvereinen als Gäste begrüßen dürfen .

Herr und Frau vr. Wucherpfennig vom Landestheater, die Pianistin Frl. MathildeRoth und Herr Fritz Keld haben künstlerische Darbietungen zugesagt.

bet festl. Anlässen <So» >
»eiten, Kommersen , Aus»
tlüaen ». sonst. Veranstal¬
tungen). emvtieblt sich

Paul Kerbst»
SSillerstraste SS.

Barnen- uü
werden bill. angeferttat.
auch Umändern. Bunt
Fr . Ochs. Kronenftr. 7. 11

Witwe
lucht WSked« Waschen
bet btlltg . Berechnung .

Angcd . uni . Nr . B15784
an die . 8ahHche Presse "

'.'Inf H860mmmm
Herren- und Damenkon' «ktion . Hemden - Tuche.Bettwäsche , Handtücher ,Schür,enstoffe , Biber rc.
Mertens & Co.
Hirkchstr . 38 , 8 . Stock .

Zur Deckung der Unkosten wird ein Beitrag von 56 Pfennig erhoben . 8564

Exiskenz
bietet sich Frau oder
Fräulein , die ein kl .
L - denSutittelGesch » «
NUI eigene Rechnung od .
gegen Kautionsstellungüveinimmt . Evtl. kann
daSiclbe käullich über-
nommen werden. Off .unter Nr . 8588 an dt«
„ Bad . Presse ' .

Meier- u. Bauverein
Karlsruhe e. G . m. b. K.
tt « 14, Mai . abend « 8 Ubr . findet imWartens « «! d . AeiebriehSdofeö unk. biesjädr

ordentliche
Generalversammlung

mit sotgender Tagesordnung statt :
1. Bericht de» Vorstandesmit Vorlageder Bilanz.Gewinn- und Vcrlustrcchnung . welch « inunseren GcichäftSräunien eingeieben und inEmpfang genommen werden kann .
9. Bericht de « AusstchtsratS , mit Antrag auf Ent-tastung de« Vorstandes und Aufsichtrrats.
L. Au 'wertung der GeschästSanteite . Spargut -

baben . Hvvotbcken-Schuldk» rc.
4. Aenderung von 8 8 de « Statut» IKestsetzungde » Geschästs-Antettr , der Haftsumme undder Eintrittsgeldes ».
5. Wahl von 6 AufsichtSratSmitgliebern .
S. Bebaiidluna etivaiger Anträge »solche müssendiS DicnStag. den 20 , 1. Mt» , beim Vorstand

etnaereicht letn .i 8558

kill

Der Vorstand .
Schwall . HeinSdeimer . Schill .

Der Eintritt ist nur Mitgliedern gegen Aus¬weis geitattet .

Portugiesisch
Unterricht in den Abendstunden wünscht Kauf¬mann. Anaeb . u . Nr . V15780 «. d. „Bat . Press«-.

LanöesliirMe Vemmim
Ortsgruppe Karlsruhe .

Sonnt . a, den 18, Mai , abends 8 Uhr im
» rosten Naihausiaai Bortrag van Professor Itr .Frömmelt „Btas habe » wir an unsererKirche und was erwarten wie von ihr ?"
Zur Deckung der Unkosten 50 Pfennig iriniritt .Jedermann ist herzlich eingeladen . B15002

AWöl« eil - MWS-
SWllWll!

ES werden noch eine beschränkte Anzahl Teil¬nehmer ausgenommen , jedoch nur ans Bau -kreise«.
nw untet * *■1000'- ' 6e*

bis 120 °/o
Diskretion gegeben und verlanat.
Angebot « unter K . E, 2878 an Ala -Haas«n-stein & Boaler , Karlür « »«. 2(14«6

» MklKWi «
werden tachgemätz . aut und billig B14198

fl# ~ repariert. - HW
Wichel , Jollystr . S IHtrichbrückei.

Schwerhörige
können untere neuesten Hiiravvarat « am Men-
ta«. den 19. u . Dienstag , de « 20. Mai 1924 . von
9—fl Uhr . im Hotel Lutz . Karlsrnhe , unver-
dindlich vrüien . A1418
ÄeMe MhM - kvW.

Franksarl a . M., Ulmenstraße 47.
"■V- Vertreter aeincht . >

Einige Hu >dert gm

Zemenk-Futz-
Bodenplallen
«in - »nd mebrsarblge , wegen Plastmangel
weil unterTagespreis abzugeb.
^ Eventl. erleicht . ZablunaSbedtnaungeii.Anfragen unter Nr . 8585 on die »Badische Presse"

Alttrahl u. verzinsen Draht
für Partenzäune abzugeben .Ferner zirka 5 Tonnen Winkelefe« 50/50/6 ,50/50/fl, 60*60/7 gegen Monlareifen 8 —12 mm
Durchmesser , zu tauschen gesucht . 2251a
Winterhalver tV Nitzsche , 8 . lll. b.H .

Hauptstraße .

Perser-Teppiche
Kelim

garantiert echte , sehr preiswert zu »«»kanfeu.Zuschrift , unt. Nr . B15804 an die . « ad. Press«' .

auf . Das Wetter hatte sich aufgeklärt , und es war alles , mit Aus -
nähme der Bergspitzen , sichtbar , aber wir konnten den Weg zum
Stillen Ozean nicht finden und machten schließlich an einem
See halt , in dessen Nähe wir wieder in einem Erlenbusch die Nacht
verbrachten. Am 5 . Mai kamen wir nur noch sehr langsam vor¬
wärts , da wir furchtbar ermüdet waren . Wir folgten weiter dem
Fkußlauf. Die Nacht zum 6 . Mai war furchtbar . Ich war schnee¬
blind , und wir waren beide vollständig erschöpft . Der Schnee
lag vier Fuß hoch , und wir fanden Fußspuren von Bären ,
so groß wie von Elefanten, ' niemals vorher habe ich so große Bären¬
spuren gesehen . Um 4 Uhr morgens krochen wir weiter den Strom
entlang , und um 8 Uhr kamen wir an eine verlassene Trapperhütte .
Wir fanden dort einen Vorrat an Nahrung , und ich buk zum ersten¬
mal in meinem Leben aus dem Mehl heiße Kuchen , die uns vor¬
trefflich schmeckten. Wir waren so schwach , daß wir kaum stehen
konnten. Die ganzen vorhergehenden sieben Tage hatten wir allein
von der flüssigen kondensierten Nahrung gelebt, die wir mit uns
führten . Nun legten wir uns ohne Decken nieder und schliefen den
Schlaf des Gerechten. Dann aßen wir wieder heiße Kuchen und
Lachskonserven Und schliefen wieder. Wir waren noch sehr schwach .
Am Mittag des nächsten Tages entdeckten wir einen Flug von w i I-
den Enten , von denen wir einige mit dem Gewehr des Trap¬
pers erlegten . Nun hatten wir einen guten Braten . Wir brachten
dann die Hütte in Ordnung und machten uns nach Port Möller auf
den Weg. Was für ein seliges Gefühl, als wir wieder unter
Menschen in Sicherheit waren .

"
-ss

Di« Weltumfliege « im Unwetter . Die Ankunst der ameri¬
kanischen Weltumflieger . die , von Alaska kommend , in Tokio
erwartet wurden, hat sich durch Unwetter verzögert . In
der Gegend der Varamufchiru -Insel . wo sie eintreffen sollten, herr¬
schen schwere Stürme . Ein japanisches Schiff , das den dort¬
hin gesandten amerikanischen Torpedobooten als Führer diente, hat
im Sturme schwere Havarie erlitten : der Kapitän und neun Matro¬
sen sind dabei ertrunken. Ueber das Schicksal der amerikanischen
Flieger herrscht in TorioBesorgnis .

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende Abonne¬

ments-Quittung und di« Porto-Ausgaben deigefügt werden ) .
E. SB. , GrStzinacn. Die Kündigung der Hypothek iss aut den vertrag¬

lichen Zeitpunkt »ulÄOg, HelmzaHlung nach dem bei der HeimzahUmg gä¬renden Autwertungsflatz nach Umrechnung der Papigranark in die Gold-
mark. (113)

H . R., Karlsruhe. Der Anspruch ans die Kinderzulag« steht Ihnen Mt,wenn : l . die Vaterschaft M diesem Kind« festgessellt ist und 2. der Unter¬
haltspflichtige das Kind ln seinen Hausstand ausgenommen hat oder aberder Unterhaltspflichtige nachweiStich für den vollen Unterhalt des KlndeSauskommt. Ein monatlicher Unterhattsbeittag von IS Mark reicht aber,wie das Wort schon sagt, zur Bestreitung der gesamten Unterhat tungs-kossen nicht ans und daher kann unter diesen Umssänden di« Ktnderzulagenicht gewühlt werden . Wenn ein Anspruch ans di« Kiuderzulagr über¬haupt besteht , dann besteht natürlich auch der Anspruch mit rülkwirhrnd«Kraft . (92)

A. Sch ., Gaggemm. Nach Mit « IS § 1 Absatz 8 der Personalabbau,Verordnung kann Ahnen eine Abfindung Ssummre von 1 und K MonoiS-sehali -gewährt werden , «in Rechtsanspruch hieraus steht Ihnen abernicht zu. (94)

Karlsruher Kunst -Stopferei
S

Erbprinzenskratze 2, hi ., Mm sronöell - u.Marktplatz
Unsichtbares Simveben sämtlich« Sewebe -SchSden. Ligen« Wert-

statt«. — Erstklassige hiesige Referenzen . —

Unsere beiden heutigen Ausgaben umfassen
» 4 Seiten .

- ,11 mit

r
Karlsruhe .

Sonnt « », 18. Mal , nachm . 4
(■:’r stfidt , Festhalle Karlsruhe Uhr , in den Räumen

Grosse Frisuren-Modesdiau !
Abends JubllHums .estbanhett anschließend BALL, .
Montag, 19. Mai.abds. 7 UhrFortsetzungdes Festprogramme » in. Bail
An beiden Tagen fachgewerbl . Ansstellung im kl . Saale d. Festhalle
Al 401 Olo Faatleitang .
N.B . Eintrittskarten zu allen Veranstaltungen 5 Uk, Karten für dieobere Galerie 2j ( , in sämtlich . Friseur geschäften und an der Kasse

D . O.

’ IIC
nachmittags g . scfaloaaan

:iif
Witwe . 38 Jahre alt.

sucht eine
Filiale

.leich welcher Branche
. 1, » artsruh « zu über-
nehmen . Kaution kann
gestellt werden . Angeb.unter Nr . 2290a an die
»Bad Presse ".

?,

Wäsch « >. Waschen u
Bügeln wird angenom¬
men Angeb . unter Nr.
B1S70L an die . Bad . Pr ."

AflöiiQliiVjJiiiffrinl
u . zw .vleis 70mm doch.600 Sour . , .<S.- ML4k0pro Ikn- - . 7«.— . Ct

größeren Posten .
"

«
'
»^,

"
grir ^ nt. ^öh?rt

"
abjuaebenL . Griesinger , Eggenskein Bad

Teiekon 8986 Karlsruhe . SSStz«

In der Ankündigung des Reklame» Verkaufs der

Firma Altfchüler
ist bedauerlicherweiseinsofern ein Versehen unterlaufen,
als der Aeklameoerkalls der Male Ecke Schützen,
und Marienslratze erst nächste Woche beginnt.

R . AlfSchüler . 8606
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Krrlsniker Männerturnverein V.

Öffentliche Puppenipiele
im Et . Gerneindehüus (Weststadt ) , Blttr.horstraße
Dienstag , den 20. Mai 1924, abends 8 Uhr mul !
Mdwtidi, den 21. Mai 1924, abends '„6 Uhr |

a) Bastien und Bastianne
» in Singspiel von W . A. Mozart

b) Der fahrend Sohüler imParadeis I
ein Faatnachtapiel von Hans Sachs.

Eintrittspreise :
Dienstag : Mk. 2.— (nam ) mnd 1.50 (niobt num. ) J
Mittwoch : Einheitspreis Hk . 1.—. |
Kartenverkauf bei Papierhandlung E r h a r d t , I

Erbprinzenstrasse 27 und abends

MgMreiÄm -ekWW ,
Einladung .

0 « wata «, den 24. W « i, abends halb 8 Uhr .
findet anläßltch unseres 8877

ZS. Stiftungsfestes
im grobe» Saal .., « d . 3 Linden", Müblbura ein

Ko nz erl
»rtt rgtchhalttaem Programm und anschließendem

Ball
statt . — Hier»» laden wir unsere Mitglieder nebst
Famtlienangebdrigen döst . ein . Der Borstand .

Nur del Lünsllgern Wetter !
Sonntaif , 18. Mal , nachmittags von S 1/,— 6 Ohr :

KONZEPT . Orchester : VereiDipng bad. Poiizeimitstker.
Vormittags von 11—12 Uhr tPromenadekonzert der Schttlerkapelle .

. — Kein MusikzuschlaR . — 8416Beim Nachmittagskonzert (gewöhnliche Eintrittspreise .

Dir. u . Bes. : Job Rflter - Art. Leit .V . Vollmer
Fasanenstr . 6 Tel . 849

Lla und Gardi Reeves
Dos mondsine Sfepptanzduett

Ab heute
Programmwechseldes großen

MaiEröffnungs-
Programm !

Täglich nachmittags von 4—6 Uhr
- Radio - Konzert « .

BURGHOF
Karl - Willielnistr . 50 8605

Verein ehern . 111er
Einladung zum 8548 1

ff - Sonntag, den 18. Mai d . J,, nachmitt. ‘/s6 Uhr,
flofvvM in der Walhalla , Augartenstraße 29

Gegründet 1865.

Einladung
Wir beehren uns hiermit , unsere Mitglieder und deren An¬

gehörige zu dem am Sonntag , den IS . Mai 1024 ,
abends 7 Uhr im Saale des Hotel „Friedrichshof “
stattfindenden

Familienabend mit Tanz
ergebenst einzuladen und bitten wir um recht zahlreiches Er¬
scheinen . 8691
Einfahren von Gästen gerne gestattet . — Bitte mägliohst dunkler

Anzug. — Kein Weinzwang.
Karlsruhe , den 11 . Mai 1924. Der Vorstand .

Sonntag nachmittag von 4 Uhr ab

KONZERT
Zur „Loreley “

am Kaiserplatz
Gut bürgerL. Restaurant mit schönem Nebenzimmer

Prima deutsche und spanische Weine
Sinaar hell und dui .kei — Münchner Hackerbräu

Eigene Sohlaohtung . aimi

Westsladt zumFelseneck.
• enntaa abend ' -.8 Uh » eieoso

Künfilerkonzerl
E . Wetterauer .

Stefanienhad “ Kar""'uh"
Beiertheim .

„Wenn Du oicbt kannst , lab mich mal“ «48?
gehen zum

Mai-Tanz
am Sonntag , den 18. Mal 1924 .

Anfang4 Dlir. Jju -Baad-Kapslta (nsosslt Schlager). Ende 12Ohr

am Ludwigsplatz — Inh. H. Arntz
Telephon 8752.

Sonntag , den 18 . Mal 1024
Mittagessen i 1.20 Mk.

Tomalen -Suppe
Glasierte Schweinsschulter garniert

Mokka-Eis.

Mittagessen ä 1.80 Mk.
> Tomaten - Suppe

Sahne -Mayonnaise , Kalbsfricandeau
mit Spargelgemüse und Croquettes

Mokka-Eis . 8575

M

- THEATER.
Sonntag , 18 . Mai, vormittags 11 Uhr

Sonder -Vorführung des Filmwerkes
Hygiene der Ehe

ergänzt u . bearbeitet v - Dr . C , Thomalla .
Was ein jeder von der Ehe wl sen muß !

Nur Gesunde dürfen heiraten . — Verschwiegene Krank- |
heit ist Verbrechen . — Geschlechtliches darf nicht i
Geheimnis sen . — Schwangerschaft und Geburt sind =
heilig* Naturerscheinungen . — Das Glück der Ehe 1

sind gesunde Kinder . IIIHWWIMIIMUIIMIHI
Mit allgemein verständlichem ärztl . Vortrag . >

Redner : Dr . Kalbus , Meldelberg .
Weitere Vorführungen finden statt am :

Mittwoch , 21 . Mai u . Donnerstag , 22 . Mai
jeweils nachmittags 4 Uhr. ' /, 7 Uhr und 9 Uhr.

Vorverkauf an d*r Theaterkasse . 8574

tRestaurant öintrafyt
ITTTTVT1 tmmTiMffl

Karl -Friedndiftraße 30 — Telephon 772.

Speisefolge für Sonntag , den 18. Mat.
Tafelmusik dar Hauskapelle von 12—2 % Uht .

Gedeck Mk . 1.80 Gedeck Mk . 3 .—
Spargel -Suppe Spargel -Suppe

Vorspeise 2 Römische Pastelchen
Kalbskeule auf Frühlingsart OchsenhockrivpeaufFrühlings -

Merinken ari — Eis
Gedeck Mk . 4 .50

Spargel -Suppe
Felchen Menilure Kartoffel

Stangenspargel mit Schinken

Beefsteak
mit gemischtem Salat

Eier oder Käse . -

In das
, U

Schillerstrnße 24
liefere ich nur echte Bouquett reiche

Pfälzer Weine
zum grossen Teil eigenes Gewächs . 8109

HF " Ein Versuch genügt. "WH
Hch. BOSSCrt , Weinbau, Weinhandel

Duttweiler — Neustadt — Karlsruhe .

Visitenkartenwerden rasch , sauber und
billig angelertigi in der
Druckerei der Bad. Presse

8603

Jeder Gang auch einzeln erhältlich.
— Münchner und . Moninger Bien . —

Empfehle meine Spezial - Weine

Abends 6 Uhr erstklassiges

Künstler-Konzert.
WILHELM MERLAN.

El

» 14593 Ä
Äj Wohin

£ mache ichmeinen Bummel? f
In »

f Safe Summe ! ! i
am neuen Hauptbahnhof, Poststraße 12.
Elegant renovierte, gemütliche Räume.

^ rruchen und Getränke erstklassig. ^

Detektiv . Inslmastri Detth
Karisrihei .K^Küppnrrerst .17

Bertraul .
Auskünfte
Ermittele .
Beobachtg .überall .

Heirat
. ? » l. aus belT . ffamtlte ,katb.. 26 Jahre . tödt . tmHauSbalt , annehmbares« eulifre u . heit . Gemüt .wüniSt di « vekannt ' chl fteine » gebildeten , grüiea ,Herrn im Alter von 20bis 4S Äadren . zwecks

Kaufmann
ob . böh. Beamter bevor »Diskretion Ehrensache .Nur reelle Angeb . erb .unter Nr . « 15810 an ble
» Badische Presse ".
Ja . « iS . Frl . . kath .. v .Lande , t. HauSH , gut er¬fahren . wünscht die Be^

kannischast eines ebensol¬
chen Herrn im Mter v ,28— 32 I . zw , spüle rerHeirat .
Angeb. «nt . Nr . 5815630an die Badische Presse.
Geld -Darlehen
erb . rechtschaffene Leuteaus Möbel , Bürgschaft .Di » kret ..diirch« ermittl .»
^ Iroßaekenhelmer
Durlacherstr .38, 1. 614615

gegen gute Berzinluiig» . beste Sicherheit (grob ,lasteiisr . GeschästshauSi .von gut gebendem Ge¬
schäft , u leiden gesucht.Angeb . unter Nr . 3247aan öte „ Badische Preffe " .

a — i „ ■ miiii — waai

Friedrichshof
Sonntag , 18 , Maf,:abends 6 Uhr in sämtlichen Räumen

Grosse Konzerte
2 Musikkapellen

Bekannt gute Küche *

Täglich wechselnde Spezialitäten ,
Zahlreichem Besuch sieht entgegen Georg Dachs .

Arbeiter - Bil - ungsverein e. D.
« sntag , 1». Mai , abdS. 8 , Ulir. im Saale
_ unseres Hauses Wildelmstraße 14

Musikalischer Abend :
Aeis unö Galalea "

^
'"

„
^^ » 10 . -1

BaaS ,ist, Frll _
5. Mann ' icheS

Mttwirkende : Frau Prof . Dr Lull ,Gr . Hitzler . Alb . Böaele , H . «
Dovvelauartett . ein Orchester .Leiter : Viktor 21. Serck.Der Besuch ist unentgeltlich . — Güste sind Willkomm.8688 Der « orstand.

ZigarrensaDrik , laufend
beschüsrigt . sucht lang-
sristigy
gegen hhpoth. Sicherster-
lung und zgltgem . Zins .Angeb. uni . Nr . Bl5584
an die Badische Presse.

2000 Mk.
fftt stille Teilhaberschafteine « durchaus gesundenmittler Fabrik - Betriebs
aefncht . Hobe Berlin -
suna una beste Sicherheitgeboten .Offert , mit . Nr . « 15786
an die »Badische Preffe .

300 Mk .
auf Grundstück und sonstante Stcherbeit aes.. bethob. Z ! nS u . pünktl . Rückz .Anaeb . unt . Nr . « 15814
an die „ Badische Preffe ".

1000 Ml.
an solides Geichüst gegengute Sicherheit au »,ulet -
den . Angebote unt . Nr .Bl5888 an d. Bad . Preise .

Teilhaber
still oü tätig , sür au »-
stchtSr. Unternehmen mit
ea . 1 - 2000 G .-M . sofort

«sucht . Nur eriiftl . Re¬
aktanten belieben An¬

gebote unter Nr . B158IS
an die . Badische Preffe "
eininienden .

Junge , tüchtige Wirts¬
leute IMetzger ). suchen
aus 1 . Juli gutgehende

Wirlschafi .^
Ju pachten . Angebote an

>. Ren , LeovvldSbafen .
Lagerplatz B

, 1BS1S
Rintheimerstraße (Rühe
Tullaichulel »u verva .l t.Bf .Ker « . Werdrrstr . 87.
10 Wochen alt sft >b <ben

an Kindesstatt
ao, «geben.
Nr . B - Angeb . unt .

15764 fl. d . Bad . Pr .

ra

fiebr. ßänswein

Konstanz
Marktstette 3
Telefon 778/79

Bezirks -Direktion
Karlsruhe .

Kaisarallee 67, __Telefon 2598 u . 2223 .
vermitteln und

besorgen
Grundstücke all.
Art Im ln- u . Ausland .

Bypotheken .
Finanzierungen

Teilhaber ,
Bankgeschiifte ,
Answand erungen

u . s . w . M6

Käufer
und Geschäfte
vermittelt : B1461 »

I . Sackenbeimer ,Durlacherstr . 38 .

Mein Haus
Heilbronn a .- N . . Psübl -
straffe 57 . mit großen , be -
schlagnabmesreien Räu¬
men . mit Glasveranda
und Seaelbadn . paffebd
sür Fabrikation . Groß ^
hanbet oder Gastwirt¬
schaft . WirtschastSkonzei ».
sten ist nvck vorband- n ,
ist unter günstigen Be¬
dingungen » »« »erkauf .
Franz Erich tötz
i *m« » eUbrettw «. R .

en _e e nntsebenbe

Metzgerei
m. tomnl . trtnrtchtuug
zu kaufen od . zu pachten.

Gest . Off. unt . Nr . 338la
an die » vadtsche Preffe "

Wäschegeschäft

5ip . V?crtliciiner
bietet ab beute ganz besondere Vorteile

Nur einige Beispiele:

DamentienulBn . von I90 an
Samenta . vonl95 an
UntertaillM . von l25 an
HiSSCII 80/80, gebogt, schw.Warevon2" an
BSttdüinSSt 130 br .,primaQualit. v.2'9 an
] Post HaffeBdechBiibunt125/150V . 495 an

Beachten Sie meine Schaufsoster .
Bei der hleinsn Hirche. Hriuzifp. 10

Enter Eitsdirail
»weit ., 1.50 X 1.45 X 0,60 m,preiswert zu verkauf «».

Bitter ,GotieSauerstr lo . Stbdll .
bist « ausschnelden !

Ich übernehme jede Reparaturarbeitan Möbelntm Hause selbst , sowie Aufpolieren , Auffrischenu . Umdeizen . auch Abziehen v . Parkettvöd . Karte
aeniigi . Schreiner « erlidl , Adlerstr . 6 , HlhS.

Noch gut erb . schwarzer« »» derb sEhreiierl bil¬
lig zu verk . Parkstr . »0.11. recht». Anznseden von

7 Ubr abend « . B14S4 »

Wer leibt , u mäßig . Bedingung , ea. 2««« « k.oder unterstützt intereffebalder ein tm « au de.stndltches , schwachmotoriges

KlkilI -A«Mg
loiorr Angedoie unter BI5S22 an die Bad . Preffe .

an einem seit Jahren etnaesübrt . el,

BETEILIGUNG .‘ ‘ der Lu»
bat , sich

. . . . . . . eiektrotechn .
InstallatlonSgeschäst , m . oo . obneKapital .vrakt .mit biS zu 50°/» Geschäftsanteil zu beteiliaen
gesucht. Nur tücht. . strebl ., autbeleumundeter
Meister , der aus dauernde Beschäftig, restekt.,wolle sich melden unt . Ang ' de seiner bisherig .
Tätigkeit , mit od . ohne Kapital u .Aniprüchen
unter Nr . 8587 an die » Badiiche Preffe ."

Molorrad
belten . K .- Ltcht , Soetu ».neue Reierve - Berilfunaverkauft tür IL00-« .

Vlngeb . unter Nr . 8088
an die „ Bad . Preffe "

Junge geschäitstüchttge Dame sucht die Über¬
nahme et >er SUiole (LedenSmittet — Deli¬
katessen etc . ) . Kaution kann gestellt werde » .
Suchende würde evtt . antaedendev « eftf>8tt (tn
bad. Stadt ) touftn . Angebote unter Nr . 858t an
die „ Badi ' che Preffe ."

Perfonenomaen
SDl.uf «. 8 - 10 » icu - t rri ., luviitneu o » . r wellig
gebraucht , «egen Kaffe , u kaufen gesucht. Aus -
fübrl . Angebote unt . Nr . 8568 an die Bad . Preffe .

Gelegenhettskauf
i&r wegen Abreise .

Sin zweistöckige » Wohnbau » mit Obstgarten .
Preis 12000 G »SIL . wenn mögltchharzu verkauien .

Drei Bimmerwobnuna sofort beziehbar . 7lu
« rsragen : Dari « «d »Nne , Ltndenstr . 15. 1. « 14478

Baumaterialien !
Verschieden « Sorten <8b >*btelet «, ftobrwot »

ten , Dack>p « »ve . mUftecseHedit uiw . billig zu
verkaufen . 8585

Kermann AUmenöinger »
Metanäiioxstr . 2 . Telesen 550.

« . MBnzen preiswert ab, »geben . Ansragen
erbeten unt . Nr . B15870 an die Bad . Preffe .

von 4 5 Zimmer . Bad .
Garten in der Weltstadt
zu kaufen geiucht.

Angebote mit Preis u.
Anzabig . unt . Nr . « 15746
an Mc „ Badtiche Preffe ".

Von Privat billig zu
^verkaufen B146. 8

öeltreiür (Empire),
Stabil, «ntoffev , Honsel
mit Gotdratzntsvleael .Hch . Ziegler ,Werderstr . 59. parterre .

Wohnhaus
mit Laden und Lstöcklg.
Wcrlstatt , für Bäcker od .
Metz « r geeignet, beste
Geschäftslage Weststadt,
zu vertäuten . Laden od .
4 Z .- Wohnung beziehbar.
Angebote sind unter Nr .
B15478 an die Badische
Press« crnzureichen.

Zu verkaufen :
2 Mutterschafe
1 Ziege 8688
2 Lllnferschweine
1 « jsi - « 4» » tnb mit

dem 2. Kalb trächtig .
Aattina , Nuttsstr . Le.

Wegen Piatzmangct ist
ein vollst. Bett (poltert *
zu verkaufen . Werder -
itraßc 47 . Hh » . 4 . Stock.
Anzuieb . Montag . B >M°

Einige gntcrbaltene

sr ŵie

WlonamW
bat billig zu verkaufen

Msx S§mslö , Soltiecd
Schütze»,str . 42

gatldtuke i. B . 8609

(neu » zu oerk . 8587
Durlacher Allee 10, pari .

Büro-Möbel

und
Schreibmaschinen
« eu «utb gebraucht »

Karlsruhe . Waldstr . 48,

MekMel
Klnbaaruitnrcn . einzeln .Klubseffet in Stoff und
Leder . Diwa « . Chaise¬
tons »« bat preiswert
adzugebeu *oü8

Max Oswald
Sattlerei

Sckitinenftraße 41.
erbau . GMMM0ph0N
24 Platten , sür 50 Mark
»u verkauien . « 15818Zu erfragen

Karlftr . 85, I . HHS. .
Jagdflinte

Kal . lg X 8, ganz ne«.vreiSw . zu verk ., ebenso
» moderne » erren -Älu-
Sttge » Zu erfragen unt .B15882in der Bad .Preffe .

Inmierljraiid • Grude,vorzügl . brennend , weg»
»uaSbalder zu verkauien .o »zu 25 Z ! r . Grudekoks .
„ ttttllnoeu ,BiSmarckstr . 10 . Bl5838

Ehretfer -Kerd
ichm.. gut erhalt ., s. 25.—
»u verlausen . B15878

Lenzstr. 2, »I recht».

Wtelandtftr. 20. vt . Jr » n„
BI 4647

D .» u. Herrenrad
säst neu , umständehalber
zu verkauien . 2 -140 ( 1
Marienftr Z , Et . -k ».

Kerrenrad "KltäS:
btllia zu verkauf . « 14656

Marienstraße 79, -4.
Gebr. Damenrad

abzugeben Bl «0S8
«tzeU-elstr . 1, pari . , l.

Guierb . Ktuderliegewag .iKorbarst . i , guierd . Näh »
- . . ĝe, .

.»Fahrrad » er»
ig B14V61

Koch, Hardtstraße 86.Kammeraebäude .

halten
kaust bi

toehrockaugug , schw^wie neu . billig zu ver¬
lausen . Hirlchstrahe »S,Geitb . 1. St . s -15864

S * verlaufen :
1 Lraim-Wallach

mittl . Swira »Herr und
Bauerl in WurmerSbei »
bei Rastatt . Hauvtstr . 81.
« 15920 Lvuiö L » orpp .

RiiiiiSMlell
iorunasäbig . zu verkauf .
Zu eriraaen unter Nr .
« 14535 bei d . » elchäft»,
stelle der , Bad . Preffe "

2 fchSue « 14619
Länferfchweine
zu verkauf . Sims « ,

Werderftraße 91 .

gunger Wolfshund.
weiblich. 3 Monate alt .
schSne» Tter . mit gutem .Stammbaum , zur Zucht
und Dreffur geeignet , zu
verkaüsen . « >5610
Näheres Feuerdachstr . 4.

vartmann . Kraft .

mit Stammbaum,8 Mo »,
alt , sehr wachsam.umftän -
dcbalver preiswert zu
verkaufen . Deck, Krieg »»
straße 120. « 14485

mit Stammd .. >5 Monat ,ie r stark , scharf , aut an»
dressiert , sür Billa . Fa¬
brik oder Zucht geeignet ,
zu verkauien . « 14623

« cherrttraiie 9.
Deut . SchalerbkubtuI
I Mon . a . . gute « tutsg . .Bat . Arthur v . 2IUrii <«
h« u >en . btll , zu verkauf .« 15814 Horch .
Delegr . - Kas. DtabSgeA.



« die 6. Nr . ISO Bavlghe « reffe fH$atti«ttS*aSe} «mn- ia«, t»e« 17. Vt*l 1924

Südwestdeutsche Industrie - und Wirtschafts - Zeitung
DarchfAbrnogsbestlmmnogen Aber

♦ Goldbilaozen zu SteuGrzwecken .
Mitgeteilt von

Paul Fr . Model , Bücherrevisor (Karlsruhe ).
Der Reichsminister der Finanzen hat unterm 30. April d. I .

Durchführungsbestimmungen über Eoldbilanzen zu Steuerzwecken er¬
lassen . Bekanntlich war der 30. April 1924 der Endtermin zur Ein¬
reichung der Bermögenssteuererklärung auf Eoldbasis , zu welcher die
Einreichung einer Bilanzabschrift nicht gefordert war . Das wird fetzt
durch die neueste Bestimmung nachgeholt, wenngleich sich die Ver¬
mögenssteuerbilanz mit der hier geforderten nicht unbedingt decken
mutz, vielmehr soll die hier geforderte Bilanzabschrift der Steuer¬
behörde einen allgemeinen Ueberblick bieten und zur Vorbereitung
des Veranlagungsgeschäfts dienen. Es empfiehlt sich trotzdem immer,
zu jeder Steuererklärung — wo angängig — eine Bilanzabschrift
bezw . Verlust - und Eewinnberechnung beizufügen, denn sie wird auf
Erund des 8 174 der Reichsabgabenordnung doch eingefordert werden,
außerdem wird mancher Gang und manche Rückfrage erübrigt .

Wer hat erue Bilanzabschrift einzureichen?
Einzureichen hat die Bilanzabschrift jeder Steuerpflichtige , der

Handelsbücher nach den Vorschriften des Handelsgesetzbucheszu füh¬
ren verpflichtet ist . Das sind im allgemeinen alle handelsgerichtlich
eingetragenen Firmen bezw . alle Mutzkaufleute und ferner solche Ge¬
schäftsleute, die zwar weder eingetragen noch Kleinhandwerker sind,aber doch Bücher führen infolge eines Geschäftsumfanges, der über
den Rahmen des Kleingewerbebetriebes hinausgeht und zuletzt be¬
trifft dies jeden, der sich der Steuerbehörde gegenüber auf seine
Buchführung beruft . — Ein formeller Zwang für letztere beide«
Kategorien besteht indes nicht. —

Was für eine Bilanzabschrift ist einzureicheu?
Die Abschrift der Goldmarkeröffnungsbilanz ist ein¬

zureichen , und zwar mutz es diejenige Eröffnungsbilanzabfchrist sein ,die aus einen Stichtag zwischen einschließlich 1. Juli 1923 bis ein¬
schließlich 1 . Januar 1924 fällt . — Für Geschäfte , welche ihr Geschäfts «
jechr zwischen dem 2. Januar 1924 und dem 30. Juni 1924 beginnen,
fehlt eine Vorschrift. Es wird anzunehmen sein , daß diese ihre
Bilanzabschrist einreichen sollen, sobald die Eröffnungsbilanz auf¬
gestellt ist, wobei Fristverlängerung gewährt wird . — Diese Eröff-
nungsbUanz muß dem § 2 Abs . 1 der Verordnung über Eoldbilanzen
vom 28 . Dezember 1923 bezw . dem 8 39 HEB . sinngemäß entspreche «.

Was ist ferner einzureichen?
Wenn eine Bilanzabschrist nicht eingereicht wird bezw . eine Er¬

öffnungsbilanz nicht ausgestellt wurde — das betrifft in der Haupt¬
sache zur Buchführung nicht Verpflichtete — , so ist einzureichen:

«1 eine Vermögensaufstelluug (Inventar ) . Die Ein¬
stellung von Wertbeträgen in dieses Inventar ist nicht erforderlich,
auch dürfen Gruppen von gleichartigen Gegenständen des Betriebs¬
vermögens zusammengefaßt werden , sofern diese Gegenstände am
1. Januar 1924 annähernd gleiche Werte hatten .

d) ein Inventar , und zwar das letzte vor dem 1 . Januar
1924 bezw . nach dem 30. Juni 1923 einschließlich aufgestellte, sofern
regelmäßig jährliche Abschlüsse in dieser Zeit gemacht werden. Dieses
Inventar braucht aber Mi eingereicht zu werden, wenn weder eine
Eröffnungsbilanzabschrift noch die vorher besprochene Vermögensauf -King auf 1 . Januar 1924 aufgestellt und eingereicht wird . Im

gen gelten auch hier die unter ,,a) Bermögensaufstellung " ge¬
machten Ausführungen .

Bi » wau« find die Unterlage « einzureichen?
Diese Unterlagen sind dem ^zuständigen Finanzamt bis zum 1b.

August 1924 einzureichen. Für die Einreichung der Eröffnungs -
bllanzabschrift ist auf Antrag Fristverlängerung möglich . Es kann
aber dann die Einreichung eines der beiden Inventar « (a oder b)
verlangt werden, was gegebenenfalls mehr Arbeit verursacht. Dan«
kann die Bilanzabschrist noch verlangt werden.

Bilanzierungsvorschriften .
Die Durchführungsbestimmungen bringen nun noch Bilanzie¬

rungsvorschriften. allerdings reichlich spät. Sie lauten : „übersteigendie in der Eröffnungsbilanz eingestellten Werte der Gegenstände des
Betriebsvermögens ihren Anfchaffungs- oder Herstellungspreis , ab¬
züglich angemessener Absetzung für Abnutzung, so ist dieser Wert¬
unterschied entweder in der Bilanz oder in einer der Bilanz bei-
zufügenden Erläuterung gesondert für die einzelnen Bilanzposten
auszuweisen ; der Ausweis ist nicht erforderlich für Vorräte undWaren aller Art , insbesondere Rohstoffe, Halb - und Fertigfabrikateund Betriebsmaterialien , sowie für Wertpapiere und ausländische
Zahlungsmittel , soweit die Wertpapiere und ausländischen Zahlungs¬mittel einen Börsen- oder Marktpreis haben . Der Anschaffungs¬oder Herstellungspreis ist nach Maßgabe des 8 4 Abs . 3, 4 der

Zweiten Verordnung zur Durchführung der VO . über Geldbilanzen
vom 28. März 1924 (RGBl . I S . 385) &u berechnen."

Für den bücherführenden Kaufmann bietet diese Vorschrift nichts
besonderes, da sie bereits in der Verordnung aber Goldbilanzen vom
28. Dezember 1923 8 4 begründet ist. Sie legt lediglich Buchfüh-
rungs - und Bilanzgewohnheiten für steuerliche Zwecke fest und gibt
unter Bezugnahme auf 8 4 Abs . 3 der Zweiten Verordg . z. Durchs,
d . VO . über Eoldbilanzen vom 28 . März 1924 zu , daß es auch eine
Goldentwertung , d . h. eine Wcltmarktpreiserhöhung gibt , der sie
Rechnung zu tragen gedenkt .

Banken und Geldwesen .
Reichsbankausweis vom 7. Mai.

In Goldmsrk bezw . Billionen Papiermark
Aktiva .

Gold .
Goldkaaaenbeatand
Golddepot (unbelj b . anal .

Zentral -Noteobanken •
Nene Reich ssilbermhnxtn
Reiche - u . Darlohnk -Seh .
Rentenbankecheine ■ • ■
Noten anderer Banken »
Wechsel nnd Schecke ■ ■
Rsntsnmwechsel -Sehsek
Lombard -Darlehen • • •

darunter Wecheel • » •
Rentenmarklombard . - »
Ellektenbeetand . . . .
Sonstige Aktiva . . . .
dar . Bentmk .-Verk . . . .

Passiva .
Grundkapital .
Reservefonds .
Notenumlauf .
Täglich ( Reich u. Staat
fällige I Rentmgiro •

Verbind - ) Privat . . . .
liohkeit . ( Rentmgiro ■
Darlehen b. d. Rentenbank
Sonstige Passiva . . . .
dar . Rentmk .-Verk . • • •

23. April 30. April .
441 815000 441 827000
425677000 425689000

16138000 16138000
1286 582 273410
1758000 125 : 000

332590 816 242835795
832 807

757176 931 772392307
114950 : 304 1144 577 395»

24149177 24296087**
19 876697 15004117

118833530 132063800
91910549 91944 355

227 977 037 25843292o
38442138 39605192

180000000 180000000
160502000 160502000
674040 *73 776 948638
526620864 474 410 90?
311827245 243306666
417316 583 330561080
162739807 138 935834
800000000 800000000
287 208063 286190256

5113836 1048544
10000000 20000000

7 . Mai.
4SI 830000 4 - 3000
425692000 4 - 3000

16138000
385758

1192000
284223 788

« 5
783 663626

1121078 4M
292814 ' 7
15134257

114 155600
91961 494

299 226567
40951757

180000000
160502000' 786857438
465682364
2517.J3570
358 126559
152981782
800000000
278502279

434425
20000000

unverändert
+ 112 348
— 60000
+ 41387 983
4 - 188
— 8729281
— 23498961
— 4016600
+ 730140
— 17 908 200
- 22 861
+ 33 793 641
+ 1356565

unverändert
unverändert

-f 9908800
- 8728043
+ 9426 804
4- 27565 419
4- 14045 948

unverändert
- 7687977
- 614119

unverändert

* Pforzheim« Gewerbebank «. S. m. b. H. i« Pforzheim. Das
Institut errichtete in WilÄbab ein« Filiale , deren Leitung den Herren
Ernst Geister und Eugen Pfau übertragen wurde.

a Ermäßigung der Leihgeldsätze der Seehandlung . Di« preußische
Staatsbank (Seehandlung ) hat , wie wir von der Verwaltung Horen ,ab heute den Banken gegenüber die Leihsätze für tägliches Geld von
12J4 auf 8 Prozent , für Geld von einem Tag zum andern von 11 auf
19 Prozent herabgesetzt , welche erst in der Vorwoche eine Herauf-
setzuing erfahren hatten . Die Leihfätze Privaten gegenüber find unver¬
ändert geblieben.

Wirtschaftliche Rundschau .
* Reue Vereinbarungen im ost-oberschlefischen Bergbau . Eine Ab¬

ordnung ost-oberschlestscher Kohlemndustrieller begab sich, wie dem
„TentiFen Handhlsd 'e . st '' gemeldet wird , nach um mir den
maßgebenden amtlichen Stellen verschiedene neue Vereinbarungen ,vor allem bezüglich der Preise , abzuschließen .

g Kartellierung der polnischen Petroleum -Raffinerien . In die¬
ser Woche findet in Warschau eine Konferenz aller bedeutenden polni¬
schen Petroleum -Raffinerien , einschließlich der Staatsraffinerie „Col-
man" statt , in der über die Gründnng eines polnischen Petrolemn -
rartells verhandelt werden soll . Hinsichtlich der künftigen Inlands¬
preise ist zwischen den Interessenten bereits eine prinzipielle Verstän¬
digung erzielt worden, während das angestrebte Abkommen üb«
die Sportpreise davon abhängig gemacht wird , daß die staatlichen
Raffinerien , die der Ausfuhrkonvention nicht angelDren , dem Kartell
beitreten . Weit« ist beabsichtigt , eine Produktionsregelung vorzu¬
nehmen und die kleineren Raffinerien , soweit fle zu Betriebsein -
fchränkungen oder Stillegungen veranlaßt werden sollen, ähnlich wie
im früheren österreichischen Kartell , schadlos zu halten .

* Deutscher Eisonbahn-Benzol -Triebrvagen für Schwede «. Die
Oestra-Zentralbrbn in Schweden hat durch die Waggon- wird Ma -
schinenbau -A.-E in Görlitz zwei Benzol^Lriebwagen erbauen lassen ,oeren Fertigstellung und Lieferung kürzlich erfolgt ist. Die normal -
spurrgen Wagon haben eine Länge von 9,95 Meter , eine Breite von
3 .15 Meter bei einem Radstand von 5,75 Meter und enthalten 45
Sitzplätze . Der Antrieb erfolgt durch einen 59/60 P .S -Bierzylindeo-
Motor mit angebauter Kupplung und Wechselgetriebe, womit auf
l«n Probefahrten Geschwindigkeiten bis zu 60 Kilometer in der
Stunde erreicht wurden Der gesamte Antrieb für den Wagen ist
von der Antomobilfabrik H . Büssig , Braunfchweig, helgestellt.* Deutsches Benzol in Frankreich. Dieser Tage fand laut „Täg¬
liche Berichte über die Petroleumindustrie " in Paris eine öffentliche
Versteigerung von 1000- .Tonnen deutschem Reparations -Benzol statt .
Die Preist der verschiedenen Lose (15 im ganzen) schwankten je nach
Qualität zwischen Fr . 135 .05 und Fr . 135,20 die 100 Kg . , während

das ftanzöfifche Benzol am fteien Markte mit ca. Fr . 150 (90
gewaschen ) gehandelt wird (frei ab W« k des Rordbezirks) . I *
Belgien Fr . 185 bis 170. Die Gesellschaft Lille-Bo inneres et (EoW *
des erwarb das ganze ausgebotene Quantum .* Di« Erdölvorkommen in Spanien . Ein « Meldung aus Tovto!"
in Rordspanien "zufolge untersucht eine amerikanische Gesellschaft bi«
kürzlich im Ebrogebiet « bahrten Erdölvorkommen . In spaniscĥ
wirtschaftlichen Kreisen wird dieser Tatsache starke Beachtung bei
**** ** Die deutsch-englische Farbstoff -Fusion. Die Interessengemein'
schaft zwischen der englischen und deutschen Farbstoffindustrie scheiß
nach einem neuerlichen Bericht des „Konfektionär" nicht vom Fleck
kommen . Ja , es wird sogar immer stärker gegen die Fusion Sturi»
gelaufen . Die einmal begangene Indiskretion , die das Geheim^des fast fertigen Abkommens preisgab , scheint gar nicht gut gemaan
werden zu können. Eine Abordnung sämtlicher Chemikerorgai«'
sationen Englands hat den Präsidenten der Handelskammer , M
Webb, ausgesucht , um ihm zu beweisen, daß die englische Farben/
Produktion ftei von deutscher Bevormundung oder deutschem Einfl^
gehalten werden müsse . Der Sprecher, Professor Wynne , gab
einen der Gründe die große Entwicklung an , die die organische & e‘
mie in den letzten Jahren durchgemacht habe , und meinte , wen"
England sich auf die deutschen Erfindungen verließe , würde ein^
Anzahl bedeutender Chemiker der Weg vorwärts versperrt werde "'
Mr . Webb's Name war Haast , er wußte gar nichts vom Stande d "
Dinge, d. h. ebensowenig wie das letzte Mal , als « eine Deputaten
empfing (gleich nachdem das Geheimnis des beabsichtigten Uebeu
einkommens bekannt wurde) . Er versprach aber , daß kein 21 ®*
kommen mit den Deutschen getroffen werden sollte, da»
nicht mit den britischen Farbstoffintereffen t *
Einklang zu bringen wäre .

Waren und Märkte .
Weinversteigerung in Bad Dürkheim. Di« WeinverfteigeruAdes Weingutes Dr . Dittrich Nachf . zeigte sehr starken Besuch , nt®*

nur aus der Pfalz . Die Preise wiesen der Güte der Weine entsp^
chend eine steigende Tendenz auf . Die 1922er Weine kosteten zwischa "
1220 und 2810 Mark per 1000 Liter , 1923er Weine brachten es am
Preist von 1230 bis 3000 Mark per 1000 Liter und 1921« Weil*
wurden mit 4510 bis 11800 Mk . per Halbstück zu 800 Liter und Bie^
telstück zu 300 Liter «« kauft Unter anderm kosteten Dürkheim«»
Halsberg Riesling 4510 Mk ., Dürkheim« Michelsberg Riesling Au^
lest 4000 Mk., Dürkheimer Proppelstein Riesling Auslese 3730
Dürkheimer Frohnhof Riesling Auslest 8000 DÜ ., Ungstein« Weie
berg Riesling Auslese 6300 Mk.. Dürkheim« Spielberg Rieslia »
Beerenauslest 11800 Mk . ,

Wachsmarftbericht. In den Preisen und rm Absatz hat sich 8«# *
die vergangene Woche nichts geändert . Es ist mit höheren P «oist>
in Paraffin in kurz« Zeit zu rechnen, da die wenigen Baisse-Parti ^
ungefähr verkauft stnd und mit Mai —Jimi d« Bedarf für dn
Kerzen-Fabrikation einfetzt . Im Großhandel galten für « « » « £
zollte Ware ab Lag« Hamburg folgende Preist : Paraffin , nxifr
Tafelware . 50—52 Grad Celf. per 100 Kilo 13.75—13 .95 Doll-Hand« « Grade entsprechend , Paraffinfchuppen weiß, 50—52 Grad EeN
vet 100 Kilo 12 .75—13.15 Dollar , Damaubawachs . stttgrau , pH
1000 Kilo 117—119 Lstlg. Bienenwachs , je nach Herkunft per 100"
Kilo 130—140 Lstlg . Javamvachs , Originalmarken , p« 1000 K>M
103—106 Lstlg ., Rindertalg , prima hellfarbige Ware , p« 1000 Än*
44—15 Lstlg., geringere Ware entsprechend, Amer . Harz . Typ« FA *,
p« 100 Kilo 5 .90—6 .15 Dollar . Verzollt « d « « tsche Dek '
edlungswar « : EarnaMbawachs-Rückstände p« 100 Kilo 32—3?
Dollar . Teresin, weiß 54—56 Grad Test., per 100 Kilo 19.75—80lj®Dollar . Teresin, mrturgelb , 54—56 Grad Test., p « 100 Kilo 18.7*
bis 19.50 Dollar . Der Zoll beträgt Mr Paraffin , Earnanbawaw *
und Bienenwachs 10 Goldmark , für Japanwachs 15 Goldmark pM
100 KTo (Ludmar m . b . H .) ._

•

Unnotlerte Werte .
HHffttoUt tob Baer ft Eirad , Bankgeschäft, Karlsruhe , IKarl-FiMrioMc .

AHm streu ta BHHmm Harfe pro 1009.—
Adler Kali •
Api .
Bad . Lekometlrwk .
Baldur • • • •
Beokor Kohl « •
Heeksr Stabt •
Ben* • • • • •
Brown Bovori *
Continental © Holz -

Verwertung • • •
Deutsche Lastauto
Deutsch ©Petroleum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren
Großkraftw . Wttbg .
Hansa Lloyd » • •
HeldbargVorz .-Akt .
Inag • • • • *
Itterkraftwerk
Kabel Rheydt
Kammerkirseh

110 Karstadt . 15 Dfs .
38 Knorr . 35 Zucktrmran Bpssk4 Krügershall • • • •

Landeswirtschaftst .
40 5*/, Bad. Kohlsaw .-33 O.G Anleihe .

73 Melliand Chem . • • ^ /oMannb̂ ohlemw.48 Meurer Spritzmetall 2.5 Anleihe .
32 Moninger Brauerei 250 7Säohs . Brau -
13 Offenburger Spinn .

P»x . Industrie - und
240 kohlenwert -Ani . -

5*/oRbein -Ma1n *Don.0.25 Handels -A .-G. • . 0.6 Gold-Anleihe . •
14 Petersburg . Intern . 10 5*/p Neckarwerke

Gold-Anleibe • •130 RasfatterWaggon » 33
70 Rodi u .Wienenberg . 85 5°/0 Preußische Kali-

3 Russeiibank • • • 26 Anleihe pro 100 kg2 .4 Schnvag • • • • <• 5’/»Sächs Jloggen w.-11 Sichel • • • • • • 60 Anleihe pr . Ztr . •
5®/0 Südd . Festwert - 1240 Sloman • • • • • •

20 Tabak -Handols -A-Q 0 .25 bank - Obligationen17 Teichgräber • • • 12 0°/cFreiburger Holz-
47 Textil Meyer • • •

Turbo -Motor .Statt *.
3 .5 wertanieihe 1

05 1 pro Featneter • • f

Bekanntmachung .
.üunöeffeuei'.

de6«* *6e* 3 ähonate alte Hund ist vom Besitzer jbeim Ttädtiichen
At Sä6r t ri nerftraßtUS. I . «aegenüber dem RatdauSI. anznmelden .GleiM, » itiaist die ttaatlitv » Steuer »nd , «r » • Msinksättliblaa mitiudoeiamt U« j < für den eriten und 72 m Nie jeden tveitaren Sund,« eutrt «dten . « ei persönlicher Abaabe der « nmetduna emviieh ' '
bat Kormdiatt bereit « »udeejüllt voriuieaen .Hteriür sind folgende Zeiten vorgeicben:
. stitr Hundebeiiber, deren Name beginnt mit dem Buchstaben

b ' s Juni 1924 1 jewetl, vor-
M—R ” "

, 16. 18. u . vom "
20. bi » » 1. Juni 1SS4 ( ,??u

8- 2 . .. 23 . „ 28. Juni 1924 ) 8 018 12 ubr .
Wirb das auSgeiüllte Jormblatt dem Steueramt , ug« iandt . danniit gleichzeitig der entsprechende Betrag an die Städtische Stcuerkasfc.Zödringeistrabe 98 tGiro -gonto bei der Städtischen Sparkasse 8166 . Posticheckkonto 15357« etnzuzahlen . Die stor-nblätter können tetzt schon in Emvfang genommen werden beim Städtischen Steueramt . bet den Polizeiitattonen und in den Bororten bei den Äemeindelekretären. Lcötcre undauch zur Annahme der Anmeldung und des Stenerbetragd befugt .lieber 8 Monate alte Hunde , welche erst nach dem 15 . Juni 1924 inBesitz genommen oder in den hiesigen Bezirk etngebracht werden, sindinnerhalb 4 Wochen nach der Besitzcilanaung oder Eindringung , Hunde ,welche erst nach Sibiauk der « nmcldcfrtit da» Atter von 8 Monaten erreichen,innerhalb 4 Wochen nach dieiem Jettvunkt anzun .elden .Wer voritedenden. sowie den sonstigen zur Ueberwachuna undSicherung der 2ibg » bc erlassenen Vorschriften zuwtderhandclt, wird, sofernnicht Sieucrhtnterzichuna vorliegt . mit einer ideldftrafc bis zum einfachenBetrag der Steuer und des .UulchlagS bestraft .Die Hinterziebuna » er Hundesteuer und de » Aemeindezuichlag »wird mit einer Geldstrafe bis zum 20fach «n de» hinter,vgenen Betragesbestraft. Neben dieser Geldstrafe ist die Steuer nachträglich zu entrichten.Hunde , für welche di « Steuer nickt rechtzeitig bezahlt wird , können etnge »

»ogen werden.
SarlSrnde » den 16. Mai 1921.

Der Oderdiirgermeifter . 8644

Eisschränke und Kühlanlagen
für Metzaer rc„ jede « System » und » röste.zerlegbar und massiv, mit EtS und Maschinenbetrieb .- prompt oder kurzfristig lieferbar . -

Jerner offeriere grobes Lager in

komplellen MaschSnenanlagen
, « besonders biUlnften SnbrUvreif ««.

Giinttige Teilsablnnnen bet 8846

Faatz L Brenneisen ^ Karlsruhe
Spezialgeschäft für Metzgereicinrichlungen , Telephon 153«.

B R

Psrsanse . und FracMveritehr mitetRcacn Bsaijrforn. Aesrkännt vorr&gKohe Unter-
bnngstig u. Verpflegung f. Reisende aller Klaaeen
R ^ I s o s © P Ä c k - Vmr q Kc h o p u at 9
Ndhsre Auskunft durch'SCHERNORD

♦BREME
« nd seine Vertretungen
in Karlsruhe »: Norddeutscher Lloyd ,Agentur Karlsruhe , Karl - Friedrichstr . 22 ,
in Badon « Baden : Lloyd - Reisebüro ,W . Langguth , Lichtenthalersirasse 10 ,Cafe Zahler ,
in Pforzheim ; Franz Lepperi , Göfhestr 14 .

Handwerker, Kleinbetriebe!
Organisation . Buch-

iühriing . Briefwcchjcl .sämtl. kaufmänn. Arbeit,besorgt erfahrener AuS-
landskaufmann stunden¬
weise . Angebote unterNr . 1965 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bl . erbet.

lind Dilellanlenortfllsler
Reichhaltiges Laffer in
Selon - Orchester -Musik
Ta 'van -Fanta 'iien n . a .m.

Notenständer
pro Stück 3 . Mk .

Fritz Müller ,
Musikalien -Handlang ,Karlsruhe *

K&iserstr ., Ecke Wald -
straße .

Versand nach auswärts
nrompt . 7»

A »rl- IlMWHSllSMMWMg
en aro» Inhaber : Stwl « Spimuer en detail

Lieferung fämtlfcher
Sport - > ^Turn- Gerate
Turnspiel - j

Artikel und Bekleidungen . n88a
Preislisten unter Beifügung von » orto.

Vertretung : fta . Berg . Nürnberg , sta . Mever & Söbne. Hagen i . SB-.8a . Wünlche & Co . . Chemnitz . Sn . ®. Hager, Braunschwrtg.

Eia-, Zweispänner «nd
Kuhmäher

emvfieblt ab Laaer
K. Leussler ,

Durlaoh 786«Kernivr .408. Lammstr.23.

M . taiM
uno

Sägspäne
abzuaeden bei « 14499
9». Bett » « nrteustr. 79.

,.Ni Sie MM«"
gratis und franko von

Beck » « fstittiM ,
«« oasiuwltr. 33. 3338»

ausgiebig B
.

7
-

bii/ig *-

Tee-Qenu88 bedeutet Sparen
Tee- Genuss schafft Wohlbehagen

Franz Kathreiners 'Nachfolger
B. m . b. H. Manchen

TP2iU0l *h >ai & f A rasch uud sebner anaesertiat tu hera rauisriineie i «mi»*#
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(87. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Köstlich erschien ihr deswegen die Derheitzung . wie mm die

Greisin , etwas zu ihr herabgeneigt , sagte : „Mein Sogen würde auf
Dir ruhen , Melusin « ! O , welch ein Glanz von Freude , von Genug -
i>umg wäre das noch in meinem alten Loben , wenn Du — Dich auch
* i t Deinem persönlichsten Schicksal Frankreich zuneigen würdest ! Ja !
Der einer solchen Derbindung von Dir könnte mein Segen auf Dir
nchenl - —

Melusine hob erst wieder den Blick, als sie di« Grandmama mit
'hren weichen , trippelnden Schritten über die schweren Teppiche durch

Salon gehen hörte.
^Was willst Du tun, Grandmama ?-

Die Baronin öffnete langsam nun selbst die Türen zum gelben
Zeinen Empfangssalon : „Ich össne Frankreich meine Türen ! Za , ich
bin mir vollkommen der Freude bewußt , jetzt den ersten Gast aus
"-einer französischen ?>e :T,!a, bei mir begrüßen zu können !"

Aufrecht stand sie, kaum auf ihren Krückstock gestützt , da . so stark ,
'c aufrecht und ohne nach Stützen suchend , wie Melusine sie seit Jahren
"icht mehr gesehen ! War es möglich , daß die Freude einem gebrech¬
lichen Grefenkörper eine so aufrüttelnde Kraft verlieh ?

Monsieur Brünier richtete sich vom zierlichen Rokokosesscl aus
>-lber Damastscide auf . Seiner überschwenglichen , schwärmerischen
^ atur war es , als befände er um in einem Märchen . Dieses schöne
»chloß, dessen Siilreinho -t gerade jetzt unter den laublosen Aesten der
nlton Baume doppelt hervortrat . der Empfang des würdigen alten
?*ean in tadelloser Livree , das Innere des Schlaffes , diese Salons
,n reinstem Rokokogeschmack , die Greisin im schwer fließenden schwarz-
s"idenen Kleide , das weiße Haar unter der schwarzen Matronenhaube ,
überspielt von den sanften Lichtreslexen des prismenbehangenen
Kronleuchters — das alles formte sich zu einer Atmosphäre , die so
'-rn war dem Milieu seines bisherigen Lebens : dem Bourgeoistum
''»n französischer Provinz !

Zn dem jenen blaffen Gesicht der Greisin stand eine Freude von
' 'eher Lebendigkeit . Mon Dien , dachte Monsieur Jean Paul , in
' 'cser alten Dame lebte doch noch ein ungeheurer starker Geist , und
: • war klug , sich ihre Protektion zu sichern ! Ganz zweifellos besah
"e einen starken Einfluß auf ihre ganze Famil ' ' Mit Wohlbehagen
"orte sie ihm zu Mit Vergnügen verfolgte sic seine weichen , ele¬

ganten Bewegungen , mit denen er seine Worte begleitete . Mit Ent¬

zücken trank sie alle Einzelheiten der '
spezifisch französischen Wesensart ,

wie sie ihr so vertraut war , und die sie hier , ach, so lange entbehrt
hatte !

Ganz gewiß würde er hier , wenn er sich jetzt gleich in Stratzburg
nicderließe , ein**n weiten W -rkungskreis und reiches Verständnis für
stin musikalisches Können ftnden , ermunterte sie ihn. Auch sie empfinde
eine förmliche Sehnsucht nach Musik, wo ihr Blick wieder lichter in
die Gegenwart und die Zukunft zu sehen vermöge . Jahrelang war
kaum ein Ton in ihrem Hause erklungen . Aber jetzt !

„Ob er ihr etwas Vorspielen dürfe ?", fragte er , ihr auf halbem
Wege entgegenkommend , um den .gekälligen , den charmanten Gesell¬
schafter zu markieren . Da dankte sie ihm mit leuchtenden Augen . Ihr «
Gedanken überflogen die Vergangenheit . Ihre jugendliche Elastizität ,
ihre prickelnde Lebenslust war vorüber , mit welcher sie einst noch am
Hofe des dritten Napoleon den frivolen Galopps eines Jacques
Opfenbach im der „Schönen Helena "

, den fröhlich- volkstümlichen
Melodien einer „Mamsell Angdt " gelauscht. Aber vielleicht sang er
eines der schönen französischen Volkslieder ?

Gr verneigte sich zustimmcnd vor der alten Dame und schritt
zum Flügel . Melusine hatte bereits,den Deckel aus Ebenholz auf -

geschlagen. „Wünschen Sie irgend etwas aus den Noten ?"

Lächelnd dankte er . O nein ! Es stand ihm ja eine solche Fülle
von Liedern , von Melodien zur Verfügung ! Er schüttelte die Ein¬

fälle zu seinen Improvisationen förmlich aus den Aermeln . Melusins
zog sich wc°d» '. zurück und ließ sich auf dem zierlich halbrunden Rokoko¬

sofa nieder , tms , in der Nähe vom Lehnstuhl ihrer Großmutter , «ine

Ocke des Salons bildete . Hier kannte sie sich ungestört ihren Gedanken
und Eindrücken überlasten . .

Er begann nach einem kurzen phantasievollen Vorspiel das Lied

von BSrengcr : „Los A.cHeu de Marie Stuart “ Schon bei den

ersten Klängen reckte sich die Greisin in ihrem Lehnstnhl etwas auf .
Bekanntes klnng da vor ihr ! Hatte man nicht schon als junges
Mädchen diesen wehmütig -ahnungsvollen Abschiedsgruß der jungen
Königin Maria Stuart gesungen , um in ihr künftiges Recch , das

nebelumwallte Schottland mit seinen düsteren Schlöffern , hinüber¬

zufahren ?
Als er noch einige Stücke gespielt und gesungen , erhob sich Melu¬

sine. Es sei Zeit , w '«der aufzubrechen und nach Hause zu fahren .
Die Grandmama pflegte um diese Zeit zu Nacht zu speisen, , und zu
Hause würde man sie zurückerwarten , da sie nur einen kurzen Besuch

auf dem Schloß beabsichtigt habe . Aber die alte Dame ließ keine»

Aufbruch gelten . Längst schon hatte sie neben ihrem Lehnstuhl cm!

cinen Knopf der elektrischen Klingel gedrückt , der alte Jacques wu
in feiner lautlosen Art im Salon trschienen. hatte sich zu seiner Herrin

hcrabgeneigt und von ihr in wenigen Worten einige Anordnungen
empfangen , mit denen er sich sogleich wieder zurückzog , ohne daß
Melusine in ihrer Versunkenheit oder Monsieur in seinem Spiel am

Flügel es bemerkt hätten .
Deswegen beantwortete sie jetzt den beabsichtigten Ausbruch der

Enkelin mit dem unter ein Lächeln gestellten Vorschläge , sie berdi

möchten doch jetzt ihre Gäste beim Nachtessen sein ! — Das wäre ihr
- ine liebe Abwechslung gegenüber ihren sonst immer einsam ein¬

genommenen Mahlzeiten . Monsieur Vcuvi « : nahm dankend an . Di »

Gastfreundschaft dieser alten würdigen Dame war entzückend ! Und

auch Melusine entschloß sich jn bleiben .
Mit großer Aufmerksamkeit betrachtete Monsieur Jean Paul jetzt

auch den kleinen Spcisesaal , in welchen sich die Schloßherrin am Arm

von ihrer Enkelin gleiten ließ . Das kostbare, blütenweiße Damast -

gcdeck mit emgewebtcn Blumenmustern , das Service aus Sdvres «

Porzellan , die niedrigen , flachen Kristallschalen mit einigen Blume «
und Zweigchezr aus den eiaeßlcn Treibhäusern , die aufrechie , geschulte
Haltun - des greisen Jacques in seinen tadellos sauberen weiße «

Handschuhen, welcher darauf wartete , mit dem Servieren beginne »

zu können, die unnachahmliche vornehme Sicherheit und selbstverständ¬
liche Eleganz der greisen Baronin schufen eine Atmosphäre , wie fi«
eben nur dem längst versunkenen ancien sregime zu eigen gewesen
war und wie sie vergeblich unter den beiden napoleonischen Kaiser «
in Paris wieder beschwört wurde . Nein , der Begriff des vornehme «
ancien *regime hatte sich nur in der ruhigen , überlegenen Gran¬
dezza der Bowrbonen gezeigt , und diese war im Laufe des jahrhun¬
dertelangen Hoidienstes auch auf die Adeligen des Hofes über»

gegangen .
Monsieur Douvier hatie bis jetzt noch kaum Gelegenheit gehabt ,

in so exklusiv vornehmen Kreisen zu verkehren. Aber mit der dem
Franzosen angeborenen hohen Selbsteinschätzung und Selbstsicherheit
war er der Situation im Auftreten durchaus gewachsen. Ohne el»
Gran von Unsicherheit oder Verlegenheit ergriff er seinen spitze«
hihcn Kr '

stollkelch . den der alte Jacques ihm mit der fe,n prickelnde«
goldgelben Flüssigkeit gefüllt hob das Glas , etwas vornüber geneigt ,
erst der alten , dam, der jungen Tischdame zu und faxte , nacheinander
jeder von ihnen tics und bedeutsam in die Augen sehend:

(Fortsetzung folgt .)
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Hermann Post
An nie Post

geh . Volkmer

Vermählte
Karhruhe -Larutenboch

Mai 1924

danken .

gleichzeitig für die
ihnen anläßlich ihrer
Vermählung erwiese¬

nen Aufmerksamkeiten.

Die a « un ]T« mtni ( der

Bayr. Holzhausbau G. m b. B.
Karlsruhe (Baden ), Südendstrasse 6

empfiehlt sich zur
Beratung; bei Erstellung von Holzhausbauten
aller Stilarten , Villen , Vohn - und Jagdhäuser ,
CfartenpaviHons, Bootshäuser , Garagen , Ar¬
beiter *, Turn - und Klubhäuser , mit allen er¬
denklichen Neuerungen , eingebaute Möbel.
Bäder , Dampfheizung u . s . w ., Sommer und
Wmter bewohnbar , weit billiger u . gesünder
als Steinbauten , sofort beziehbar , hirtisoliert .

deshalb unverwüstlich und stets trocken
Ausserdem Anfertigung aller Beibauten , Ställe,
Remisen, Gartenhäuser , Zeitung « und Ver¬
kaufskioske , mit Schiebefenstern , komplett

gebrauchsfertig von 3M.— MV. an.
Telefon 2870 BI4445

Todes -Anzeige .
Gestern entschlief nach langem , schweren
Leiden unsere liebe Schwägerin und Tante

Anna Dentler
im Alter von 47 Jahren . B16028J

K ’ruhe , Pforzheim,New-York , 17 .Mai 1924
Die trauernden Hinterbliebenen :

Fanllie Rennen
Familie Dentler .

Die Beerdigung findet Montag, den
19 .Mai , 3Uhr,vom Mühlb.Friedhof aus statt

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem so schweren Verluste, der
uns durch den Heimgang unserer lb . Mutter

Helene Ko & mann Wiiwe
«eh . Abenrtschön

betroüfen hat , sprechen wir auf diesem
Wege unsern verbindlichsten Dank aus .

Insbesondere sei gedankt den Nieder-
bronner Schwestern für ihre aufopfernde
uni liebevolle Pflege, dem Vore n für Be¬
wegungspiele Südstadt 1896 f. die ehrenden
Worte am Grabe u .die Kranzniederlegung
und an alle, die der Heimgegangenen die
letzte Ehre am Grabe erwiesen .
Im Namen der trauernd . Hinterbliebenen :

Josef Kufinianu .
Karlsruhe , den 16. Mai 1924 . 814611

f*Hr

'ln *> läehrmät ) * «» zum
Stirnen , iür 8 Jabre . io «'" t acittAL 8874

Heike « , v

Otchel *
JRo Produkten*1 ivv" ‘W VlVVUUdleU2öl5 , gflä nra,SedaDStr. 5.

anm
Fmiswnender

zur Mitnahme eines
Massenartikels her hya.
NäbrmiitelvVanche »um
Beiuch der einichl . Kund »
lchalt ln » ade« u . Pfalz
aeiudit , evtl , auch nur
Stabtreiienb «. « iut»

Offerten an ftaiata ,
ffntlerftr . 91. Karlsruhe .

konkurrenzlosem Unternehmen sofort aesucht
M dSchlier V raütung . Gutem Organisator und^ knulstteur lit Aussicht geboten auf Filiale .
«.. . Angebote unter K £ . 2t88 an Mis -Vaaie « »

& Hooler . » arl «rub». '<"1445

Rührige Vertreter
»Ä uch von Warenhäufern . Solonialwaren -

tno HauSbaltungSgelchälten für einen, von, ieder
" nSirou gern aekaufken . bereits eingeiübrten
* V.teJ gegen hohe Provision se,tt «it .

jrignet sich auch für abgedaute Beamten .
» <U’fl,bete unter iv*. «p. 8 . 2121 an »Ala
5 *«te# |tet » & Boaler . Mannheim VU486

Vertreter gesucht.
t»*1? 1" * leittungsfübige 8 rennhoizhandl « « »n>cht tüchtigen , rührigen Vertreter .
» Anaedote unter Sir. H15768 an M« »vadilche* * *««* erdeten.

— Nordbaöen —
sucht alte Gesellschaft mit durchaus neu »
zettlichen . absolut konkurrenzfähigen Ein¬
richtungen als

WÄMkMgM
tüchtige , vorwärtsstrebende Kraft , die in
der Lebens », Unfall » und Haftvllichtver -
sicherung eine gute Produktion gewähr¬
leistet . — Direkter Verkehr . Günstige
Bedingungen . Vertrauliche Behandlung
von Bewerbungen .

Eilige Angebote unter Ar . 2478a an
die » Badische Presie " erbeten .

AW . WUZMßMlW
sucht mdgiichft bald Stellunn im 4d «»Sb«lt .. - - ErErweiterung ihrer

Stütz« »«« chuuS-in nur besserem «xmie . zur
Kenntnisse im SauSbalt . alS
ftatt oder als Haustochter .

Gell . Angebote unter Nr . B1874 » «n die
»Badtfche Presse " _

RßdßgßfDunüIßr ßerr
ftndet gut . Verdienst bet Tätigkeit hier am Platze .
AäbereS Amali «nttratz « 83 . varterr ». Bl 48117

Mer unti llnfenierireler
mit flcinem Kapital gesucht .

ia . Schlager .
Angebote unter Nr 8579 an die »Badische Presse ."

Zerren - Schneider
Isichtlg ., zuverlässiger Arbeiter , der an ae»
wisfenbafteS Ardeuen aewöbnt u . Spezialist
s . Grotzsiück ist . b . guter Bezablg . t.Dauer -
fielluna gesucht . Rellektiert wird aber nur
aus erste Kraft . Anged . unt . Nr . B15752
an die » Badische Presse ."

Pk»fi«n Kkksschlöhchkll
Äevrenalb

sucht perfektes ~m ,

3immermöD (J)cn
das flott servieren kann ,
w» Tüchtiges

'

zimemWe»
das gut nähen kann und
Zeugnisse besitzt , wird auf
I . Juni «efncht. Näheres
» avdnviatz 2 . 1 Trevve .

In ein grdtzeres Ge»
fchäftShauS einFettzlgeS .
Kräftiges Mädchen,

am liebsten vom Lande ,
für Küche u . » auSarbeit .
gegen hoben Lodn. aus
l . Juni «Billbt . « 15890

Ettlingen .
Rhefnsiratze 1SV. beim

StaatSbahnbof .

Jüngeres Möchen
taaSüber f . leichte Haus¬
arbeiten geiucht Bl 5858

Bunienftr . 9, III IkS.

Tüchtiger , selbständiger

Aulomechaniker
der alle an Personen - u . Lastwagen vorkommen¬
den Reparaturen auSkübren kann , geaen hoben
Lodn in Dauerstellung von größerer Reparatur¬
werkstatt in Saarbrücken gesucht . Anaevote unt .
Ar . 8507 an die »Badilche Presse erbeten .

3»verl . Mädchen
mit guten ZeuaniNen . aus
l . Juni « c 'ucbt. Bl58 >8

Leus «- Boeckdstr. 7,1 ."Ätteves

Mädchen
das bürgerl . kochen kann ,
wird in kleinen HauSbait
bei bobem Lohn u . guter
Behandlung (Ur l . Junt
od . iotort gesucht. Rpsiek»
tiert wird nur aus an¬
ständige , brave Perion .

Offerten unter Ar . 8544
an die »Badtiche Presse ."

der in der Lage ist. alle vorkommenden Arbeiten .
Kaiofferien und Lastwagenausdauten vollkommen
ietbftäncia auszufübren , gegen guten Lohn in
Dauerstellung nach Saarbrücken ««sucht . Ange¬
bote unter Nr . 8808 , n die » Bad . Vrrttt “ erbeten .

8i«»«g«waudt «

Dame « und Kerren
für vornehme Reiieiätigkcit zum Beluch von
Privatkundschast gesucht. Solchen , denen an bohem
Verdienst und Dauerstellung gelegen , wollen stch
»orstellen Sonntag von iv— l2 Ubr . Bl58SV
M 'M _ Hotel Latz

mit tnebria &riter « razis und guter chulbjlduna
SAM soso «« ««« Siutettt » eventuell ver 1 . Juni ,

„ Gest. Angebote unter Nr . « 15924 an die
„ Badilche Presse .

Grdtzere » Kartorudar nxetakl« «ri lucht
zum 1. Juli , evtl , trüber beroorragend

liiftliine Sienoipiftin
mit Utt «j3bxia«v Präzis .
_ Bewerbung allererster Kräfte erbeten unter
Nr. 5507 an die Geschäftsstelle der »vod. Presse"

k!» Minmüdchen
ebrl .. von Ebevaar obne
Kinder , aut 1 . Juni g«s.
Baumeister . Wörtdftr . S .

KtellengeluchbI
WagenseNI

Beliretung v . rout .
Kaufmann in » ur prima
Ware uelucbt Büro .
Telei .. Lagerraum Nvrh.
Angeb. unt . Ar . « >5788
an die „ Bad . Presse ".

Suche
für meine Tochter
22 I .. iebr aut aevildet .
mit uiusik.. iran, . u . etw
engl . Svrachkenntniffe ».

MlWe Min«
IN nur gutem Hauie . am
liebste» als Gelellichaf-
terin zu alleinirebendei
Dame od . al « Erzieherin
zu einem Kinde . 2287a

Gell . Angebote unter
T. A 28. danotvostla ».

2UA ««. Uitdeluland ).

Chauffeur
gel . Makch . - Schlosser
verb .. mit J .-Schein i . ll ,
Utd . sucht fof Stellung .

Offert , unt . Nr . « 15778
an die »Badische » resse " .

Daldmöglichften

li
mtt Freiburg i. Dr .
Geboten wirb Wohnung
im 8. Stock <2 Trevveni
in bester Lage . Aäbe
Wlebredahnbot . bestehend
and 3gr . Jtmmern . Bad ,
Mansarde , gr . Terrasse .
Borvlab . Küche , Keller ,
Speicher , GaS » . Elektr .
Gesucht wird gleichwert
8—4 Zimmerwobnung .
Anaeo . m . Beschreibung .
Lage rc.. unter Ar . 2284a
an die » Badische Presse .

S ^vne sonnige 2 Aim»
merwobnun4 mit Balkon
in der Softenstr . , «« «»
8 Zimmer - Wobnnng »u
tauschen ««sucht .

Anaeb . unk . « 15888 an
die »Badilche Presse " .

Tausche
sehr ichvne 8 Jimmer -
wobnung park . Elektr .,
GaS . gute » HauS West-
stadt . gegen gleichweriig «
2 . bis 4. Stock. Angebote
unter Ar . « 15958 an die
» Bad . » reffe".

Wohnungs-
Tausch !

Hobe in Bruchial eine
tchünestZimm .-Wobnung
Wer möchtenach Bruchsal
von Karlsruhe . Durlach ,
Rastatt , Heidelberg u .s w.
tznaeboie unt . Nr . 2282a
an die »Badische Presse .

Wohnungstausch
Ckdott !!

‘
S^ bnung2 ^St .

8 «iU (l)t : | l
ü6me

® a !)' 06‘

Offert , unt . « r . « 15744
an die »Badiicke Presse " .

Wohnungstausch
Kinzigtal - KartSruii «.

8 Z .- Wobng . m . vielem
Zubebör, gr . Obst» und
GemÜ'eaaiieii (28 tlri . f .
Gestügel » und Sleintie t -
zucht geeignet . Mietfrei
bis 1 . Avril >925 . günttlg
sürabgevauien Beamten ,
aegeli 4 — 5 L .»Wobnung
in SarlSruVe zu tou 'chen
ge >. Angeb . an
« itedttzt«zN - . lLL 2281a

Wohnungstausch.
Tausche meine 8-Zimm .»
wobnuna in der Karl -
ftrabe Nähe Houvtvost
ata . 8 -Aimmerwobnung
in der Ostsiadt . Angeb .
unter Nr . BI5988 an die
»Badische Prelle " .

Iß'MAiMA
Mm lofiDl
sofort zu vermieten . Iebr
geeignet für EngroSge -
Ichäft . Adresse zu erfra¬
gen unter Ar . B14488 in
her „ Ba ^ is^ en Pr sse .

MdI. « mim
8 Zimmer und Küche .
Nähe Hauvtoosi , sofort
, « vermieten , auf läng .
»Seit . Angebote unter
Ar . » 1592« an die „ Ba¬
dische Presse " .
Zimmer

leer und möbl , Büro u.
Laden m . Wohnung verm .
Büro Zäbringerstr . 99,11 .

„ Hirichsir . 7. 11. Bi»»»

uiMh « M Zimmer
mit2 Beiten , elekir . Licht,
für 14 Tage tof. zu verm .

Zu ersr . unt . Nr .Bl5848
in dre „ Badilchen Prelle ".

Gut möbl Zimmer
an besiereS . beruiStät .
Fräulein zu vermieten ,
obne Bettwäsche . « 15878

Kriegs « » . 155. IV .
Zimmer

gut möbliert , sofort zu
vermieten .

Angeb . unt . Nr . « 15782
an die „ Badische Presse .

"

Gut möbl . Zimmer
an solid . Herrn , v. l . Junt
Katier -Allee. Haltestelle ,
»n »ermiele « Adresse
zu etfi unt . Nr . « 14863
in d. . Badischen Presse".

GrobeS . gut möbliert .
Zimmer an nur besser.,
toltd . Herrn lofort z«
vermieten . « 14588
Wirih . Borkstr . 8 , Ul .

— Gut «» Seim . —
Weiterer Dame od .Herrn
wäre Gelegenheit gebo¬
ten , ein Heim zu erbali .
aea . Darleb . v . 1000G .- M .
Eilonaeb . n . Ar . « 15948
an die Badilche Presse .
(kiu od. zmeiKinderstnden

in LandichulbauS im südl .
Schwarzwald Nötigen¬
falls mit Nachbilfeunter -
richi . Anaeb . unter Ar .
2286a an » i „ Baä . Br "

© edeeftfer

Lagerplatz
für Holzlaaerung zu
mieten ««sucht . 8598
Fr. Dörrmann

.stig . - Kabriken .
Karlsruhe » Rüvvurr .

Wo kann sich Beamter
in sicherer Prtvatstellung ,
zur Erlangung einer

WOuNCTiG
mit Gart, », «nt «il

aea Ueöernahme eines
BaukoftenanieiiS betei¬
lige » ? Monati . Zabluna
ist» - ibllG .- Mk. Gell -Off.
unt . « 15790 a . d . Bad .Pr .
, ftc — iuü itak .
öemjenlgen . dermir eine
bcziebbare . veichlaanad -
meirete Biobnnng nach »
weift . Echriftl . Angebote
unter Nr . « 15984 an die
„ Bad . Presse " .

Mt«* beiorg » mir eine
helchlagnaomcirete
$ Ztmmor - Wohnvttg
iVolberbauS ) ioiortgea .
gute Bezabiung ? Offerte
unter Nr . « 15958 an die
».« ad. Presse".

V

k ,

(NAU .EN OUTEN SE3CMÄFTEN ZU HABEN
Generalvertretung: Heinrich Vögele, Karlsruhe ,

am Stadtgarten 19, Telefon 5062 .

1000 M .
demjenigen , der mir eine
vierräumige . beichlaa-
nahmefreie Wohnung in
Karlsruhe verichassl.

Angeb . unt . Ar . « 15708
an die „ Badische Presse ".

Assistenzarzt
sucht losort gut möbl .

Zimmer
evtl . zwei. Nähe Ludwig-
Wilhelm - Krankenbelm .

Gest. Angebote unte »
« 15980 «n die Bad .Presse,

Gvt mvblierteS

Zimmer
mit elektr . Licht sofort
gesucht, d . Müblb .»Tor .

Anaeb . unt . Nr . B1575v
an die »Badische Presse ."

Gut möbliertes

Zimmer
evtl . Wobn - und Schlaf¬
zimmer » it mieten ge »
viidjt. Ähocü . uni . K . E.
2897 a» Vita » Haalen »
stein & B « gl «r,Karls¬
ruhe . 211447

Ruh . gebild . Herr sucht
am I .Juni freundi .mödl .,
sonn . Zimmer Le-
ichäitSl. PreiSanaeb . unt .
Nr . « 15798 a . d . « ad. Pr .

Privatbeamter <Rei -
tenderi lucht sofort nettes ,
Mlierl . 3immet

Angebote unter « 16008
an die „ Bad . Presse ".

Ja . Kaufmann luchtver
1. Juni d . I .. i » lid möbl .

Zimmer
im Zentrum der Stadt .
Bett u . Totlettenwäsche
vorhanden .

Gest . Angeb mit Preis
unter Nr . « 15804 an die
„ Badilche Presse " .

Ans. möbl. Zimmer
ver sofort gesucht. >Aäb«
Herrenstrape erwünscht .

Anaeb . unt . Ar . « 1601»
an die „ Badilche Presse".

Wöbt . Zimmer
im Zentrum zu mieten
geiucht. Anaevote unter
ü! r . « 16980 an die »Ba -
bische Presse ".

Sisss. möbl. Fimmrr
od Mansarde per sofort
geiucht . Angebote unt .
Ar . « >5938 au die »Bad .
Presse. "

W Büro "W
möglichst mtt Telefon gesucht .

Kaufmännisch gebildete Person

Stenotypist ( in )
kann beschäftigt werden . Angebote unter Nr . '8589
an die „ Badilche Presse " .

Lagerraum
eoentl . mit Büro , sofort oder später * « *11« «*
Angebote unter Nr . Bldst?»4 an die „ Bad . Presse ^

Wohnung !
Geräumige , moderne

5 —6 Zimmerwohnung
gute Lage , gegen entsvrechende Vergütung iBau -
»ufchubi baldigst zu mi «te « g« t «,g,t . Angebote
unter Nr . « 15758 an die „ Bao . Presse " erveien .

M
mit elekir . Licht gegen gute Bezahlung . — S
Zimmer nicht auSgelchlossen. — Gell . Anae
unter Nr. >vlbv (>2 an tte «Bad. Prelle ".
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lieferte

Lahr '/&
^ 1877

'

Vertretung und
Lager :

Siüleiitsle
SArßimnasdiineR- und
W -kiMllWM .

Karlsruhe
Kaiserstr . 225 .

7640

Damenhüte, Mäöchenhüle
mit Band . Blumen und Reiber garniert , von
?mEmIamensuhBöchlolü. AmaliM.47

vom 19 . bis 26 . Mai.
Gartengeräte

Leiterwagen
Drahtgeflecht , Fenstergewebc
Gas - und Kohlen -Bttgelelsen

Spirituskocher
Fleischbackmaschinen
HauihaHungs - Lcitern

Küchen - und Brückenwagen
Milchzentrifugen

Thermosflaschen
Touristenartikel

Aluminium - u . Emaillewaren
Eackier - und Blechwaren
Gaggenauer Kohlenherde
Gaggenauer Sparkocher

Waschkessel mit und ohne Feuerung
Solinger Taschenmesser
Scheren und Bestecke

Rasiermesser und -Apparate

Otto Stoll
Eisenhandlung — Kaiserplatz

8465

MetMet !
Jur Schneckenveriilaung
verlang . Sie heute schon

u

tu habe » in allen Drog ..
amenhandlunaen und

einschlägigen Geschäften.Generalvertried :
Edmund Eberhard ,« artSrnve i. « .

SSUehfoch 70 . 1855a

Glänzende

KSOlse
bestätigen die vielen
Dankschreiben bei allen
Sautkrankbeiten . Pickel,Flechten . Gefichtsröt « mit
WottifM Hadert'»Radiumselle
und Radiumkrem .
Zu baben in allen Apo«
tdeken und Drogerien .

mk ] Sofort zu
| verkaufen : HxLAJ LA - 1

Ansdilug -Gleise
Projektierung Beratung
Güterwagen

Welchen
alle* für Nomultpsr , itet » im Lager
MaxStrauss,b ;ä ; Karlsruhe
Fernsprecher Nr . 259 und 269. (Baden)

Verlangen Sie Anaebot !

2317
Unterzeichneter emvfieblt seine modern ein¬

gerichtete 8l «S

r« ««« WK.
gesucht für ein Jahr

siegen hohen Zins , von aui befchüs-ligler Meiallwarensabrm mit eig .
Grundstück , Nähe Baden -Baden , gegenla . Sicherheit (Grundschuldbrief in
Feingold ) . Offert
gebern unter Nr .
dische Presse."

erten nur von Selbst-
2270 a an die ,,Ba -

3- 3 V00 MK.
von Geschäftsmann geaen dedentenden Gewinn¬anteil kurzfristig geincht. Gell . Ängedotr unterNr . Bl5980 an die » Bad . Prelle "

Hlk. 2000 .-
Segen gute Sicherheit , hoben Zins und Gewinn¬
beteiligung für gutgehendes Fabrikationsunter
nehmen gesucht .

Angeb , nnt . Nr . B1577» an die „ Bad . Prelle ".

Beteiligung !
Geichästsmanii inäit sich mit vorerst 2 S04Mt Mk.»n etntr öur * au8 gelunden Sache ( Fabrikation?,??^»s.? ^"büanbct ) zu betettigeu . Angebote unterBI5800 an die . Badische Prelle ".

TätigeBeteiligung
mit ea . 12- 15000 MK .

an nur solidem und rentablen Uniernebmen
!*,* * iffnae ». tiichtiger ftnitfmam «, ledig.®*.raelJf oa.4! bester Familie . Zuschriftenunter Nr . 8641 an die . Baüilche Prelle ."

Teilhaber
tätiger oder stiller mit ca . « tltta Mk. ainUge vonnnt ftihrter Großhandlung gesucht .G - st Angebote unter Nr . Blä088 an die . Bad .Prelle erdeten .

TabaKsabriK in Karlsruhe
WäF fuchs ^

tüchtigen Teilhaber
mit Einlage von S- fv «at > Mk . Offerten unterNr . 8588 an die . « ad. Prelle ".

illoatl . konz . l mit Rrvaratur -WerkitStt «. Ge-
gründet l887. Kurse für Herren und BerufS -
Fahrer . Fachkenntntll « nicht erforderlich .

G . Heitmann
Fahrrad - und Automobil -Reparaturwerkstätte
Tel. 201 . Durlach . Tel. 201.

* 4

11 : Siadw ««

jiiM allen Gipfeln ! ,

lefc MafKe fürCNmlildtf
Zu haben in den einschlKgigan

GeschHften.

Formobstschnitt ,Obftbanmvllege und Schnitt der Ziersträucher ,sowie Neuaniegen und dauernde Jnltanddaltungvon Ziergärten übernimmt die » u . ouüwiirts .
Paul Bardenwerper .

« arlsrnve f. « . — Fernsprecher 1087
Zuschriften bitte ich genau adressieren :PosächlieBiaoh 4.nur 1878a

iii ein gutes Hausmittel gegen Husten . Katarrh ,« erlchletmung . Magen -. Lungen - und Nieren¬leiden , Bleich- und Wasseriucht , Gicht. Rheuma¬tismus . Asthma, hauptsächlich znr vlutreintgung .Originaillaichc Mk. 3 .- . AI418

Eukalyptusöl
Originaillaichc Mk. 1 . - .

Hauvivertrieb für Württemberg und Baden :
Otto Jäckle , Stuttgart , WivWr .lk

MtesdiMokimiilig m 18. Mai.
Evangelische Stadtgemeinde .

(Kantate .) .
4iX)tährigcs Jubiläum des evangetischen Kirchen¬liedes und des evangetischen Gesangbuchs.Siadtkirche. 10: Stadlvikar Bollmann . 5412 :Christenlehre, Siadtvikar Bollmann .« leine « irche . Vj9 : Siadtvikar Bollmann . 9410:Pfarrer Herrmann , mit Abendmahl . 6 : Siabi -
bikar Bollmann .

Schloftlirchc . 10 : Kirchenrai Fischer . 1412: Chri¬stenlehre. Kirchcnrat Fischer .JohanneSkirchc. 8 : SladivUar Lichtenfels. 5410 :Psarmr W . Schulz. %ii : Christenlehre, PfarrerW . Schutz. 6411 : Kindcrgottesdicnst , StadtvikarLichtenfels.
Chriswslirchc. 10: Glockmweihe, Pfarrer Rohde.(Beim Ausgang wird eine Kollekte für die Glockenerhoben.) 1154 : Christenlehre, Pfarrer Rohde. 6 :S -ladwikar Buchercr.
Gemeindehaus der Westftadt. 10 : SiadtvikarWüst. 11 (4 : Christenlehre , Pfarrer Sensert .Lutherkirche . 8: Stadtvikar Söllner . 5410: Psr .Renner . 11 : Kindergottesdienst , Pfarrer Wctde-meier.
MatthäirSpsarrei (Turnsaal Südendfchnle) . 855 :Christenlehre , Pfarrer Hemingr. 10: PfarrerHemmer. 1154 : Kindergottesdienst , Pfarrer Hem¬mer. 8 : Gemeindcabend mit Vortrag von PfarrerHemmer über „400 Jahre evang . Kirchenlied" unterMitwirkung des Kirchenchors .Städtisches Krankenhaus . 10 : Stabtv . Eiermann

7638

Wer eine große , dauerhatte Maschine
für größte Leistungen sucht , der

wählt nach Prüfung sicher die „Ideal"

56ddeu1sche
Schreibmaschinen-- und
Süro -- e>

'
nrichtung5-- 6e5.

m . d. H.
Karlsruhe, Kaiserstr. 225

Klavier stimmen
übernimmt

Ludwig Schweisgu «4 Erbprinzenstr , 4
Telephon1711 tue

MILENA
di « vollkommenste

Zentrifuge
für den Kleinbauer und

Ziegcnhalter . 7u,
K . Leussler ,

Durlaoh
-Serusvr 408 , Lammstr .28.

Aarö. Schuhwerk
färft und reinigt

» . « «pp « ach ».
Srieürichsviab 8. u»

Ludwig -Wtlhelm -Kranttnhetm
Bücherer.

DiakoniffenhauSkirche. 10 : Pfarrer Hindenlang .Abends -48 : Vikar WaSmer,Karl -Frtedrich -GcdSchtniSklrche ( Stadtteil Mühl¬burg ) . 8 : Gottesdienst , Siadtvikar Schüler . 5410:Siadtvikar Schüler . %11: Christenlehre, Pfarrer6 . Eil, . >412 : Kindergottesdienst , StadtvikarSchüler.
Darlanden (neues SchulhauS) . 5410: SiadtvikarDürr . 5411 : JngendgoitsSdienst . Siadtvikar Dürr .Beiertheim . 5410: Pfarrvikar Münzel (Jubi¬läumsfeier des «dang . Kirchenlieds) . 6411 : Chri -steniehre Pfarrvikar Münzcl .

^ Rüppurr . 5̂ 10: HaupigottrSdienft Pfarrers -lernmann . 1 : Christenlehre , Pfarrer Steinman » .Evang .-luth .-r . Gemeinde, Frredholkavelle, Wald-hornstr . Nachm . 3 : Predigtgottesdtensf , PfarrerJahn vvn Jfpringen .
Wuchengoilesidenstc.

Waldhornstr . 11. Dienstag , 8 : Btbellefeabend ,Stadtvikar Fiedler .
JohanneSkirchc. Donnerstag , 548: PfarrerMaver -Ullmann .
Lutherkirchc . Dienstag , -48 : Btbelstnnde imKasino. Pfarrei Renner . — Donnerstag , 8 : Stadt -Vikar Fiedler .
Bibelbesprechung im Gemeindehaus der SüdstadiDienstag 8 Uhr . — Freitag . 23. Mai : Didelfttmdefür Männer .Bund chrtftl . Poltzelbeamten . BereinShauS AmaNenstratze 77. Wledervoginn der Andachten Donnerrtag , den 22 . Mat , 8 Uhr , Pfarrer Hemmer.Evang . Stadtmifston Karlsruhe , Adlerstratz« 23.11: Sonntagsschuke. 3: Allgom. Versammlung . 4:

Jungfrauenverein . Mittwoch. 8 : Bibelstunde.Evang . BereinShauS , Amalienstr . 77 . 11 : Sonn
tagSschulc . 3: Allg. Versammlung . Stadtm . Wieler.4 : Jirngsrauenvereln . 8 : Gemeinschaftsstunde,Stadtm . Scheurer. Mittwoch, 8 : Bibel - u . GcbetS-
Niinde . Freitag , 8 : Allg. Veosininnlimg, Dnr -

; lachcrstrahg 32 .
Evang . Verein für Innere Mission A . B„ Mühl¬burg , Rheinftr . 35 Hch . Sonntag , 8 : Allg. Ber-iammlnng . Mittwoch, 8 : Bidelstimde für J -ung-franen . Freitag , 8 : Bibelftmidc für Männer undJünglinge .
ZionSNrcheder Evang . Gemeinschalt, BeierihpttnerAllee . Sonntag , morgens 5410 : Predigt , PredigerKlenert . 6411 : Kindergottesdienst . Nachm . 544 :Predigt , Prediger Klenert . Dienstag , abends 8:Gevetrv -rsammlnng . Donnerstag , abends 8 : Bibel¬stunde. — Mühlburg , Hardtstr . 5 . Sonntag , abds .8 : Predigt . Mittwoch, abends 8: GebetSversamml.FrledenSNrche der Mrthodistcn -Gemetnde, Karl -

Nraße 4SK . Vorm . 5410: Predigt . Vorm . 11 : Kin¬
dergottesdienst . Nachm . -44: Predig :-. Mittwoch,8 : Bibel - und Gebetsstundr .

Katholische Stadtgemeinde .
Siadttirche Di . Stephan . 546 : Früh melle mitMonatskommunion der Jungfrauenkongregatton u.des JnngmädchenvereinS ; 6 : hl Messe : 7: hl.Meffe ; 8 : deutsche Singmeffe mit Predigt ; -410:Hochamt mit Pr -digt : 5412 : KindargotteSdienst mitPredigt : 642 : Christenlehre für Jünglinge ; 543 :CorvoriF Chttstt-Bruderschaft : 7 *. Maipredigt . Mai¬andacht und Segen .
St . Bernhardnskirche . 6 : Frühmlffe : 7: hl.Messe ; 8: deutsche Singmeffe mtt Predigt ; 5410:Predigt u . Hochamt; 5412 : Kindergottesdienst mtt

Predigi ; 2 : Cbristenlehw für Knab"n , die 1024 .23 . 22 ans der Schule entlassen wurden : Entlassungdes Jahrganges 1021 : 7 : Predigt , Mniandacht « .Segen .
St . MartlnSkirche (Rintheim ) . 549 : hl . Messe m .

Predigt : 2 : Andacht.
Liebsraucnkirch«. 6 : Frühmesse: 7 : Kommunion-

melle mit Monatskommunion der Jungfrauen ; 8:
d- ut ch' Singmeffe mit Predigt : 954 : Hauvtgotteö -
dienst niii Ami u . Predigt : 11 : Kinderaotttsdienst
mit Predigt ; TT, : Christenlehre für 6v: Jünglinge ;
2’ i ; Andacht zur Erlangung d«S Degens für die
Feldsrüchie; 3 : Versammlung des MüttervcreinS :
7 : Maiandachi mit Predigt und Segen .

St . BonifatiuSlirche . 6 : Frühmesse: u . General -
kommunion der Schwestern und Jungfrauenkon -
gregation ; 7 : V Messe : 8 : deutsche Singmeffe mtt
Predigt : 954 : HauptgotteSdienst. Hochamt u . Pre¬
digt : 1154 : Kinvergottesdienst u . Predigt ; 642 :
Christenlehre für die Jünglinge ; 2-4 : Andacht zum
guten Tod u . Stgm : 3 : Versammlnng der Jnng -
irauenkongregation : 7 : Maiandacht mit Predigt u.
Segen — Dienstag , abends . 549 : Versammlung der
Schwestcrnkongregatton.

Heiliq-Gelst -Kirche lDaxlanden ) . 6—8 : Bet» «
gelegcnhett: 647 : Kommunionmeffe; 8 : Ami mtt
Vrediat in der Seilig -Gitist -Kirch " : i410: Singmeffemit Predigt : 542 : Andacht, zur hl . Familie ; 2 :
Versammlung der Mütiervereins mit Predigt iiiid
Anbach «: 7: Maiandacht .St . Peter - und BanlSkirche. 6 : FrNbmessc . Monatskommunion der Jnnglranen u . Mädchen: 648 :Generalknmmnnion der Jiingfrauenkongr -aatton :8: deutsche Singmesse mit Predigt : 5410: Predig !n . Hochamt : -412 : Kindergottesdienst mit Predia «
Kollekte für di« Armen : 2 : Christenlehre für dieJüngl . : 7 abdr . : Maiandacht m. Pred n . SegenSt . KonradSkirche lTelegraphen -Kaserne) . 5410:Pedtgt u . deutsche Singmeffe: : >48 ; Her, Mariä -Andacht: 7 : Maiandachi mit Predigt u . Segen . —Mittwoch, addr . 548 : Maiandacht . — Dienstag «.Donnerstag : Schülergottesdienst . — Samstag ,Beichtgelegenhett: 4—446 Uhr.Städtisches Krankenhaus . -49 : deutsche Singmeffeund Predigt .

St . 3 »ttfeti «t,e (Grünwsiikel: . «—7 ; « eich:gel«genh- tt : 7 : ^rrühmelle mtt Monatskoniniunirn fürden christl ' Mütterverein und di« Frauen ; 5410!
deutsche Stnginesse mit Predigt ; 6411: Christen¬lehre für die Jüinl ' nge u BorromSusbibNothek-stnnde: 2 : Herz Jesu -Andacht mtt S - « n : 254 :Versammlung für den chttst «. Mütterverein mitPredigt u. Segen ; 7 : Maiandacht mit Segen . —
Dienstag u . Freitag , adends 548 : Maiandacht mitSegen .St . Nikolauskirche ( Rüppurr ) . 8—7: Beichtgele-genhstt ; 7: Frühmesse mit AionatSkommunion desMlltterveretnS u . der Frauen ; 9 : Amt mit Pred .;-42 : Christenlehre für die Jünglinge u. Mädchen;2 : Vettammlung d-S Müticrveiein ? mit Dorttagm Segen : adends 8 : Maiandachi mit Segen . —Montag . 647: Heft. hl . Messe für den Mütterverein .— Dienstag u . Freitag , abends 8 : Maiandacht mttSegen.

« 1. MichaelSNrch « (Beiertheim) . 8: Beichtgele¬genheit: '47 : Frühmtsse mit Monatskommunion derFrauen : 8 : deutsche Singmeffe mit Predigt : 5410:Saupigott >-Ldienst mit Predigt u . Hochamt; 11 :
Kindergottesdienst mit Predigt u . Singmeffe ; 542 :Christenlehre für die Jünglinge ; 2 : Herz Martä -
Brudcrschaft mit Segen : 543: Versammlung desMüttewereins : 7: Maiandacht mtt Predigi undSegen .

AktkathoNsche Siadtkirche.sar ***” *•

Neu !

Damaslnis
mit Gold mit Kork

in frischer, hervorragender Qualität.

Höchstleistung in der Preislage .

Mapschallih
Darmstadt

Oenerat - Vertreter : J. Birnbaum , Karlsruhe
Durlacherstr . 63 . — Telefon 2690 . 1049*

Automobile und
Motorräder

Generalvertretungen erster Firmen
Phäjnomenw «rke Zittau 1
Ehrhardwerke Melis ! AlltOS
Zwerg -Autobau Märchen >
Trianen Herford, 8,8 u. 9 PS.)
Klotz Stuttgart , sch PS . > Motorräder
Balaluva München, 11 PS . >
Reparaturen aller All gut und fachgem &S

N. Deutsch , ln
Karlsruhe

Amallenstraße 67. Telephon 1147.

Kohlen-GroB- und Kleinhandlung

Uinsdiermann
Gegründet 1848

G. m . b. H.
Rheinreederei

Grolle Lagerplätze mit den modernsten Auslade-Vorrichtungen. 1 *sBezugsquelle erstklassiger Breton Stoffe aller Produktionsgebiete . | _13

Zentralheiznugskoks | |
Nuß und Stückkohlen Fettschrot

Langenbrahm -Anthrazitkohlen
Braunkohlen-Briketts
Stelnkohlen-Brlketts

Eiform -Briketts
Grndekoks 10,8 1

Brennholz
werden von uns in jedem Ouantum zu billigsten Preisen j

| prompt m . eigenem Fuhr - u. Lastkraltwagenpark geliefert , j
Büroräume : Stefanienstraße 94,

am Kalserplatz .
Fernsprech -Anschl . Nr . 815, 816 , 817 .

Briefumschläge liefert rasch und billig
Oruckoreiper Had-Pretne

Kaufen Sie keine

Buro - Möbel
«Ls Sie rnnn Freie« eingebolt haben.

Südd. Schreibmaschinen - u.
Büro-Einrichtungs-Ges. ra . b . H.

(Büromöbeliabrik Oppenau) gg»
Fernruf 121 Karlsruhe Kaiserstr. 225.
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Während dieser Woche verkaufen wir
in allen Abteilungen Qualitätswaren

beginn : Montag , den 19. Mai

Kleider-Waschstoffe
' Hssellne , neue Kleider- und Trachtenmuster
Ä. Mtr. 90 4 75 --;
r'tndlstoH , mod . Streifen u . Schotten Mtr. 1 .65 1 .45
b°!le, bedruckt in modernen Mustern Mtr. 1 .45 1.10
Tyje , weiß ca . 112 cm , schön marmorierte
b7«re . . . Mtr. 2.25 1 .95
1*11. Volle , ca . 115 cm , aparte Must. Mtr. 2 95 2.45
jj
feDonca . 105 cm , Nadelstreif , in viel . Färb . Mtr. 2.10

’Drocain , weiß, ca. 100 cm, schöne volle
^Qualität . t . Mtr. 2.75
"Jschrips, ca. 80 cm , viele ' Farben , für
. beider und Kostüme . Mtr. 2.25
[r°tt6 , ca . 100 u . 115 cm , mod . Streifen Mtr. 2 .95 2 .50
"(tz -Frott6 , ca . 100 cm , uni 3 .75 gestreift 4.50

Kleiderstoffe
5**enstreifen , moderne Ausführung . Mtr. 1 .75
Rotten u. Streifen , ca . 103/105 cm ,
fför Kleider und Röcke . Mtr. 3 .95 3 .50
pvercoat , ca . 130 cm . für Windjacken . Mtr. 3.95
^ vercoat , ca . 130 cm , reine Wolle . . Mtr. 7.50

Soweit Vorrat

?®agö , ca. 130 cm, reine Wolle, moderne
,' Srben . Mtr. 9.75
*lour de lalne , ca. 100 cm , aparte Streifen

t Mtr. 8.50 7.50
v,' ®vlot , 130 cm , marine , reine Wolle,•chwere QualitSt . . . Mtr. 3.50

Seidenstoffe
Vllerseide , schöne Streifen, für Kleider und
Jflusen . Mtr. 3 .90
twderseide , ca. 85 cm , schwarz . . . Mir. 4 90
, e!vetla -Selde , ca . 85 cm , reine Seide ,

'
. >iele Farben . Mtr. 4.90
uMnass£, Halbseid», ca. 100 cm, das Neueste
«J ®r Kostüme und Mantelfutter . . . . Mtr. 7.90
"®urette -Seide , ca. 90 cm , viele Farben Mtr. 4.25

Herren-Artikel
^ •lße Oberhemden mit Falten und Klapp-
Jaanschetten . 5.90
*\ ®IBe Oberhemden , Ia Ausführung , feine
kßipsfalten . > 7.90
'' elBe Oberhemden , feine Fantasiefalten
. wit Manschetten . 8,90

* rbige Oberhemden , gute Zefirqualität
. toit Kragen . . - 7 .90
r *rblge Oberhemden , feine Perkalstreifen
j,tnit 2 Kragen . 9.50
' *rblge Oberhemden , letzte Perkal - u . Zeflr-
. leuheiten mit 2 Kragen . 12.50 11 .50 ,
.Oorthemden , helle Streifen , einzelne Weiten 3 .90

i
' chlller -Sporthemden , Flanell- u . Zefirstreifen 6.90

I 'chiller -Soorthemden für Herren , einfarbig,' Ia Zetir . . 7.50

Damen-Konfektion
Mäntel , aus guten Strapaziersloffen . . . 12.75
Mäntel , aus Ia Donegal, f. die Reise geeignet 24 .50
Mäntel , aus Ia gezwirnt Covercoat . . . . 37.50
Mäntel , aus Rips, Gabardine , Tuch , je

nach Qualität . 59 — 39.—
Kleider , Waschmusseline , viele Farben . 9 75 6.75
Kleider , Vollvoile , uni neue Farben u,

Machart . 14.50 9 .75
Kleider , Cheviot, reine Wolle . 11 .75
Kleider , Wollcrepe, Frottö , uniu . gemust . 29-50 19 -50
Kleid , aus Seidentricot , gepreßt , neue Machart 26 50
Kleid , aus Seidentricot , gepreßt mit Volants . 37.50
Bluse , a . Opal, gut# Ausführung . 9 .50
Bluse , a . Perkal . 3 .75

Modell -Mäntel , -Kostfime u . Kleider
zu bedeutend zurückgesetzten Preisen .

Knaben - u . Mädchen -Bekleidung
in Wolle und Waschstoffen , enorm billig .

Damenwäsche
Damenhemden , a . solid. Stoff. Träger ! ., feston. 1 .95
Damenhemden , a . solid. Stoff, reich!, lang u.

Hohlsaum . 2.45
Damenhemdep , .Vorderschluß , haltb . Qual ., fest. 2.90
Damenhemden , feinfäd.Wäschetuch,Rumpfgelt . 3 75
Damenflemd , Träfcertorm, reicht . lang mit breit .

Stickerei-Einsatz . - . . . 3.90

i Post Damenhemden handgestiekt 4 . 50

Damen -Beinkieiäer , solid. Qual., geschl. Form
mit Festen . 2.45

Damen -Beinklelder , feinfäd.War « m .breit .Stick. 3 25
Damen -Beinkleider , geschl . Formm .Stickerei-

Einsatz . . . . . 3 .90
Damen -Beinkleider , I* Stoff m .breit . Stick. 5.75 4.90
Damen -Nachthemd , reichlich lang, festoniert . 3.90
Damen -Naclithemd , solid. Stoff mit schmaler

Stickerei 5 .90
Damen -Nachthemd , handgestickt , sehr solide

Ausführung . . 8 -50
Damen -Nacbthemd,

' mod . Form eleg . Ausführg . 11 .50
Stickerei -Röcke , aus solid. Stoff m . br . Volant 4-90
Prinzeß -Röcke , solid. Ausführung ,

je nach Preis m . Röhls , od. Stickerei 11 .50 9.50 6 75
Prinzeß -Röcke , aus fein. Wäschstuch

eleg. Garnitur , Valenc.-Spitzen . . . 19.50 17.50
Hemdhosen, " a . tträft . Stoff mit solid. Stickerei

Ein- und Ansatz .
"

. . . . . . . 7.50
Hemdhosen , a, solid. Wäschestoff mit

breitem Stickereiansatz . 12 .50 8.75
'chlaianzfieie , feine Perkalstreifen mit Riegel 16.50

Herren -Krags *-, 24 verseil . Form . Ia Macco . 4 fach Herr -Nachthemden 8 . 50 6 .75 5.50 4.90
unsere bewährte Qualität solide Stoffe , splide . Verarbeitung .

^eriel 3St 1.80 Seriell 3St2 .10 Serie 1HSSt . 2.55

^ nnier -Serviteurs , weiß Rips . 1 . 10
-Port -Servlteurs mit Kragen , mod. Streifen 954
jJüort-Kragen , weiß Rips und einfarbig . . 454
Jüort -Kragen , primk Natte und Rips . . . 654
Srbelter -Hemden , hervorr . Qual., groß. Schnitt 5.90
0reite Selbstbinder und Schleifen ,
K**nzelne Muster . 454

r*lte Selbstbinder , Streif. u . Brochfis in neust . Must-
0 Serie "I 7.48 Serie II 1.90 Serie III 2 .60
'*®*trickte Selbstbinder , Quer- u . Längsstreifen , nur
- Neuheiten, Serial 454 Seriell 754 Serie III 1.10
jthlelfenbinder , viele neue Sportstreifen 90 4 754
t,°Senträger , gute Gummibänder
[t

I»it Leder . 1 .45 90 4 654 '
2°senträger , feine Bänder m . Ersatzteilen 1 .90 145
Jäaben -Hoseuträger , sehr sol. Bänder 904 604
pckenhalter in vielen" Ausführungen . 75 4 454
ij*dergürtel in braun und Naturleder . 1 .90 1.65’ Qaben-Sportgiirtel , elastische Bänder 1 .20 90 4

Hüte und Schirme
^ ßrren -Strohhut , Matelots, die elegante
j>t *rade Form . 2 .90 2-45 1.90
j">aben -Strohhiite , kleidsame Rundfortn . 1 .90 1 .65" adchen - Strohhüte , hübsche Matrosenform .,
kleine Geflechte . 2.90 2 .45

,bte Panamas , nur ausgesuchte schöne
Küte . . . . . . . . . . . . 16 .50 13 .50

"
Ärenschirme lür Damen u . Herren , gute

k *affet - u . Köper-Qualit., Seriell 6 .50 SerieI 4 .50”®8ensehirrae .für Damen u . Herren , vorzügl.
- Halbseide, feine Griffe, Serie II 10 .50 Serie I 8 .00
" e8enschirme für Knaben und Mädchen 3.50

Herren-Konfektion
Herren -Sportanzüge m .Westou . Breech . 60 .̂ — 48 .—
«.Haimi-Mäntel , bewährte Fabrikate . 30 .— 27.—
2 erren -Schlüpfer,gute,halbschw .Stoffe 54.— 42 .—
Ijerren -Paletots , Covercoat, beste Verarbeitg. 60.—
Ser ren -Hosen für den Werktag . . 8.90 7.90
Harren -Sporthosen , breeebes , gemust .

Stoffe u. Manchester . 16.50 13 .50

Bodewäsche
3 große Posten Frottierhandtücher
sol . Wäret SerieH .25t Seriell 1 .65, SerieIII 1 .95

1 Postein Badetücher
gute Dualität , mit kleinen Fehlern

80X100 " • 100X780 120X160 130X185
Qrösse 290 . ^ 25 . 590 7 .5g

Bettwäsche
Kissenbezüge , a .sol. Stoff, m .Knöpf.u .Knopf!öch . 1 .95

Kissenbezüge a . kräftig. Stoff, gestickte Ecken 2 75

Kissenbezüge , solide Ware , festoniert . . . 2 .75

Kissenbezüge , haltb . Qu*l .,m .Hohls .od . m . Eins . 4 .90

Deckbettbezüge , 130X175 cm , ausIaCretonne 8.75
Bettücher , aus Ia Linon , 150X240 cm . . . 7 50
Bettücher , aus sol. Halbleinen , 150X230 cm . 8.75

Bettücher , aus Hausmacher -Leinen . . . 1150

BaumwoTfwaren
Wäschetucb , feinfäd., ca. 80cm , Mtr. 1 .25 95 4 754
Wäschetuch , starkfd . , ca . 80cm , Mtr. 1 .30 1 .15 1 .00
Macco -Batlst , ca. 110 cm breit . . . Mtr. 1 .25
Maccotucb , ca . 80 cm, für fein« Leib¬

wäsche . Mtr. 1 .75 1 .40
Crolsö Anette , ca . 80 cm , I . Quak Mtr. I\25 1 .10
Bettsatin,Streif «nmu *L,ca.l30cm,Mtr .3 .50 2.50 2.10
Bettdamast in vielen neuen Dessins ,

ca . 130 cm . . . . . . . Mtr. 3.75 3.25 2 50
Haustuch , gebleicht, ca . 150 cm . . . . Mtr. 2.25
Linon , feinfädig, ca . 160 cm, für Ober¬

bettücher . Mtr. 2.75
Halbleinen , kräftige Qualität,

ca. 1601160 cm . Mtr. 3.90 3.50 2.90
ca. 80 cm breit . Mtr. 2 .00 .1 .85 1 .60

Reinleinen , Hausmacher , extra schwer .
ca . 155 cm breit . Mtr. 4J0

Bettkattun invielen Färb ., ca . ISO cm, Mtr. 2.25 1 .95
ca . 80 cm breit . Mtr. 1 .25 954

Sommerflaneii , großes Sortiment ,
solide weiche Ware . . . Mtr. 1.75 1 .25 90 4

ZeHr in reich . Ausw ., ca . 80 cm , Mtr. 1 .75 1 .35 954
Schürzenstoff , gestr. u . kar . ,ca .l20cm,Mtr . 1 .95 1 .75
Halbleinen Rips , beige, ca . 80 cm,

für Jacken und Anzüge . . . . . . . Mtr. 1.75

Handtücher
Wischtücher , rot kariert , ca . 65X55 cm St . 504
Wischtücher , grau-rot kariert , reinleinen,

gebändert , ca . 55X55 cm . St 60 4
Gerstenkorn , weiß m . rot Rand . Mtr. 75 4 654
Drelihandtuch , weiß . Mtr. 854
Handtuchstoff , h’leinen, weiß-rot kariert Mtr. 1 .00
Küchentuch , h ’leinen, Gerstenkorn . . Mtr. 1 .25
Drelltuch , grau , Ia Qualität . 1 .25 1 .00
Handtuch , grau , reinleinen , extra schwer

60X110 cm , gesäumt u . gebändert . . > St 1 .85
Stubenhandtuch , reinlein# hervorragende

Qual., gesäumt u . gebändert , 55X125 cm St . 2.85
46X110 cm . St 2 .00

Tischtücher
Tischtuch , halbleinen, 180X150 cm . . St 4.95
Jacquardtuch , halbleinen , 130X160 cm St . 7 .25

130X130 cm . . . . . . . . . . . St 5.50
Servietten , dazu passend ; 60X60 cm . . St. 1 .35
Einzelne Servietten Serie . I II III

St 854 100 1 .30
Teegarnitur , weiß, m . blauemu . gelb. Rand . Servietten

130X135 130X160 160X160 160X225 32X32
4.95 6 .25 7 .50 11 .25 404

Taschentücher
Damentuch mit farbiger Kordelkante . . St 154
Damentuch , gebogt, mit eingestiekt. Ecke St 254
Damentuch , Macco, mit Languettenrand St 354
Kindertuch mit bunten Bildern . . . . St 164
Kindertuch , weiß Batist , gebogt,m . Figuren St . 484
Herrentuch . St 28 4 224
Herrentuch , Zetir . St 504 40 4 304
Taschentuch m .farb .Randf .Damenu .Herren St 284
Hohlsaumtuch , Macco, m . Zacke k. Damen St . 55 4
Spitzentuch , Opal, sehr elegant . . . . St. 954

Schürzen
Wiener Schürzen , aus solid. Waschstoff . . 2.45
Wiener Schürzen , aus bunt gemust Cretonne 3 .25
Blusenschürzen , aus vorzügl . Waschstoff ,

reichlich weit . , . 4 -25
Kleiderschürzen , a. Ia Waschstoff , reich!, weit 5.90
Kleiderschürzen , aus Waschstoff od . Ia Cretonne 7.25
Kinderschürzen , Hängerform aus solid. Cretonne

Größe 45 —80, je nach Größe . . . 3 90 bis 2.45
Kinderschürzen , mit Träger aus solid. Cretonne

Größe 60—90 , je nach Größe . . . 3 75 bis 2.25
Knabenschürzeit , ausla Waschstoff, Größe 45—55

je nach Größe . . 175 bis 1 25
Spielhosen , aus solid. Waschstoff, Größe 45 —65

ja nach Größe . . . 3.90 bis 2 99

HERMANN

a«e Arbeits -Anziige , nur kräft . Qua 1. 10.50 7.90
KARLSRUHE

Mengenabgabe Vorbehalten .

Handschuhe
I Posten Damen - u. Herrenhandschuhe

Leinenimitation . Paar 75 4
1 Posten Damen - u. Herrenhandschube

Lederimitation . Paar 1 .45
1 Posten Damen -Handschuhe , Flor mit

Seidenglanz . Paar 1 .65
1 Posten Damen -Handschuhe , Schweden -

und Ziegenleder . Paar 2.95
1 Posten Damen - u . Herren -Nappa Ia .

Nappa Ia . Paar 7.50 6.75
1 Posten Herren -Nappa II . Wahl . . Paar 5.50

Strumpfwaren
1 Posten Damenstrümpfe , nahtlos , Paar 60 4 504
1 Posten Damenstrümpfe m . Seidengriff P . 1 .10954
1 Posten Damenstrümpfe , Seidenflor , P . 1 .60 1 .10
1 Posten Damenstrümpfe , Kunstseide ,

meliert oder einfarbig . Paar 3.75 2.50
1 Posten Damenstrümpfe , reine Seide, Paar 2.95
Damenstrümpfe , schwarz , im Garn gefärbt,

4 fach verstärkte Sohle . Paar 1 .95

Damen- Strüm
Sefdenflor , Spezialraarke

ipfe ,
Margot *"

, Pr . 2 .60
Herrenschweißsocken , grau . . . . Paar 454
Herrensocken , bunt und schwarz . Paar 654 504
Herrensocken , Fantasiefarben . Paar 1.25 1 .10
Herrensocken , mit besticktem Floreinsatz ,

schwarz und bunt . Paar 1 .25
Herrensocken , Seidenflor . . . Paar 2.25 1 .75
1 Posten Kiqdersöckchen , «chwz . f. 3- 6 J . Pr . 204
Kindersöckchen , weiss, rosa , hellblau

Größe 12 3 45678
Paar 20 25 30 35 45 55 65 75 J

Trikotagen
1 Posten Herrengarnitnren , bunt . - .
1 Posten Herren -Elflsatzhemden , weiß

und maccofarbig .
1 Posten Herren - Touristenhemden ,

grün , Tricot .
1 Posten Herren -Arbeltshemden und

Unterhosen .
1 Posten Herren -Unterhosen,por .u .ge«tr.
I Posten Herren -Unterhosen , Filet-

tricot, weiß und maccofarbig . . . .
1 Posten Herren -Unterjacken , Filet-

tricot, weiß und maccofarbig . . . .
1 Posten Herren -Unterjacken , maccof .

. . 8 .75

3.90 2.90

5« 4.90

2.75 2J0
3.75 3J0

4 90 3.90

4 25 3.76
3 .25 2,75

Damen -Sohlupfhosen
in hellen Farben . R Oft B’wolle f SA

Kunstseide Paar ** ■*' ' ' Paar

Kinder -Sommersweater , m . Hals¬
ausschnitt , je nach Größe . . . 2 .25 2,00 1 .75

Kinder -Sommersweater , m .Umleg-
kragen , langarmig , je nach Größe 3 .20 2.80 2.40

Knaben -Sweaterhosen ohne Leib,
zu Sweater passend , je na$h Größe 2 .80 2.50 2 20

Wollwaren
1 Posten Damen ] a$ken , reine Wolle 22.00 14.50
1 Posten Damen - Strick -Kleider ,

reine Wolle . 35.00 22J0
1 Posten Damen -Ueber -Biusen , reine Wolle 8.25
1 Posten Jnmper , Kunstseide . 12J0

1 grosser Posten Damenwesten
Wolle m . Kunstseide u . reine Wolle in allen mod . Farben
Serie III 22 - Seriell 18 . » SerieI 12 «"

Korsetten
Ein Posten Hauskorsetten aus solid. DrsU . 2.25
Ein Posten Hüfthalter , aus Satin m . 1 Pr . Halter 2.45
Ein Posten Hiiithalter z. Knöpfen , 2 Pr .Halter 2.90
Ein Posten Hiiithalter a .Batist , el . Form 4.25 3.90
Korsett , a . solid. Köper, eleg. garniert . . . 5 .75
Ein Posten Hüfthalter ohne Schnürung . . 6 .25
Strumpfgürtel mit 2 Pr . Halter . 1 .45
Büstenhalter aus solid. Stoff, gut. Schnitt 1 .20 81 4
Büstenhalter , aus Tricot , Marke Fefina . . . 1.95
Büstenhalter aus feinstem Trikot . .

Schuhwaren
Damen - , Weiß - , Stoff -, Schnür - und

Spangen -Schuhe . . . . 2.95 2.50
Damen -Schnürschuhe , br . u .schwz . IaQ . 11 .80 8JO
Damen -Haferlschuhe braun , Rindbox

zwiegenäht . - 22.50 19.50
Damen -Restpaare , Marke „Hassia ,

braun , Lack - und Wildleder . - • 18J0 12J0
Herren -Schürstieiel , schwarz , Rindbox 11JO 9J0
Herren -Hqibschuhe , solide Ausführung

Rahmenarbeit , braun und schwarz . 16 .50 14.50
Kinder - u . Mädchen -Stofi -Schnürschuhe , weiß

Größe 25/26 2 ' /30 _ 3 1136
3l5 4.25 4.95

Kinder - u . Mädchen -Leder -Schnürstiefel , schwz .
Größe 27/80 31/35

6.25 7.25
Knaben -Fahlieder -Schnürstielel , la Qualität* Größe 31/35 . 86/82

7.25 8J0



Beginn : Montag, den 19. Mai

Gardinen und Dekorationen
Scheibengardinen . . . . Mtr . 1 — 80 4 604
Küchengardinen weiß u. bunt . Mtr. 80 70 55 4
Gardinenstoff , 100—130 cm br ., Mtr. 2.— 1 .70 1 -40
Etamin 150 cm breit . . . . Mtr . 1.75
Madras , 130 cm breit , dkl. , lichtecht Mtr. 9 50 7 .50 5 .75
Tüll - u. Etamin -Stores . . . . 9 75 7 50 4 50
Tüll - u . Etamin Garnituren , S teilig 17.50 11 — 9 —
Kochellelnen -Garnituren 3teilig 16 — 12 — 8.50

Teppiche und orlagea
Teppiche , solide Gewebe,

180/200 100/285 200/800
12 50 19.50 28 -

125/235 150/250 200/800
Wollperser . bestesFabrikat , _

~
8S

~
—

' ~
I25 —

Prima Velour , 165/235 90 — 200/300 135 —

Ein Posten große Teppiche in
Tournay, Velour, mech. Smyrna
und Axminster besonders billig.

Bettvorlagen ,
nrlma Velour Tanestry .lutetn . Frs .

14.50
1 Posten Kokosmatten -

6 75 1 75
. MO 75 4 60 4

Linoleum
zum Aaslegen , Druck DMtr . 3-50 3 10
Uni , EI Mtr. . 5 25 4-50
Granit , DMtr . . 6 - 525
Inlald , DMtr . . . 675
Druck -Reste , DMtr . . . . . . . . . . 275

Möbel- u. Dekorations -Stoffe
Ripse , 130 cm breit, Ihodeme Streiten . Mtr. 5 50
Kunstseidenstofie , dopbelbreit . . Mtr. 9 50 7 50
Cretonne , 130 cm breit , Handdruck Mtr. 5 50 4.25
Rupfen , uni und bedruckt , 180 cm breit Mtr. 1 -10
Mokette . ISO cm breit . Jacquard und

Streifenmuster . Mtr. 18-— 13 -—
Diwandecken , gewebt u . bedruckt . 22 ' 16 10 .50
Diwandecken , Mokettplüsch . 105.— 61 — 38 - —
Diwandecken , Mohairplüsch , uni u . Fellmuster 58-—

lsn/nn iso/tsn oo/m
Tischdecken Kochelteinen , 3.90 2 . 10
Kissenplatten , mit und ohne Rücken 3 -75 1 75 1 40
Klssengarnltnren kür Korbmöbel . 10 .— 7-50 5-—

Schlafdeckeil und Betten
Schlafdecken , H .-Wolle, Jacquardmuster . 16 -75
Schlafdecken . reineWolle. Jacquardmust 41 — 34 —
Steppdecken , doppelseitig, Satin mit WoIIfüllg. 32 -50
Daunensteppdecken , viele Farben . . . 88. —
Kinderbettstelle , Holz, wß . lack . 39 — 32 — 21.50
Bettstelle für Erwachsene . . 45-— 36 — 31
Wollmatratze , 3teilig mit Kopfkeil . . . 34 —

grau haibwelS weiß weiße H’Oaunen
1 90Federn , 3.50 5.75 7.75

Handarbeiten
gez - Quadrate , herald . u . Blumenmuster St. 354
gez . Taschentücher in guten Stoffen , 8t. 35 4
gez - Nacbttischdecken , StU-u .Spannfticharb . St.604
gez . Küchenspitze mit rot u . blau Feston Mtr. 604
gez . Kaffee - u Teewärmer , mod . Must. St . 954
gez . Untertaillen , weißst, mod . Trägerform St. 1 .25
gez . Mittendecken , 60/60 cm, auf nur gute

Qualität . . St 1,50
gez Kissen m - Rücken a . grau , braun und

schwarz Kochel . . . . . . . . . St. 1 75
gez . Ueberhandtücher n- Wandschoner

für Küche , Holländermuster . . . . St . 1 .95
gez . Waschtischgarnituren . Decke m . Streif,

prima Pique . . . . . . . . . . . S . 2 50
gez . Kissen m . Rücken , schwarzes Tuch , mod,

Zeichnung . St 2 50
gez * Tischdecken , div. Größen aus weißen und

dunklen Stoffen . . . . . . . . . . 8 t tz.-
I Posten gestickte Kissen u . Läufer St 3 -
1 Posten weiße fertige Decken , ovalu . rund St. 3.50

Kinderwagen , Promenadewagen
mit und ohne Verdeck

ln großer Auswahl

Während dieser Woche verkaufen wir
in allen Abteilungen Qualitätswaren

Soweit Vorrat

Parfümerien u. Toilette«
Artikel

Kölnisch Wasser . FL 1 . 10 604
Blumen -Seife , in beliebtan Wohlgerüchen St . 25 4
LHienmllch -Seife , mild und angenehm . St 30 -4
Bade -Selle , großes, rundes Stück . 404
Seifendose mit Lanolin -Seife . . comp ). 604
Zahnbürstenständer mit Bürste . compl . 85 -4
Zahnbürsten , gute Ware . . . . St 45 4 30 4
Frisierkämme , schwarz . St 504
Frisierkämme zum Aussuchen
Koplbürsten .
Stehsplegel mit Metallrand

. . St 804
St 1 .25 854

1 — 804 704

Kurz waren
Miedergurtband ohne Stäbe , 5 cm, Meter 22 A

4 cm , Meter 20 4
Miedergurtband mit Stäben , 5 cm , Meter 25 44 cm , Meter 22 4
Armblätter . Paar 104
Wäscheknöpfe aus Stoff, sort , Karte = 4 Dzd. 30 4
Wäscheknöpfe aus Stoff . . . . . Karte 154
Halbleinenband , verschied. Breiten . 3 St 254
Gummi -Strumpfhalter für Damen Paar 354 254
Gummi -Strumpfhalter , rund , gam . Paar 954 754
Strumpfgummi , glatt ca. 60 cm Stück 124 84
Strumpfgummi , Rüsche , B’wolle,ca . 60cm 254 20 4
Strumpigumml , Rüsche . K ’seide, ca. 60cm St 354
Wäschefestons u . Wäscheborden . 5 Mtr. 154
Halbschuhnestel , Macco u. .Kunsiseide Paar 204
Schuhnestel,Maeco , 100 cm 5P .304 «90cm5P .254
Drucknöpie , schwarz und weiß . . 3 Dzd. 104
Sicherheitsnadeln - . . . 12 Stück sortiert 5 4
Nähnadeln . Brief 25 Stück 44
Stopfeier „Neuheit “

, gefüllt . . . . Stück 604
Nähgarnitur , gefüllt . . . . . . . Stück 454
Schulterträger . . Paar 124 94
Sternzwirn . . . Stück 24
Maschinenladen , 200 m , schw. u . weiß Rolle 154 .

Besätze
Frott6 -Gürtel , in vielen Farben . . . 1.95 95 4
Schuppen -Leder -Gürtel . . . . . 854 654
Wachstuch -Gürtel mit mod. Schließen 35 4 254
Frottd -Borden in vielen Färb , für Kleider Mtr. 754
Waschborden , bunt f. Schürzen Mtr. 154 10H 8 -S>
Kleiderbesätze , bunt . . 6 Mtr. Stück 954 75 -4
Häkelknöpfe , weiß B’wolle . Dtzd . 10 4 84 84

Modewaren
Bubi -Kragen in verschied. Formen und

Ausführungen . . St . 1.25 95 4
Batist -Berten m . schön . Spitzen-Garnitur . St 1 .90
Pllssd -Berten , wß ., gezackt u . m . färb . Kante St, 1.75
Tüll -Passen m . Stehkrag . , weiß u . schwarz St. 754
Morgen -Hauben m . reich. Spitzen -Garnit St . 1 .90

Seidenband
Binsenbänder 124 84
Haarbänder in vielen Farben

ca. 2iI, cm breit
ca. 60 cm

4 cm breit
ca . 70cm

5 cm breit
ca .76cm

Stück 124 Stück 304 Stück 404

EisscMie , FKegcnsdirBnBe ,
ücppafssdipänhc, Kohlen« und
Gasherde, sowie Gashodier
besonders preiswert .

HERMANN

KARLSRUHE

Lederwaren
Mod . Besuchstaschen » - gutem Leder

in versch . Pressung u . Farben 6.25 4.75 3 .25 2.40
Mod . Besuchstaschen in versch .

Formen , imit. Autolack . . . . 3.20 2.75 1 .65
Mod . Damentaschen , Kofferform

a . gutem Rtndled . u. echt Saffian 13 .— 12.— 10.75
Geldscheintaschen aus gutem Leder m.

Lederfutter . 1 .85 1 .25
Aktenmappen , Rindleder , Spalt 8.25 m . Griff 9.—
la . Rindledermappen mit dopp.

Henkel . 12 .50 11 .50 10 .50
Einkaufsbeutel aus gutem Glanztuch . . . 4,—
Reisetasche aus gutem Kunstleder 4.25 3 .75 3 .25
1 Posten Anzugskoffer *u» gutem Kunstleder mit

Rind '.eder -Ecken und 60 u. 65 cm 70 u . 75 cm
Sprungschlösser . . 8.75 , 10.—

1 Posten kl . Damenkofier a . gut.
Kunstleder mit Sprungschlössem . 7,25 6.25 5.75

Neueste Wasch -Etuis , Taschenformat mit
Handtuch u . Seife, prafct . für Reise u . Touren 1 .—

Uhren u. Bijouterie
Wecker -Uhren , gutes Fabrikat . . . 4.— 3.20
Schreibtisch -Uhren , gutes Fabrikat . . 4.25 3 .35
Halsketten mit Edelbeinanhänger . 1 .25 I .— 604
Halsketten , Edelbein . . . . . . . 3.25 2.10
Moderne Blnsen -Nadeln . . . . 854 604
Zigaretten -Etuis , vernickelt . 90 4
Zlgaretten -Etnls , Alpacca . 2.85
Taschen -Feuerzeuge , Alpacca . . . . 2.85 2.35
Cellnlold -Fächer , bemalt . 1 .35

Glaswaren
Wassergläser , gepresst . . 104
Kompotteller , gepresst . . . . . . . 154 104
Schnapsgläser , gepresst . . . . . . . . 104
Wasserflaschen mit Glas . . . 58 4
Butterdosen , „Oliven“ . . . . . . . . . 454
Henkelgläser , 6/20 H . . . . . . . . » 454
Milchbecher . 254

Porzellan
Teller , weiß , tief oder flach . . . . . . . 35 4
Teller , Feston , Goldrand. 484
Dessertteller , Feston , Goldrand . 354
Tassen , Goldrand mit Untertassen . . . . 354
Tassen mit Untertassen , groß. Blumendekor . 30 4
Untertassen . 10 4 84
Kaffeekannen , groß . . . . . . . . . . 954
Kinderbecher , weiß . . . . . . . . . 10 4

Steingut
Teller , glatt, tief oder flach 184
Obertassen , weiß . . . 184
Satz Schüsseln , öteilig . . . 1 .65
Satz -Schüsseln , 6 tei!ig . . . . . . . . 1 .95
Gemüsetonnen . 454
Gewürztonnen . . . . . . . . . . . 304
Essig - oder Oelflasche . . . . . . . . 354
Salzfässer . . 584

Mengenabgabe Vorbehalten *

Stickereien und Spitzen
Automat .-Stickerei . Mtr. 264 15 ^
Handmasch .-Stickerei , Madapolam,mit passenden Einsätzen . . . . Mtr. 454 ZS4
Unterrock -Stickerei , breit . . . Mtr. 95 4 754
Batist -Stickerei f.Kinderkleid.,ca .60cmbr ., Mtr. 1.5®
Volle -Stlckerel , ca . 60 cm breit . . . Mtr. 24®
Voile -Stlckerel , ca. 100 cm breit,weiß und farbig . Mtr. 4.90 3-7®
Kissen -Ecken , gestickt . . . . . St 85 4 454
Hemdenpassen , gestickt, nur gute Qualität St 14®
Klöppelspitzen u. Einsätze in verschied . Breite*

Serie I Serie If Serie III Serie IV
Mtr. 84 Mtr. 184 Mtr. 254 Mtr. 354

Kissen-Einsätze zum Auesuchen . St 30 4 204
Klöppelspitzen mit passenden Einsätzen , ,5 Meter-Stücke . St 954 754

Haushaltwaren
I Satz Fleischtöpfe , Aluminium , 14—20 cm ,

mit Deckel . .
1 Satz Fleischtöpfe , Aluminium , 16—24 cm,

mit Deckel . 11 .0®
Fleischtöpfe m . Deckel, Aluminium , 26 cm 3.5®
Fleischtöpfe m . Deckel, Aluminium , 24 cm 2.6®
Nudelpfanne , Aluminium , 24 cm 2.00. 20 cm 1,3®
LöBelblefche , Aluminium , mit 3 Löffel . . . 4.8®
Salatsiebe , Aluminium , 26 cm 3.00, 24 cm 2,5®
Fleischtöpfe , emailliert , m . Deckel, dekor. . . 2.5®
Stielpfannen , emailliert, m. Griff und Stiel St 14 ®
Kaffeekannen , emailliert , 12 cm 654 , 11 cm 554
Salz - u . Mehlfässer , emaill ., z. Aussuchen St 854
Wasserkannen , emaill., gerade od. gebaucht St 1 .1®
Wassereimer , emailliert , weiß, 28 cm . St 1.6®
Brotkasten , 2 kg, ff. lackiert . St 3.3®
Brotkörbe , ff. lackiert , div. Formen . . . St 954
Sand Seile Soda , ff. lackiert , div. Formen St 1-5®

Topflappen - u. Zwiebelbehälter , ff. lack. St 1-3®
Bundformen , verzinnt . 1.30 904
Milchträger , oval, Weißblech , 3 Liter . . . 704
Wandkaffeemühlen . Steingutbehälter , ,

geschmiedetes Werk . St.
Holzkaffeemühlen , geschmiedetes Werk . St 2-8fl

Brotschneidemaschine „Marta" . . . . St 5-8®

Eßlöffel , Eisen, verzinnt 15 4 Aluminium 10 4
Eßmesser mit Aluminiumheft . . . . 454 354
Schneidebretter , Ahorn, mit Griff, 36/15 cm 454
Aermelplattbretter . ff. bezogen . . . .
Handtuchleisten mit 4 mess . Hacken .
Tabletts , echt Eiche , dunk .gebeizt, 36/26 cm
Waschbretter , Hartholz , m . starker Einlage
Kleiderbügel , kompL mit Hosenstrecker .
Waschkessel , 42 cm , verzinkt , .
Schrubber , Fibre oder Union . .
Abseifbürsten , verschiedene Formen
Cokosbesen mit kleinen Fehlem .
Reißstrohbesen mit langem Stiel >
Roßhaarbesen mit lackiertem Holz
Bürstengarnitur , 3teilig, im Carton

St 704
St 55 4
St 1.6®

St I .<®
St ti«4

. . St . 5.8*

St 50 4 404
St 204 154
. . st so4

, . . St . 2.3®

. . . St 2.9®

. . St \ 3f

Korbwaren
Waschkörbe , oval .
Armkörbe . . . . .
Papierkörbe , gestäbt
Schwarzwaldtaschen
Topf Ständer . . .

7.50 6.50 5 .25 44®

. . 2 .45 1 .95 1-5°

. . 1 .75 1 .50 l . >®

. . 1 .45 1 .25 95^

2.7®

Kieinmöbel
Rauchtische mit Metallplatte . . 36 .- 25.- 19*®®

Büstenstlnder , Eiche . . . . . . . 18 - 1 ^-®®

Bücher -Etagere , 3 teilix , Eiche . 21 "

Bücherschrank , Eiche, 130X86 . . . . . 85*'

Sehenswerte Ausstellung

Garten-, Dielen- und
Korbmöbeln
in der IV . Etage

! 5
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